
- Anzeige -

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

W  HENBLATT
SIK

- Anzeige -

5O

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Singen LETZTE MELDUNG+

1. MÄRZ 2017
WOCHE 9
SI/AUFLAGE 32.923
GESAMTAUFLAGE 84.613 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

INHALT:
Fasnet in Singen Seite 3
1. Singener
Schnurrernacht  Seite 3
Klatsche für
FC Rielasingen Seite 6
Bilanz von
Georg-Fischer  Seite 12
Diese Woche
in Bildern Seite 20

KÜCHENINSEL ÖFFNET
Am 3. März eröffnet Guido Ste-
cker die »Kücheninsel« in der Ra-
dolfzeller Höllturmpassage 2. Seit 
ungefähr 30 Jahren arbeitet er als 
Küchenspezialist und Innenein-
richter aus Leidenschaft. Nun hat 
er sich mit seinem neuen Geschäft 
einen Traum erfüllt, wie er im Ge-
spräch mit dem WOCHENBLATT 
verriet. Mehr auf Seite 13.

RADSAISON STARTET
Mit Aktionstagen startet der La-
gerverkauf von Fahrrad Joos am 
kommenden Wochenende im In-
dustriepark Gottmadingen auf er-
weiterter Fläche und mit verstärk-
tem Sortiment in die Saison. Da-
mit verbunden ist am Samstag, 4. 
März, auch eine Gebrauchtrad-
börse des örtlichen Rad- und Roll-
sportvereins. Mehr auf Seite 11.

Radolfzell Gottmadingen

Singen

Positive Bilanz
Eine leichte Zunahme der über 
die Fasnachtszeit registrierten 
Straftaten von 15 auf 18 im 
laufenden Jahr ist für den Re-
vierbereich Singen festzustel-
len, vermeldet die Polizei. Den 
Schwerpunkt der Straftaten 
bilden zehn Körperverlet-
zungsdelikte. Bewährt habe 
sich eine ständige polizeiliche 
Präsenz an den Brennpunkten. 
Dadurch war es möglich, zahl-
reiche sich anbahnende Kon-
flikte frühzeitig zu erkennen 
und zu beenden und dadurch 
Straftaten zu verhindern. Ins-
gesamt erteilte die Polizei 35 
Personen Platzverweise. In sie-
ben Fällen musste der Gewahr-
sam ausgesprochen werden. 
Die enge Kooperation mit den 
Narrenvereinen und Kommu-
nen haben sich positiv auf das 
Gesamtgeschehen ausgewirkt 
und bewährt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Singen Singen

 Die Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Singen 
findet am Montag, 6. März um 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. Neben dem Bericht des 
Abteilungskommandanten - 
unter anderem zu über 500 Ein-
sätzen im letzten Jahr - Bericht 
der Jugendfeuerwehr und des 
Kassenberichts stehen neben 
Beförderungen auch Wahlen 
auf der Tagesordnung. So wird 
turnusgemäß die Wahl des Ab-
teilungskommandanten und 
seines Stellvertreters sowie die 
Wahl des Kassenprüfers durch-
geführt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Wahlen bei der
Feuerwehr

Die Hadwigstraße in der Singe-
ner Kernstadt wird von der 
Thurgauer Straße her für den 
auswärtigen Verkehr ab 1. März 
gesperrt. Dies teilte die Stadt-
verwaltung in einer Presseinfo 
am Dienstag mit.
Anlieger und Nutzer der dorti-
gen Tiefgaragen haben aber 
weiterhin freie Zufahrt. 
Die angekündigte Sperrung der 
Hadwigstraße ist aufgrund von 
Baustellenarbeiten und der be-
ginnenden Außengastronomie-
Saison in der Singener Innen-
stadt bis Mitte November in 
Kraft.

redaktion@wochenblatt.net

Hadwigstraße 
gesperrt

 Der Förderverein für Jenische 
und andere Reisende plant ein 
Kulturfest am 6. und 7. Mai auf 
dem Rathausplatz. Dabei soll 
ganz im Sinne des Vereins, die 
Kultur und die Sprache der Je-
nischen, Sinti und anderer Rei-
sender präsentiert werden. 
Hierzu sind alle Mitbürger 
herzlich eingeladen. Begleitet 
wird das Fest mit einer Ausstel-
lung, mit einem Rahmenpro-
gramm und einem typischen je-
nischen Bootschturnier. Weitere 
Informationen gibt Ursula 
Garz, Schulleiterin, Wessen-
bergschule, Tel. 07731/917240.

redaktion@wochenblatt.net

Jenisches Fest
auf Rathausplatz

Singen/ Erfurt

Bei den deutschen Hallenmeis-
terschaften in der Leichtathletik 
für Menschen mit Handicap 
verteidigten Oswald Ammon 
und Dirk Beer ihre Titel. Insge-
samt traten 115 Athleten am 
Olympiastützpunkt in Erfurt 
an. Ammon, der Behinderten-
beauftragte, gewann das Kugel-
stoßen der Rollstuhl-Fahrer bei 
den Männer M60 in der Klasse 
R T/F 32 mit guten 4,75 m. Dirk 
Beer landete in der Klasse TF 48 
der M50 über 60 Meter einen 
Start-Ziel-Sieg. Auch im 
Standweitsprung war er mit 
2,31 m nicht zu schlagen. 

redaktion@wochenblatt.net

Ammon und Beer 
holen drei Titel

Die ehemalige Seniorenpension 
Friedrichsheim in Gailingen 
bekommt neue Bewohner. Ab 
heute, 1. März, gilt der Miet-
vertrag mit der Internatsschule 
Schloss Bohlingen, gab Gailin-
gens Bürgermeister Heinz 
Brennenstuhl bekannt. Das tra-
ditionsreiche Haus gehörte zum 
Gesundheitsverbund des Krei-
ses Konstanz und wurde Mitte 
September 2016 geschlossen. 
Weitere Informationen über die 
künftige Nutzung des Fried-
richheims können Sie in der 
nächsten Ausgabe des WO-
CHENBLATTs lesen.

mucha@wochenblatt.net

Internat zieht ins 
Friedrichsheim

Wa ka 2018 no kumme? 
Traumhaftes Wetter, ausgelas-
sene Narren und beste Stim-
mung ließen die diesjährige 
Fasnet in Singen zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für alle 
Narrenfreunde werden. 
Auffällig und ein Wink für die 
zukünftige Fasnet – das ge-
meinsame Auftreten der Singe-
ner Narrenzünfte. Die Ent-
machtung der Stadtoberen 
nahmen 2017 Poppele-Zunft-
meister Stephan Glunk mit der 
Neuböhringer Bürgermeisterin, 
Ulrike Wiese, die bekanntlich 
in diesem Jahr ihr 111. + 1. Ju-
biläum feiern, im Dialog vor. 
Beim Narrenbaumumzug nahm 
Tiroler Hannes Bliestle neben 
der Narrenmutter in der Hoch-
zeitskutsche Platz und beim 
Fasnetumzug vor einer Rekord-
kulisse von begeisternden 

20.000 Zuschauern am Sams-
tag moderierte ein Duo aus 
Poppele und Neuböhringern.
Unvergesslich auch das Duett 
»Singener Wein« von Zunft-
meister Stephan Glunk und
Moderator Hannes Bliestle bei
der Poppele-Challenge auf dem
Rathausplatz am Vormittag des
Schmutzigen Dunschdig. Ein
Video hiervon gibt es auf der
Facebookseite des WOCHEN-
BLATTs.
 Überhaupt bot die Poppele-
Challenge der Poppele-Zunft
mit dem WOCHENBLATT als
Partner beste Unterhaltung für
Jung und Alt. Stimmungsvoll
mit Tanzeinlagen und viel
Herzblut gewannen schließlich
die jüngsten Sangestalente aus
der 2B der Waldeck-Schule die
Karaoke-Mitmachaktion. Klas-
senlehrerin Frau Armbruster

und ihre Klassenkameraden 
dürfen sich dank des tollen 
Auftritts der achtjährigen Sän-
gerinnen über 100 Euro für die 
Klassenkasse freuen. 
Die Gesamtelternbeiratsvorsit-
zende Beatrix Gabele empfand 
die Stimmung bei der Poppele-
Challenge auf dem Rathaus-
platz gar so gut wie noch nie. 
Hierzu trugen vor allem auch 
die tollen Auftritte der Schüler 
auf der Bühne bei. Platz zwei 
ertanzten sich die blauen Ein-
hörner der 5B der Ekkehard-
schule – vor der Jahrgangsstufe 
sechs des Friedrich-Wöhler-
Gymnasium. 
Bei der traditionellen Entmach-
tung im Rathaus lief vieles wie 
gewohnt. Der Fanfarenzug und 
Los Cravallos heizten musika-
lisch den vollbesetzten Ratssaal 
ein. Fast im Minutentakt wurde 

»Hoorig isch de sell« skandiert
und es herrschte wie auf dem
Rathausplatz beste Fastnachts-
stimmung. Ungewohnt bloß
Glunks zögern bei der Ent-
machtung von Bürgermeisterin
Ute Seifried, ob der Schelte auf
Konstanz, »denn nach dem Kli-
mawandel versinkt dies und bis
zum Ende aller Tage wäre Sin-
gen Oberzentrum«, hatte Sei-
fried fabuliert.
Tradition hat auch die Verteidi-
gung der Räte, bei der sie aktu-
elle Themen wie ECE, MAC,
Singener Kurve aufs Korn nah-
men. Die CDU widmete sich et-
wa dem Pokerspiel um das
Zollareal zwischen Stadt und
ECE, und lobte die Scheffelhal-
le als »Stall, der nix koste, wo
aber die schönsten Bälle statt-
fänden«. Die SPD bot wieder
einmal in Sangeskunst ihre

Reime: »Die Maiers verhandeln 
mit der Bahn – die Singener 
Kurve / vor dem Museum, da 
wäre der Stop / MAC 3 als 
Bahnhof, ja das wäre echt Top / 
Und ist die Bahn mal wieder 
lahm – füllt er dem MAC die 
Kassen.« Die Neue Linie glaubt 
gar »wenn die MAC 2 Baustelle 
hat ein End / kommt zur Ein-
weihung der Bundespräsident.« 
Mehr als ein Augenschmaus 
waren die Shopping-Queens 
der FDP, die viele Geschenke 
mitgebracht hatten. »Denn 
wahre Schönheit kommt nicht 
von innen, sondern aus Sin-
gen«. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Fasnet, wie das Narrenherz sie sich wünscht
Schmutziger Dunschdig mit Poppele-Challenge und Fasnetumzug begeistern die Narren

OB Bernd Häusler mit der Narrenmutter beim Singener Fasnetumzug. swb-Bild: ofDie drei Erstplatzierten bei der Poppele-Challenge. swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter:
wochenblatt.net/
bilder

Vortrag in Villingen
Die., 07. März

Die schlimmsten Fehler
beim Erben und Vererben

Erbrechtsanwalt Dr. Schindler klärt über die
schlimmsten Fehler auf und zeigt, wie man sie
vermeidet.

Ort: Münsterzentrum,
Kanzleigasse 30,
Beginn: 19.30 Uhr,
Eintritt: 5 Euro,
Ohne Voranmeldung.

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

HEUTE SCHON AN
MORGEN DENKEN.

Wir planen mit Ihnen die geeignete 
Heizung für Ihr Eigenheim.
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 Die Premiere eines größeren 
Umzugs in Singens kleinstem 
Stadtteil Hausen an der Aach 
ist gelungen. Am Sonntag fei-
erte der 3. Hegauumzug, der 
zwischen den Narrenvereinen 
aus Mühlhausen, Schlatt u. Kr., 
und Hausen a. d. Aach, als Ko-
operation für den Sonntag ins 

Leben gerufen wurde, seine 
Premiere als bisher größter Um-
zug in Hausen. 
Über 30 Gruppen hatten sich 
daran beteiligt, neben den vier 
Musikvereinen waren auch 
zwei Guggenmusiken beteiligt, 
und auch Teile des sehr langen 
Umzugswegs waren gut mit 

Zuschauern besetzt, die sich al-
lerdings zwischen Start und 
Ankunft an der Eichenhalle 
doch eine gute Stunde gedul-
den mussten. 
Schön, dass jeder Ort einige 
Gruppen aufbieten konnte, die 
ihre Fastnacht auch abseits der 
Vereine pflegen. Aus Schlatt 
unter Krähen kamen da zum 
Beispiel die »Trophäenjäger«, 
die die Besucher gleich noch in 
eine abenteuerliche Jägerprü-
fung verwickelten. Als »Heiße 
Feger« trat die Damengymnas-
tik Mühlhausen auf, die Käfer-
sieder Sudwieber machten sich 
mit ihrem Thema »Nutten und 
Zuhälter« einen lang gehegten 
Traum wahr, die Mühlhauser 
Holzer holten dazu das Flair 
von St. Pauli ungeschont in den 
Hegau.
Nach dem 3. Hegau-Umzug 
ging es munter in und um die 
Eichenhalle weiter. Nach einem 
Platzkonzert der Käfermusik 
sorgte dort Chris Metzger 
schnell für einen wackelnden 
Boden. Schon vor dem Umzug 
wurden im Ortskern von Hau-
sen Besenwirtschaften angebo-
ten. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Umzugspremiere gelingt
3. Hegau-Umzug in Singens kleinstem Stadttteil

Hausen an der Aach Steißlingen

Irgendwie war an diesem 
Schmutzige Dunschtig Morgen 
im Mittelpunkt des Landkreises 
alles anders als sonst. Immer 
wieder hörte man Motorenge-
räusch, das den Lauten eines 
übermäßig gequälten und stra-
pazierten Mopeds in hohem 
Maße glich. Zum Glück wurde 
es, je mehr man sich den Kin-
dergärten und der Schule nä-
herte, von den fröhlich schmet-
ternden Blasmusikklängen 
übertönt. 
Näherte man sich aber der 
Ortsmitte und dem Rathaus, 
kam Licht in das Dunkel. Die 
Steißlinger Störche wollten 
nicht länger unter der Knute 
der Herrscherklasse leiden. In 
Anlehnung an den Motorrad- 
und Rockerclub »Hells-An-
gels«, die am liebsten dunkle 
Lederbekleidung tragen und 
schwere Harley-Davidson-Mo-
torräder fuhren, hatten sie sich 
in »Hells-Storchen-Steißlin-
gen« umbenannt und forderten 
von der Herrscherclique nichts 
weniger als die Macht über das 

Dorf. Die Herrschaft hatte da-
ran natürlich überhaupt kein 
Interesse und ließ sich erst 
nach langem Bitten dazu he-
rab, mit den »Hells-Störchen« 
in eine öffentliche Diskussion 
darüber einzutreten, wer wohl 
die bessere Führung für den 
Ort sei. Das Thema dazu war 
mit dem neuen Verkehrskon-
zept auch schnell gefunden. 
Die Argumente flogen hin und 
her. Den einen war Tempo 30 
»Etz mol (zu) langsam«, und 
den anderen war es, besonders 
in der Lange Straße, mit den 
Entscheidungen, wer denn nun 
von rechts kommt, doch zu 
kompliziert. Als dann nach ge-
raumer Zeit beiden Seiten die 
Argumente ausgingen, einigte 
man sich darauf, wie das in der 
großen Politik auch immer öf-
ter gefordert wird, die anwe-
senden Bürgerinnen und Bür-
ger zu befragen. Und die ka-
men sofort zu einer einstimmi-
gen Entscheidung: »Pro Hells-
Storchen«.

Lutz Ehrhardt

Per Narrenvotum 
zur Macht

 Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau lädt zur Instrumen-
tenvorstellung mit Beratung für 
Schüler der Trägergemeinden 
Gailingen, Gottmadingen, Hil-
zingen und Rielasingen-Worb-
lingen in diesem Jahr am 
Samstag, 11. März, von 10 bis 
12 Uhr, in der Eichendorffschu-
le in Gottmadingen ein. Der Tag 
der offenen Tür bietet den Teil-
nehmern die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente und Ge-
sang nach Herzenslust auszu-
probieren. Fachkundige Aus-
kunft und Beratung gibt es da-
zu. Auch der große Elementar-
bereich vor- und im Kindergar-
tenalter wird kompetent vorge-
stellt: Im »Musikgarten« stellen 
Kinder im Alter von einem Mo-
nat bis vier Jahren zusammen 
mit einem Familienmitglied ei-
nen ersten spielerischen Kon-
takt zur Musik her. Für Kinder 
zwischen vier und sechs Jahren 
werden Kurse »Musikalische 
Früherziehung« angeboten. 
Für Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren sind »Spielgruppen 
und Grundkurse« geeignet, in 
denen sie Noten lernen, Instru-
mente kennen lernen und aus-
probieren können. Es werden 
sämtliche Instrumente der Be-
reiche Blechblasinstrumente, 
Holzblasinstrumente, Schlag-
zeug und Percussion, Gesang, 
Tasteninstrumente, Streichin-
strumente, Gitarre, E-Gitarre 
und E-Bass unterrichtet.
Ergänzend zum Instrumental-
unterricht kann in den Sing-
schulabteilungen, Instrumen-
tal-Ensembles und Orchestern 
mitmusiziert werden. Diese Er-
gänzungsfächer sind für die 
Hauptfachschüler kostenfrei. 
Der Unterricht findet vor Ort in 
Gailingen, Gottmadingen, Hil-
zingen und Rielasingen-Worb-
lingen statt. Anmeldung bei der 
Jugendmusikschule Westlicher 
Hegau, 07731/9 24 76; www.ju-
mu-hegau.de. 

Musizieren mit 
Spiel und Spaß

Gottmadingen

Der Anführer der »Hells-Storchen«, der mit seiner roten »Harley« 
zum Meeting gekommen war, feiert seinen Erfolg. swb-Bild: le

Alle Register närrischen Feierns wurden beim Hegau-Umzug in Hausen gezogen. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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119,90 €*

Komplette Einstärken-Brille

Komplette Gleitsicht-Brille

HARTSCHICHT ENTSPIEGELUNG

HARTSCHICHT ENTSPIEGELUNG

NUR JETZT

NUR JETZT

statt 69,90 €

statt 159,90 €
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Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

frisch für Sie durchgedreht
Hackfleisch
gemischt, mager

100 g € 0,74

klassisch gut
Sauerbraten

nach altem Hausrezept
gebeizt

100 g € 1,49

AKTION – AKTION – AKTION

Hähnchenkeulen
gerne auch mariniert

100 g € 0,49
die beliebte Streichwurst

Zwiebelleberwurst
mit viel frischer Zwiebel

im Naturdarm

100 g € 1,19

AKTION – AKTION – AKTION

aus unserem Wurstkessel
Wienerle

100 g nur € 1,24

das beliebte Vesper
Landjäger

aus dem Tannenrauch

Paar € 1,20
unsere etwas feinere

Frühstücksrolle

100 g € 1,39

da schmeckt man die Schlachtfrische
Delikatessleber-
wurst, grob und fein,
nach altem  Hausrezept

100 g € 1,49

natürlich hausgemacht
Fleischsalat
auch mit Joghurt

100 g € 0,79

MarkenparfumsMarkenparfums

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Donnerstag, 2. März 2017            09.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 3. März 2017                    09.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 4. März 2017                 10.00 – 15.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Donauschwäbische
Paprikawurst
nach überliefertem Rezept –
die Wurst mit dem gewissen Etwas                              
100 g                                                       0,88
Rohpolnische / Bergkraxler
deftig / Rohpolnische am Stück oder
Bergkraxler fein aufgeschnitten
100 g                                                       1,18
Pfälzer Leberwurst
im Naturdarm-Ring oder als Vesperscheibe
100 g                                                       0,95
Ripple gekocht
saftig zum kalt und warm essen
100 g                                                        1,00

Schweinehals /
Kassler-Hals
saftig, am Stück oder in Scheiben

100 g                                                       0,88
5-Minuten-Pfanne
Roma / Budapest / Gyros / Jäger / Pute –
Sie haben die Wahl

100 g                                                       1,00
Rinderbeinscheibe
für eine kräftige Suppe
100 g                                                       0,75
Entrecote
Rumpsteak mit kleinem Fettdeckel,
ab in die Pfanne damit
100 g                                                       2,59
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Gut eingestimmt auf das 
20jährige Fasnet-Jubiläum 
der Herz-Jesu-Gemeinde wur-
de im St. Anna Saal bei einer 
gehörigen Portion Lokalpa-
triotismus geschunkelt, ge-
sungen und gelacht. Fast all-
jährlich kommt auch Poppele 
Zunftmeister Stephan Glunk 
in den Anna Saal um ein paar 
Fasnets-Lieder vorzutragen 
und natürlich mit den Gästen 
im Chor zu singen. Dieses Jahr 
wurde nun aber für ihn ein 
Ständchen gehalten, denn am 
Samstag feierte er seinen Ge-
burtstag. Und damit gehts auf 
die Zielgerade in Richtung ei-
nes »runden« Wiegenfestes. 
Da kam das »Hoorig« richtig 
herzlich rüber. 

Karin Leyhe-Schröpfer

Highlight beim Poppele-Or-
densabend: Zunfmeister Ste-
phan Glunk präsentierte die 
neue Poppele-Zeitung, die am 
Mittwoch in einer Auflage von 
52.700 dem WOCHENBLATT 
beilag. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

CARISIMA

GLÜCKWUNSCH

Ausgelassene Stimmung 
herrschte am späten Freitag-
abend im Hexenzelt auf dem 
Singener Rathausplatz, das die 
finale Station der ersten Singe-
ner Schnurrernacht war. Denn 
dort wurden nach vier Stunden 
»on Tour« für die 13 teilneh-
menden Gruppen durch sechs 
Kneipen in der Singener Innen-
stadt vom »Hammer« bis zur 
»Singener Weinstube« die Ge-
winner ermittelt. »Für die Pre-
miere war das richtig gut, vor 
allem weil doch viele junge 
Menschen hier dabei gewesen 
sind, und die sich mit viel Spaß 
am herumziehen hier beteiligt 
haben«, freute sich Poppele-
Zunftmeister Stephan Glunk, 
der selbst als Gast in der Wein-
stube das Geschehen verfolgt 
hatte.
Zusätzlich waren in diesem 
Abend noch vier Guggenmusi-
ken aus der Stadt in den Loka-
len unterwegs, so dass für de-
ren Gäste, ziemlich was gebo-
ten war. Sonderpreise für schö-
ne Auftritte gab es für die »Lö-
lis«, die sogar mobiles Raclette 
und Fondue anboten, für die 
»Sterndeuter« mit orientali-

schen Anleihen wie für ziem-
lich muntere »7 Zwerge«. 
Aus den Laufkarten wurde 
schließlich der Hauptpreis, eine 
Besichtigung und Führung 
durch die »Hirsch-Brauerei«, an 
die »Katzenguggen 2« verge-
ben, die aus den Reihen des 
Narrenvereins Neu-Böhringer 
stammen. »Das war die richtige 
Wahl« betonten deren Mitglie-
der stolz. Schließlich pflege 
man den Brauch des Schnurren 
schon seit etlichen Jahren. 
Dass der Brauch mit dieser Pre-
miere neu Fuß fassen kann in 
Singen, da sind sich die Orga-

nisatoren sicher. »Nächstes Jahr 
sind sicher schon viel mehr 
Schnurrer unterwegs, weil die 
jetzigen Teilnehmer bestimmt 
viel Mundpropaganda ma-
chen.« Auf die Beine gestellt 
wurde die Premiere von Ulrike 
Wiese (Neu–Böhringer) und 
Poppele Marktmeister Rainer 
Maier.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

1. Singener Schnurrernacht 
wird schönes Narrenfest

Singen

Die »Katzenguggen 2« der Neuböhringer wurden als Hauptgewinner 
der ersten Singener Schnurrernacht gezogen. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Singen

Abermals erlebte der große Singener Fasnetumzug am Samstag eine Rekordkulisse. Bei Sonnenschein 
und milden Temperaturen dürften es über 20.000 Zuschauer gewesen sein, die in dem fast zweistündi-
gen Narrentross an die 60 Gruppen erleben konnten. Toll immer wieder die Pyramiden der Hexengrup-
pen wie hier der Waldberghexen aus Singen. swb-Bild: of

Beim gemütlichen Ordensabend 
gab es in der Scheffelhalle wie-
der zahlreiche Ehrungen – 
selbst der höchste Orden wurde 
verliehen. Den Poppele Orden 
in Gold erhielt der Hoorige-
Bär-Treiber Rudi Endres. 

Zwei gestandene Mannsbilder – 
die Narrenmutter und die 
»Zwillingsschwester« von Han-
nes Bliestle.

Ein Höhepunkt am Schmutzigen Dunschdig: Die Bögverbrennung auf dem Rathausplatz. 

Die Schellehansele jetzt in rot 
und blauem Kostüm.

Wurstschnappen beim Närri-
schen Jahrmarkt.

Das Hemdglonkerpaar 2017: 
Melania, die Herzliche, und 
Max, der Unerschrockene.

Poppele-Zunftmeister, Stephan Glunk (links) entmachtet beim Rat-
haussturm 2017 gemeinsam mit der Neuböhringer Bürgermeisterin 
Uli Wiese (rechts) die Stadtoberen - angefangen mit OB Bernd 
Häusler und Bürgermeisterin Ute Seifried. swb-Bilder: stm

Singen

Überwiegend friedlich ist aus 
polizeilicher Sicht der »Schmot-
zige Dunschtig« im Zuständig-
keitsbereich des Polizeireviers 
Singen verlaufen. Die zahlrei-
chen von den Polizeikräften be-
gleiteten oder überwachten 
Veranstaltungen auf den Stra-
ßen und in den Hallen in Sin-
gen und den umliegenden Ge-
meinden verliefen überwiegend 
ohne Probleme, so die Polizei 
am Freitagmittag.
Der Schwerpunkt der polizeili-
chen Maßnahmen war wie in 
den Vorjahren im Bereich des 
Hohgarten notwendig, wo eine 
dauerhafte polizeiliche Präsenz 
dazu geführt hat, dass mehrere 
sich anbahnende Auseinander-
setzungen bereits frühzeitig 
durch die Einsatzkräfte unter-
bunden werden konnten. »Da-
bei war auffallend, dass über-
wiegend unkostümierte und 
unter Alkoholeinwirkung ste-
hende Jugendliche und junge 
Erwachsene sich gegenüber der 
Polizei respektlos und aggressiv 
zeigten«, so die Medienmittei-
lung der Polizei.
Gemeinsam mit der Kommuna-
len Kriminalprävention und der 
Mobilen Jugendhilfe wurden 

Jugendschutzstreifen durchge-
führt. Mehrere Jugendliche und 
ein Kind konnten mit alkoholi-
schen Getränken angetroffen 
werden. Die Eltern der Betroffe-
nen wurden darüber verstän-
digt und die alkoholischen Ge-

tränke entsorgt, so die Polizei. 
Bis auf wenige Verfehlungen 
sei das am Hohgarten beste-
hende Glasverbot eingehalten 
worden.
Anschließend die größeren 
Vorkommnisse in Singen im 
Zusammenhang mit dem 
»Schmotzige Dunschtig«:
Einen unbekannten Täter, der 
einen Bundeswehr-Tarnanzug 
getragen hat, sucht die Polizei 
nach einer Körperverletzung 
am Donnerstagnachmittag, ge-

gen 18.45 Uhr am Hohgarten. 
Ein 28-Jähriger geriet zunächst 
auf dem Festgelände mit einem 
Unbekannten in eine verbale 
Auseinandersetzung. Nachdem 
der 28-Jährige das Festgelände 
verlassen hatte, wurde er vor 

dem Haupteingang des Rathau-
ses angegriffen und mit einem 
Faustschlag gegen die Schläfe 
niedergestreckt. Der Angreifer 
im Tarnanzug flüchtete mit ei-
nem Begleiter, der ebenfalls 
entsprechend angezogen war.
Zeugen, die Hinweise zu den 
Tätern geben können oder die 
Konfrontation beobachtet ha-
ben, werden gebeten, sich bei 
der Polizei Singen Tel. 07731/ 
888–0 zu melden. 

redaktion@wochenblatt.net

Weniger Alkohol und Gewalt 
Polizei zieht positive Bilanz zum Schmutzigen Dunschdig

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de
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Jahrgang 1934/35 trifft sich 
am Di., 7.3., 15 Uhr im Café La 
Vita, Uhlandstr. 35.

AWO-Clubprogramm vom 
2.-8.3. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do., 10-12 
Uhr Arbeitsangebot; 12-13 Uhr 
Pause - Club geschlossen! 
13.15-14 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 14-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot; Quizrunde und 
Abendangebot entfallen! Fr., 
10-12 Uhr Frühstück; 12-13 
Uhr offener Treff. Mo., 10-13 
Uhr gemeinsames Kochen; 
13-15 Uhr Frauengruppe; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 12-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! 13.05-14.05 Uhr 
Gedächtnistraining Gr. 1; 
14.15-15.30 Uhr Bewegung 
und Entspannung. 
Mi., 11-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13.55-17 Uhr Ke-
geln in Gottmadingen. Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-44.

Marburger Konzentrations- 
und Gedächtnistraining für 
Grundschulkinder, Kurs der 
AWO-Elternschule ab Do., 9.3., 
16 Uhr, Familienhaus Taka-Tu-
ka-Land, Schlachthausstr. 32, 
Singen; 6 Kurstermine und ein 

Elternabend. Anmeldung: Tel. 
07731/9580-81, elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de, 
www.elternschule.awo-kon-
stanz.de.

Jahrgang 1936/37: nächstes 
Treffen am Mittwoch, 8.3. 
(nicht 1.3.!) ab 18 Uhr, Singe-
ner Weinstube, Theodor-Han-
loser-Str. 4.

Jahrgang 1931/32 Lang/Koch 
trifft sich am Dienstag, 7. März 
um 15 Uhr im Gasthaus Sie-
benschläfer in Überlingen am 
Ried.

Neuer PEKiP-Kurs bei der 
AWO-Elternschule ab Mo., 
20.3., 15 Uhr, Familienhaus Ta-
ka-Tuka-Land, Schlacht-
hausstr. 32, Singen; geeignet 
für Kinder ab ca. 8 Wochen bis 
3 Monate; insges. 10 Treffen, 
davon 1-2 Elternabende. 
Anmeldung: Tel. 07731/ 
958081, elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de, www.
elternschule.awo-konstanz.de.

Weltgebetstag der Frauen am 
Fr., 3.3. in Singen: Kirche St. 
Peter u. Paul, 19 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst, mitgestaltet 
vom Chörle, anschließend 
Stehempfang im Pfarrhaus; St.-
Josefs-Kirche, 19 Uhr ökume-
nischer. Gottesdienst, anschlie-
ßend gemütliches Beisammen-

sein im Josefsaal. Einsingen in 
beiden Kirchen ab 18.30 Uhr.

Senioren-Bildungskreis: Vor-
trag über Gedanken in die Fast-
nachtszeit, Pfr. Konrad Diesch, 
Fr., 3.3., 15 Uhr, Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 15.3., 14.30 Uhr 
Seniorenmittag, »Bingo«-Spiel, 
Gemeindesaal St. Anna. Far-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.

Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf: nächstes Treffen 
am Mittwoch, 8.3. (nicht 1.3.!) 
ab 18 Uhr, in der Singener 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, So., 5.3., 14.30 - 
16.30 Uhr geöffnet. 
Der Erlös wird an das Kinder-
heim Peter und Paul in Singen 
gespendet.

Bohlingen
MV
Jahreshauptvers., Sa., 4.3., 20 
Uhr, Weibischhof-Gnädinger-
Haus. U. a. stehen Wahlen an.

Rielasingen
SPD-ORTSVEREIN
Mitgliedervers., Mo., 6.3., 19.30 
Uhr im Nebenzimmer Gaststät-
te Hardgarten. U. a. stehen 
Wahlen an.

Singen
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN 
Briefmarkentausch am So., 5.3. 
ab 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Restaurant Magricos, Hasel-
busch 14. Weitere Informatio-
nen unter www.briefmarken-
verein-singen.de.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-

nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose 
Gymnastik. Neu sind: Yoga-
Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Singen am 
Mo., 6.3.,19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus. Neben Berichten ste-
hen Wahlen des Abteilungs-
kommandanten auf der Tages-
ordnung.
FIDELIO SENIORENCLUB
Generalvers. Do., 2.3., ab 14 
Uhr im Siedlerheim.
JUGENDMUSIKSCHULE 
WESTLICHER HEGAU
Mitgliedervers., des Förderver-

eins, Fr., 17.3., 19 Uhr. Mitglie-
dervers. der Jugendmusikschu-
le, Fr. 17.3., 19.30 Uhr. Beide 
Vers. finden  im Feuerwehrhaus, 
Hegaustraße 47, Rielasingen 
statt. U. a. stehen Wahlen an.
SCHNUPFVEREIN
Monatsvers., Do., 2.3., 19 Uhr, 
Singener Weinstube.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 2.3., Gemein-
desaal Liebfrauen, Uhlandstra-
ße.
STADTPARKFÖRDERVEREIN
Mitgliedervers., Do., 9.3., 20 
Uhr, Restaurant Café am Stadt-
garten, Lindenstraße 31, Sin-
gen. U. a. stehen Wahlen an.

TENNISCLUB
Jahreshauptvers., Mo., 20.3., 
19.30 Uhr im Nebenraum »Hol-
zinger's Pavillon«. U. a. stehen 
Wahlen an.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.3.2017: 
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst.
 »Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. Ev. Südstadtgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst in der 
Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 

Freie Evang. Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst.
 »Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. »Steißlingen«: So., 
9.30 Uhr, Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 8.30 Uhr Gottes-
dienst in St. Verena Volkerts-
hausen; 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in Aach, Kin-
dergottesdienst im Nebenraum.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.3.2017: »Sin-

gen«: Alt-Katholisches Pfarr-
amt St. Thomas: So., 18 Uhr 
Meditative Eucharistiefeier. St. 
Elisabeth: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Termine

Vereine

Kirchen
Volkertshausen

In der traditionellen Zeremonie 
wurde von den Narren der 
Rehbockszunft am Schmotzi-
gen Donnerstag vom Henker 
der wiehernde Amtsschimmel 
hingerichtet. Dies war erst 
möglich, nachdem Bürger-
meister Alfred Mutter nebst 
den anwesenden Gemeinderä-
tinnen aus dem Rathaus abge-
führt und zum Rehbocksbrun-
nen gebracht wurde.
Dieses Jahr leistete der Bürger-
meister, der auch schon aus 
dem Rathaus getragen werden 
musste, allerdings kaum nen-
nenswerten Widerstand. Das 
mag auch an der fortgeschrit-
tenen Zeit gelegen haben, 
denn auf seine »Befreiung« aus 
den Amtsgeschäften für die 
Woche bis Aschermittwoch 
musste Mutter doch gehörig 
waren.
Die Schar der Rehböcke und 
Bacheholzwieber war nämlich 

zuvor der wuselnden Kinder-
schar bei der Schulbefreiung 
erst mal nicht Herr geworden. 
Die SchülerInnen und Schüler 
wie die Lehrerinnen und Lehrer 
unter der Federführung von 
Rektorin Susanne Töpper-Zim-
mermann hatten ihren »Wider-
stand« gegen die anstehende 
Befreiung auch mit zwei hüb-
schen Tänzen zum Ausdruck 
gebracht, die den Narren vor-
geführt wurden und die Zeit 
bis zum traditionellen Kutte-
lessen knapp werden ließ.
 Deshalb musste der Lehrkörper 
gar in Ketten gelegt werden, 
um ihn im Umzug zum Reh-
bocksbrunnen zu führen. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Amtsschimmel 
hingerichtet

Erst mit einiger Verspätung konnte die Absetzungszeremonie der 
Volkertshauser Narren am Rehbocksbrunnen beginnen. Die Befrei-
ung der Schule hatte viel länger gedauert als geplant. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Am Freitag, 3. März kommen 
Christinnen und Christen aller 
Konfessionen unter dem Motto 
»Was ist denn fair?« zusammen, 
um mit Liedern und Gebeten 
für globale Gerechtigkeit einzu-
treten.
Frauen von den Philippinen 
haben den Weltgebetstag vor-
bereitet, und in Singen kann 
der Gottesdienst in zwei Kir-
chen mitgefeiert werden:
In der Kirche St. Peter und Paul, 
mitgestaltet vom Chörle unter 
der Leitung von Elisabeth Paul. 
Nach dem Gottesdienst findet 
ein Stehempfang im Pfarrhaus 
St. Peter und Paul statt. 
In der St.-Josef-Kirche mit an-
schließendem gemütlichen Bei-
sammensein im Josefsaal.
Das Einsingen beginnt in bei-
den Kirchen um 18.30 Uhr und 
der ökumenische Gottesdienst 
um 19.00 Uhr.
Interessierte Männer sind na-
türlich auch herzlich eingela-
den.

redaktion@wochenblatt.net

Weltgebetstag 
der Frauen 

Singen

Steißlingen

 Der Kunst- und Kulturkreis lädt 
am Sonntag, 5. März, ab 16 Ur 
zum 1. Steißlinger Poesie-Café 
im Saal der evangelischen Kir-
chengemeinde ein. Literatur- 
und Poesiefreunde können sich 
dort zum Austausch treffen.

redaktion@wochenblatt.net

Austausch von 
Poetischem

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

04./05.03.2017
Zu erfragen beim Haustierarzt.

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

.
Bestattungshaus Decker

Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen

www.decker-bestattungen.de
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Alles, was in Rielasingen, Worblingen und Arlen närrisch geboten ist, war im großen gemeinsamen 
Umzug am Sonntag vereint, zu dem die drei Narrenzünfte inzwischen zum dritten Mal eingeladen hat-
ten. Das gab ein kunterbuntes Bild, selbst die Narrenräte waren auf 
das Thema »Zirkus Narriwo« eingegangen, was von den Kindern na-
türlich mit besonderer Freude zelebriert wurde. Die Kleinsten durften
 danach ihren eigenen Narrenbaum stellen und danach war die große
 Kinderparty in der Talwiesenhalle.         swb-Bild: of

Alles was Räder hat versammelte sich am Fasnachtssonntag im 
Bohlinger Oberdorf zum Kärrelerennen. In insgesamt vier Katego-
rien konnten die wagemutigen Rennfahrerinnen und -Fahrer ge-
geneinander antreten: Kinder-Kärrele, Kinder-Bobbycars, Erwach-
sene-Kärrele und Erwachsene Bobbycars. In rasantem Tempo 
brausten die mit viel Liebe zum Detail gebauten Seifenkisten die 
Straße zum Espen hinunter. Auch das Wetter spielte glücklicher-
weise mit und lieferte zur Freude 
des Publikums beste Rennbe-
dingungen. Die Siegerehrung fand
 im Anschluss daran im Jugendkel-
ler statt.          swb-Bild: dh

 Alefänzig ging es erneut beim 
diesjährigen närrischen Jahr-
markt am Samstagmorgen auf 
dem Parkplatz des Kulturpunkt 
Arlen zu, denn der Blick auf die 
Uhr gehört für viele Akteure 
dazu, die am Nachmittag noch 
ihren Einsatz beim Singener 
Fasnetumzug haben, wie der 
Fanfarenzug, diverse Themen-
gruppen wie auch Familien. 
Deshalb wird auch früh ange-
fangen mit den musikalischen 
Auftritten bei denen wieder der 
Fanfarenzug Rielasingen-Arlen 
im aktuellen Matrosenoutfit für 
Stimmung sorgte und im An-
schluss die »Orgellelochbläri« 
aus Arlen mit ihrer Guggenmu-
sik die vielen Gäste zum Tan-
zen brachten. 
Eine besondere Prozedur beim 
»Johrmark« ist die Einkleidung 
des Bürgermeisters für seinen 
Auftritt beim Umzug am Sonn-
tag, wofür sich Chistine Dreide 
und Sanja Kaltenbrunner mit 

ihrem phantastischen Hutstand 
verantwortlich zeichnen und 
bei dem sich noch viele Besu-
cher mit einem närrischen Out-
fit versorgen konnten. Sie ver-
passten Rielasingens Bürger-
meister Ralf Baumert in diesem 
Jahr hellblaue und rosa 

Schleifchen – mit der passen-
den Handtasche. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Rosa Schleifen für Ministranten
Alefänziger Narrenspiegel am Freitag

Bohlingen

Arlen

Der diesjährige Narrenspiegel 
der jungen Reblauszunft aus 
Singen-Hausen war ein denk-
würdiger Abend, nicht nur weil 
das Spektakel wegen des am 
Sonntag im Dorf anstehenden 
Hegau-Umzugs erstmals als ei-
nem Freitag begangen wurde. 
Zunftmeister Andreas Stocker 
rückte das Jahr 2017 insgesamt 
in historische Dimensionen. 
»Früher haben die Hausener in 
Schlatt immer den Narrenbaum 
abgesägt, dieses Jahr haben 
unsere Holzer erstmals am 
Samstag vor Fastnacht in Hau-
sen dem Baum gestellt«, ver-
kündete er. Näher gekommen 
sind sich beim Hemglonkerball 
im Jugendtreff auch die beiden 
Musikvereine, die zumindest 
für die Fastnacht künftig als 
»Schluse« fusionieren wollen, 
was sich aus Schlatt und »Hu-
se« zusammensetzt, vermeldete 
Stocker weiter. Und damit nicht 
genug: Denn weil es in Schlatt 
in diesem Jahr keinen Bunten 
Abend gab, kamen Gäste aus 
dem Nachbarort auf die Reb-
lausbühne: »Gerda und Klausi« 
alias Ulrike Haug und Jochen 
Metzger führten vor, wie sich 

die Passion des Fußballtrainers 
bis ins Ehebett fortsetzen kann.
Insgesamt konnte sich das Pu-
blikum, darunter waren auch 
Gäste des benachbarten Nar-
renverein »Kä-Stock« aus Frie-
dingen, die dieses Jahr Pause 
beim Bunten Abend haben, 
über manch deftige Nummer 
auf der Bühne freuen. Nach 
dem einspielen mit der Gug-
genmusik »Ohrebuzzer« ging‘s 
beim Hausener Stammtisch um 
gravierende Unterschiede zwi-
schen Mann und Frau. »Fräu-
lein Meyer« alias Sabine Heim, 
plauderte über die Partnersuche 
einer älteren Dame, als »Suse 
aus Steißlinge« lud sie gar zur 
zweiten Rollator-Rallye ein. 
Ortsvorsteher Thomas Stocker 
und Robert Joos berichteten 

über den Zwiespalt zwischen 
Sport zur Bekämpfung ihrer 
munter wachsenden »Ränzen« 
und der Lust des Sofaliegens. 
Der Musikverein Hausen insze-
nierte ein Ballett der besonde-
ren Sorte mit seiner Musikpro-
be – so gut dass das Publikum 
dazu skandierend aufstand vor 
Begeisterung. Dazu gibt es 
auch ein kleines Video auf der 
Facebookseite des WOCHEN-
BLATT. Jede Menge Power ze-
lebrierten die Damen der »Tiger 
Clowns« aus der örtlichen Zum-
bagruppe unter der Leitung von 
Diana Stein als »Tiger Clowns« 
auf die Bühne. Matthias Jäger 
las als »Matze« noch aus dem 
Buch dörflichen Geschehens, 
bevor nach dem Auftritt von 
Marion Kolb und Wilfried 
Mayer als »Helene Fischer« zum 
Finale der obligatorische Luft-
ballonregen vom Dach der 
Bühne einsetzte. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Schlatter Gäste auf Reblaus-Bühne
Stimmungsvoller Narrenspiegel am Freitag

Sanja Kaltenbrunner und Christine Dreide verwandelten den Bür-
germeister dieses Jahr beim närrischen Jahrmarkt in Arlen mit rosa 
Schleifchen und passender Handtasche in einer spektakuläre Er-
scheinung. swb-Bild: of

Noch mehr
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wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
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bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Hausen

Arlen

Singen

Dass nicht jeder Freund der 
Narren ist, ist bekannt. Doch 
dass es sogar Menschen gibt, 
die an Fasnet keinen Spaß ver-
stehen, und den Narren ihre 
Tradition miesmachen, das ist 
schade. Traditionell gehen die 
Narren am Schmutzigen 
Dunschdig durch die Straßen 
und wecken die Bürger mit lau-
ter Musik. Doch, wie das WO-
CHENBLATT vom ehemaligen 
Poppele-Marktmeister Jogi 
Kohnle erfuhr, fühlte sich 2017 
ein Anwohner in der Nordstadt 
– genauer in der Mägdeberg-
straße – von dieser Weckaktion 
so belästigt, dass er die Polizei 
gerufen hat. Glücklicherweise 
hatte wenigstens diese in den 
Kalender geschaut und erkannt, 
dass an Fasnacht die Dinge ein 
bisschen anders laufen. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Ruhestörung 
an Fasnet

Prikelnde Szenen aus dem 
Schlafzimmer mit Ulrike Haug 
und Jochen Metzger. 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

In Kooperation mit

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26 
78224 Singen

27.02. bis 08.04.2017

Fit in den Frühling!
Bewegungsschmerzen?
Ihre Alphega Apotheke

berät Sie gern.

www.alphega-apotheken.de

a n  I h r e r  S e i t e

Ihre Apotheke  
ganz in der Nähe 
berät Sie gerne.

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel Diclofenac-Natrium 10 mg/g Gel. Wirkstoff: Diclofenac-Natrium. Anwendungsgebiete: Für Erw.: Zur äußerlichen sym-
ptomatischen Behandlung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen bei: rheumatischen Erkrankungen der Weichteile (Sehnen- und Sehnen-
scheidenentzündung, Schleimbeutelentzündung, Schulter-Arm-Syndrom, Entzündung im Muskel- und Kapselbereich), degenerativen Erkrankungen 
der Extremitätengelenke und im Bereich der Wirbelsäule, Sport- und Unfallverletzungen (Verstauchungen, Prellungen, Zerrungen). Anwendungsgebiet bei 
Jugendlichen über 14 Jahren: Zur Kurzzeitbehandlung, zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen od. 
Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas. Warnhinweis: Gel enthält (3-sn-Phosphatidyl)cholin (Soja), Sojaöl. 

 Stand: 4/15

Schnelle Hilfe mit 
Diclo-ratiopharm® 

Schmerzgel.

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Hengge
Gültig vom Mi. 01.03. bis Di. 07.03.2017

Herausgeber:

Alles, außer  
gewöhnlich! True Fruits Smoothies 

verschiedene Sorten,  
750-ml-Flasche  
(1 L = € 5,32)

Innocent Smoothies  
verschiedene Sorten,  
250-ml-Flasche 
(100 ml = € 0,72)

Fruit Rules  
verschiedene Sorten,  
250-ml-Flasche 
(100 ml = € 0,80)

EDEKA Smoothie  
verschiedene Sorten,  
250-ml-Flasche 
(100 ml = € 0,36)

Innnnnnoceoceoce tntntnt SSmoSmoSmoothie
1.79

FruFruruitititit R lRulRulRuleseses
1.99

EDEEDEDEDEKAKAKAKA SSmoSmoSmootothie 

-.89
TruTruru Fe Fe Fe F iruiruiruittststs SSSmSmoot

3.99
Fur einen

smoothie!

Zeit:



Luzia Herzig aus Engen 
sprang bei den Deutschen 
Leichtathletik–Jugendhallen-
meisterschaften in Sindelfin-
gen in einem spannenden 
Wettkampf im Stabhoch-
sprung auf einen ausgezeich-
neten vierten Platz. Die 
19-jährige Springerin über-
sprang mit neuer Bestleistung 
3,80 m. Dies bedeutet gleich-
zeitig Badischer Rekord. 
Nachdem insgesamt sieben 
Athletinnen diese Höhe über-
sprungen hatten, entschied die 
Anzahl der Fehlversuche über 
die Platzierung. Herzig sprang 
diese Höhe im zweiten Ver-
such, nur drei Athletinnen 
schafften diese Höhe auf An-
hieb. Es ist die beste Platzie-
rung, die Luzia bisher erreicht 
hatte. swb-Bild: Verein

redaktion@wochenblatt.net
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Sport-Kalender

Fußball
Verbandsliga
Sonntag, 5. März, 15 Uhr:
1. FC Rielasingen-Arlen – FC 
Denzlingen
Landesliga
Freitag, 3. März, 19 Uhr: FC 
Singen – SG Dettingen-Din-
gelsdorf
Samstag, 4. März, 
14.30 Uhr: FC Gutmadingen 
– SC Konstanz-Wollmatingen
DJK Villingen – Stockach
Sonntag, 5. März, 
14.30 Uhr: Hegauer FV – FC 
Rot-Weiß Salem
Handball
Südbadenliga, Herren
Samstag, 4. März, 20 Uhr:
Sinzheim – TuS Steißlingen
 Südbadenliga, Damen
Samstag, 4. März, 18 Uhr:
BSV Sinzheim – TuS Steiß-
lingen
Champions League
Donnerstag, 2. März, 
20 Uhr: Kadetten Schaffhau-
sen - Veszprem, BBC Arena
Volleyball
3. Liga
Samstag, 4. März, 19 Uhr: 
Untersee-Volleys – TuS Krif-
tel, Unterseehalle Radolfzell
Oberliga, Damen
Sonntag, 5. März, 17 Uhr:
SV Bohlingen - SVK Beiert-
heim II in der Münchriedhalle 

Singen/Welschingen

HÖHENFLUG

Als eine Nummer zu groß für 
den FC Rielasingen-Arlen er-
wies sich am vergangenen 
Spieltag der Tabellenzweite der 
Verbandsliga, der Freiburger 
FC: Die Elf von Trainer Jürgen 
Rittenauer hatte gegen den 
Aufstiegsaspiranten aus dem 
Breisgau nicht den Hauch einer 
Chance und ging sang- und 
klanglos mit 2:5 unter. 
Konnte die Talwiesen-Truppe 
die Partie bis zum 1:1 durch 
Philip Dietrich noch offen ge-
stalten, zog der Favorit in der 
Folgezeit das Tempo an und 
spielte sich beinahe in einen 
Rausch. 
Beim Stand von 1:4 aus Sicht 
der Rielasinger (75. Minute) 
war die Messe bereits gelesen. 
Durch die Niederlage rutschten 
die Rielasinger in der Tabelle 
bis auf den zwölften Platz ab. 
»Natürlich können wir auf der 
Talwiese eine Tabelle lesen und 
uns ist bewusst, dass wir uns im 
Abstiegskampf befinden. Der 
Fokus gilt nun ganz dem Heim-
spiel gegen den FC Denzlingen 
am Sonntag«, sagte Jürgen Rit-
tenauer im Anschluss an die 
Partie.

Matthias Güntert
guentert@wochenblatt.net

FC Rielasingen 
geht unter 

 Fußball-Fans aus der Region 
dürfen sich auf eine packende 
Aufholjagd an der Tabellenspit-
ze freuen, wenn am Wochenen-
de die Landesliga-Teams ins 
neue Spieljahr 2017 starten. An 
der Spitze thront der FC Ra-
dolfzell mit 46 Punkten, dicht 
gefolgt vom FC Singen mit 43 
Punkten. Die Hohentwieler 
werden bereits am Freitag-
abend um 19 Uhr zuhause ge-
gen die SG Dettingen-Dingels-
dorf antreten. »Wir sind trotz 
einer durchwachsenen Vorbe-
reitung gut gerüstet«, kündigt 
Sportvorstand Michael Zins-
mayer an. Auch aufgrund der 
drei Neuzugänge, von denen 
zwei altbekannte Gesichter 
sind: Gianpierre Notarpietro 
und Manuel Ferrone kehrten 
zum FC Singen zurück und mit 
Liridon Spahija verstärkt ein 
verbandsligaerfahrener Spieler 
künftig noch die Blau-Gelben. 
Auf Platz 9 überwinterte der 
Hegauer FV, der am Sonntag, 
14.30 Uhr, auf dem Kunstrasen-
platz in Welschingen den FC 
RW Salem erwartet. HFV-
Coach Lars Kohler war mit der 
Vorbereitung ganz zufrieden, 
alle Vorbereitungsspiele wur-

den gewonnen. »Das gibt einem 
ein gutes Gefühl, man sollte die 
Testspiele aber auch nicht über-
bewerten«, so der Trainer. Im 
Kader gab es zwei Veränderun-
gen: Maximilian Klausmann 
(SV Mühlhausen) und Florian 
Geiger (SV Seitingen-Ober-
flacht) haben in der Winterpau-
se den Verein gewechselt. Man 
möchte beim HFV der Vereins-
philosophie weiter treu bleiben 
und weitestgehend mit Spielern 

aus den eigenen Reihen die 
Rückrunde bestreiten. Punkt-
gleich mit dem HFV rangiert 
der VfR Stockach auf Rang 10 
und geht am Samstag beim Ta-
bellenschlusslicht, der DJK Vil-
lingen auf Punktejagd. Noch 
eine Woche ausruhen können 
sich die Radolfzeller, sie starten 
erst am 12. März beim SC 
Markdorf wieder durch. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Spannung an der Spitze
Landesliga startet am Wochenende wieder durch

Rielasingen

Sven Körner vom FC Singen wird am Freitagabend gegen die SG 
Dettingen-Dingelsdorf im Hohentwielstadion durchstarten.

swb-Bild: ts/Archiv
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Wa ka no kumme? Diese zentrale
Frage beherrscht ja nicht nur am
Schmutzige Dunschdig das Singe-
ner Rathaus. Auch stand die zentra-
le Frage wie ein großes Fragezei-
chen mitten im Ratssaal und warte-
te auf Antworten, als die Narren der
Poppele-Zunft, unterstützt von den
Neu-Böhringern, mit gewohnter
närrischer Souveränität und sozu-
sagen im Handstreich das
Rathaus übernommen hat-
ten. Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler und
Bürgermeisterin Ute
Seifried blieb dabei
nichts Anderes übrig,
als sich der närri-
schen Übermacht zu er-
geben. Zuvor hatte der
zunfteigene Fanfarenzug
mit flotten Rhythmen dem
närrischen Volk, das zahl-
reich erschienen war, ein-
geheizt und den anwesen-
den Magistratsmitgliedern den
Marsch geblasen. Auch das Fernse-
hen hatte von der Amtsenthebung
Wind bekommen und so war eigens
ein TV-Team des SWR angereist, um
exklusiv von der Amtsenthebung
der Stadtspitze in der Landesschau
zu berichten. Das Kamerateam war
hautnah dabei, um den Macht-
wechsel direkt zu dokumentieren. 

Zunftmeister Stephan Glunk und
die Neu-Böhringer Bürgermeisterin
Ulrike Wiese fackelten dann auch
nicht lange und übernahmen das
Zepter, indem sie den Oberbürger-
meister und seine Bürgermeisterin
der Ämter enthoben. In einem närri-
schen Wettstreit musste dann die
Verwaltungsspitze beweisen, dass
sie nicht nur Phrasen, sondern auch
Maiskolben dreschen können. Hier
waren die Narren in Person vom Po-
polius und seiner Jolante dann –
selbstverständlich – die haushohen
Sieger.

Auch die zahlreich anwesenden
Ratsmitglieder forderten Gehör
vom närrischen Volk. Dabei widme-
ten sie sich den wichtigen Stadtthe-
men. Kultur, Cano, GVV, Bahnhofs-
vorplatz und Sport – alle weltbewe-

genden Singener Themen wurden
selbstkritisch an- und ausgespro-
chen. 

Die CDU-Fraktion wählte in bewähr-
ter Weise die gereimte Spra-
che und begeisterte mit ih-
rem Gedicht, vorgetragen
von den Fraktionsmitglie-
dern. Dabei gaben sie dem
Narrenvolk eine Lehrstun-
de in Kommunalpolitik
und erlaubten einen Blick
hinter die Rathauskulis-
sen. Um den neuen Macht-
habern kritisch zu begeg-
nen, dichteten sie in ihren
Reimen: „De Stefan hot etz
mit sinne G’selle d’Macht
übernumme, doch sind e
mol ehrlich: Soll do ebbes
besseres kumme?“

Die SPD-Fraktion sang
sich die kommunalen Pro-

bleme von der Seele. Auf die Melo-
die von „Ein Bett im Kornfeld“ san-
gen sie sich auch in die Herzen der
Stadtspitze: „Häusler und Seifried,
die sind ein sexy Paar, und die Ar-
beit die klappt wunderbar“.

Die Mitglieder der Neuen Linie prä-
sentierten in gereimten Versen vi-
sionäre Kraft. Sie zeigten in ihrem
gereimten Parforceritt durch die
kommunalpolitischen „Baustellen“
ganz klar die Zukunft der Stadt auf:
„Singen muss Oberzentrum wer-
den!“

Die Damen der FDP kamen mit vie-
len Shoppingtüten direkt vom Ein-
kauf in den Ratssaal und verteilten
ihre Taschen an das närrische Volk.
Dabei zeigten sie sich begeistert
von der Attraktivität der Hegaume-
tropole: „Wahre Schönheit kommt
nicht von innen, wahre Schönheit
kommt von Singen.“

Nach gut 90 Minuten war die närri-
sche Ratssitzung dann zu Ende und
das närrische Volk stürzte sich bei
schönstem Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen wieder
ins fasnachtliche Treiben auf dem
Rathausplatz und in der Stadt. 

Das Rathaus wurde von den Narren gestürmt. Poppele und Neu-Böhringer setzten Verwaltungsspitze und
Gemeinderäte unter großem Beifall ab. 

Wa ka no kumme? – Narren übernahmen Rathaus im Handstreich

Gespräch mit Pfarrer Dietmar
Heydenreich von der Südstadt-
gemeinde

Sie haben mit dem
Thema „Gemeinsam
äl ter werden“ ja
durch Ihre Arbeit vie -
le Be rüh rungs punk -

te. Welche Projekte bzw. Aktionen
gibt es denn dazu in Ihrer Institu-
tion? Und welche Erfahrungen
haben Sie damit bereits gemacht? 

In unserer Südstadtgemeinde gibt
es zwei Seniorenkreise, die sich
regelmäßig je alle zwei Wochen zu
geselligem Miteinander und in-
haltlichem Hören auf das, was im
Alter und darüber hinaus Halt gibt,
treffen. Ebenso gibt es viele
wöchentliche oder monatliche Ge-
bets-, Bibel- oder Frauengruppen,
die vor allen Dingen von Senioren
besucht werden. Letzten Sonntag
haben wir einen großen Gottes -
dienst für alle Generationen ge -
feiert, bei dem die Kinder für die
Senioren und die Senioren für die
mittlere Generation gebetet ha -
ben – ein tolles Zeichen!

Unsere Gesellschaft wird älter; die
früher typischen Strukturen der
Familie, bei der man noch mit
mehreren Generationen gemein-
sam unter einem Dach gelebt hat,
gibt es so kaum noch. Auch die

nachbarschaftlichen Beziehungen
verkümmern vielerorts. Menschen
leben anonym und oft auch ein-
sam in ihren Wohnungen. Was
sollte alles getan werden, damit
wir alle wieder mehr Gemein-
schaftsgefühl entwickeln und die -
sen vermeintlichen Trend aufhal-
ten können?

Es wäre doch schon ein guter ers -
ter Schritt, wenn wir uns vor -
nehmen, einander auf der Straße
ab und zu zu grüßen. Stark erlebe
ich in unserer Gemeinde auch,
dass man einander auch in der
Krankheit anruft – das kann man
allerdings nur, wenn man wenigs -
tens mitbekommt, dass es den an-
deren gibt. Wenn man sich irgend-
wie noch bewegen kann, dann
fände ich wichtig, nicht auf den
Besuch von anderen zu warten,
sondern selbst die eigenen
Hemmschwellen zu überwinden
und dorthin zu gehen, wo andere
sich treffen. 

Was erwarten Sie von dem Projekt
„Älter werden im Quartier“, das
die Stadt gestartet hat? Welche
Erkenntnisse erhoffen Sie sich da-
raus? 

Ich würde mir nicht nur neue
Erkenntnisse wünschen, sondern
auch die ersten Schritte zur Verän-
derung. Im neuen Familienzen-

trum Markus in der Worblinger
Straße werden nicht nur Kinder,
sondern auch Senioren ihren Platz
haben – wir reden beispielhaft im-
mer vom Seniorenmittagstisch.
Exemplarisch kann dabei auch
eruiert werden, wie generatio nen -
übergreifende Arbeit Sinn macht. 

Ganz persönlich gefragt: Wie und
wo möchten Sie gerne älter wer-
den? 

Ehrlich gesagt bin ich bis jetzt
mein ganzes Leben lang älter
geworden. Solange Gott mich
leben lässt, möchte ich in jedem
Lebensabschnitt meine Gaben
und Zeit für andere und mich er-
greifen und Aufgaben annehmen,
solange ich die Kraft dazu habe.
Und wo? Natürlich in der Singener
Südstadt – oder sonst wo in der
Bodenseeregion – auf jeden Fall
solange es geht an der Seite mei -
ner Frau.

„Aufeinander zugehen finde ich wichtig!“

Pfarrer Dietmar Heydenreich.

Die Stadt Singen und die Stadtwer-
ke haben ein Solarportal erstellen
lassen, das die Eignung eines jeden
Daches für die solare Nutzung (Pho-
tovoltaik oder Solarthermie) ermit-
telt. Die Nutzung des im Internet
verfügbaren Portals ist kostenlos.
Durch die Installation von Solaran -
la gen und die damit verbundene
Nutzung der Sonnenenergie kann
jeder Gebäudeeigentümer zu einer
um welt- und klimafreundlichen
Ener giegewinnung beitragen.

Als Anfang 2012 das Solarportal
Singen freigeschaltet wurde, war
dies die Lösung für den Desktop-
PC. Seither haben sich die Anforde-
rungen geändert.

Immer mehr verdrängen mobile Ge-
räte den Gebrauch von fest instal-
lierten Rechnern. In der jetzt freige-
schalteten Version passt sich das
Format automatisch der Bildschirm-
größe der Ausgabegeräte an. Damit
ist die Nutzung auf Desktop-PC als

auch auf mobilen Geräten wie Ta-
blet-PC und Smartphone möglich.
Schneller, schlanker, eleganter: das
sind die wesentlichen Unterschiede
des neuen Portals gegenüber der
Vorgängerlösung. Mit der neuen
Version des Singener Solarportals
kommt eine der modernsten derzeit
verfügbaren Kartenvisualisierun-
gen zum Einsatz.

Die Adresse des Solarportals: 
http://solar-singen.benndorf.de

Solarportal Singen – schneller, schlanker und eleganter Kunstmuseum Singen

Workshop und
Finissage

zur Ausstellung
Die Ausstellung „leicht raum licht
schwer. Isa Dahl – Malerei. Hans
Schüle – Plastik.“ ist nur noch bis
Sonntag, 5. März, im Kunstmuseum
Singen zu sehen. Zur „Verabschie-
dung“ der Ausstellung wird der Kre-
ativworkshop „Führung Spezial für
Erwachsene“ sowie ein „Künstlerge-
spräch mit Isa Dahl und Hans Schü-
le“ angeboten. 

Die „Führung Spezial für Erwachse-
ne“ am Freitag, 3. März, um 19 Uhr
wendet sich an Kreative, die Freude
am Gestalten haben. Nach einer Füh-
rung durch die Ausstellung mit Mu-
seumspädagoge Thomas Mayr geht
es ins museumseigene Atelier. Hier
können die Teilnehmer von 19 bis 21
Uhr im spielerischen Umgang mit
Farbe der außergewöhnlichen Mal-
technik von Künstlerin Isa Dahl
nachspüren. Kosten: 8,50 Euro; die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen unter Telefon 07731/85-269
oder per E-Mail: 
kunstmuseum@singen.de

Zur Finissage der Ausstellung am
Sonntag, 5. März, um 11 Uhr sind Isa
Dahl und Hans Schüle im Kunstmu-
seum zu Gast. Von Museumsleiter
Christoph Bauer begleitet, führen
die zwei Vertreter der zeitgenössi -
schen Kunst aus der Euregio Bo-
densee ein letztes Mal durch die
gemeinsame Ausstellung. Kosten: 7
Euro/5 Euro ermäßigt; ohne Anmel-
dung. 

Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen
Telefon 07731/85-271
Fax 07731/85-373
kunstmuseum@singen.de
www.kunstmuseum-singen.de

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 14 - 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 11 - 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Zeus und Wirbitzky:
SWR3-Comedy live
SWR3-Comedy live gibt’s mit Zeus
und Wirbitzky am Donnerstag, 30.
März, um 20 Uhr in der Stadthalle
Singen. Bei ihren Liveshows brin-
gen Michael Wirbitzky und Sa-
scha Zeus auf die Bühne, womit
sie seit Jahren die Zuhörer der
SWR3-Morningshow im Radio un-
terhalten und ihnen schon zu frü-
hen Stunden den Tag versüßen. 

Old Plapperhand und sein weiß-
blauer Bruder, Kathrin Vierthaler,
die permanent falsche Fremdwör-
ter benutzt oder Kultgags wie
„Nix verstehn in Athen“ mit Mikis
Zementidis und Janis Komlizis: Je-
de dieser Szenen wird mit reich-
lich Applaus und viel Gelächter
belohnt. Beim Wetterbauern Zeu-
singer zeigt sich besonders deut-
lich: Zeus ist hier der Einfältige.
Doch auch Wirbitzky gibt sich als
Peter Gedöhns gern unsachlich,
wenn er jeden Morgen mit dem
ewig gleichen kleinbürgerlichen
Genörgel seinen Kollegen nervt. 

Mit überwiegend neuen Sketchen
garantieren die beiden auf der
Bühne für ein Gagfeuerwerk der
Extraklasse. Da das Ganze aber
nur runtererzählt viel zu langwei-
lig wäre, wird die Show mit jeder
Menge Kostümen und Perücken
garniert. 

„Teatro Delusio“
Deutschlands bestes Maskenthe-
ater, die „Familie Flöz“, gastiert
am Donnerstag, 23. März, um 20
Uhr bei der Volksbühne in der
Stadthalle Singen. Ihr Stück „Tea-
tro Delusio“ ist Theater im Thea-
ter. Die Vitalität der an sich star-
ren Masken, blitzschnelle Ver-
wandlungen und die Flöz’sche Po-
esie entführen das Publikum in
eine ganz eigene Welt voller ab-
gründiger Komik. Mithilfe raffi-
nierter Kostüme sowie eines aus-
getüftelten Sound- und Lichtde-

signs erschaffen drei Darsteller
29 Figuren und erwecken ein
komplettes Theater zum Leben.

„Teatro Delusio“ spielt mit den
unzähligen Facetten der Theater-
welt: Zwischen Bühne und Hinter-
bühne, zwischen Illusion und
Desillusion entsteht ein magi-
scher Raum voller anrührender
Menschlichkeit. Während vorne
hinten wird und hinten vorne,
während auf der Bühne, die man
nur ahnen kann, alle theatralen
Genres von der opulenten Oper,
vom wilden Degengefecht über
die kaltblütige Kabale bis hin zur
heißblütigen Liebesszene darge-
boten werden, fristen die Büh-

nenarbeiter Bob, Bernd und Ivan
auf der Hinterbühne ihr Dasein.
Ihr Leben im Schatten der Schein-
werfer verbindet sich immer wie-
der auf wundersame Weise mit
der glitzernden Welt des Scheins
und plötzlich stehen sie selber im
Rampenlicht …

Die „Familie Flöz“ hat ihren Ur-
sprung an der Folkwang-Hoch-
schule Essen, der einzigen staat-
lichen Ausbildungsstätte für kör-
perbasiertes Theater in Deutsch-
land. Mit der skurrilen Krimi-Ko-
mödie „Hotel Paradiso“ sorgte
das Maskentheater bei der Volks-
bühne Singen schon einmal für
große Begeisterung. Beim Edin-
burgh Fringe Festival 2015 spielte
diese Produktion übrigens drei
Wochen lang vor ausverkauftem
Haus! 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Information
(Marktpassage oder Stadthalle),
Telefon 85-262 bzw. -504, 
E-Mail: ticketing.stadthalle@
singen.de.



des Umlegungsausschusses der
Stadt Singen (Hohentwiel) 

Umlegung „Remishofer Zelgle III“,
Gemarkung Singen

I. Aufhebung des Umlegungs-
beschlusses
Der Umlegungsausschuss der
Stadt Singen hat in seiner Sitzung
am 15. Februar 2017 den Umle-
gungsbeschluss vom 3. März 2016
für das Gebiet des Bebauungs-
plans „Remishofer Zelgle III“, öf-
fentlich bekannt gemacht im
Amts blatt der Stadt Singen SIN-
GEN KOMMUNAL vom 16. März
2016, aufgehoben.

Hiervon sind folgende Flurstücke
der Gemarkung Singen betroffen:
(a) die bisherigen Flurstücke 
12275, 1500 (teilw.), 1502/1, 1503,
1505, 1513 (teilw.), 1514/2, 1515,
1517, 1518/1, 1520, 1520/1, 1521,
1522, 1527/1, 1527/2, 1533 (teilw.)
und 1538/1

(b) die im Fortführungsnachweis
2016/78 neu gebildeten Flur -
stücke
1503, 1515, 1515/1 – 1515/16 und
1520/1. 

Die bisherigen Flurstücke sind in
der Gebietskarte dargestellt, die

neu gebildeten Flurstücke sind in
einem amtlichen Auszug aus dem
Liegenschaftskataster dargestellt.
Beide Karten sind Bestandteil des
Beschlusses.

Die Aufhebung des Umlegungs-
beschlusses wird hiermit ent -
sprechend § 50 Absatz 1 BauGB
bekannt gemacht.

II. Begründung
Die notwendigen Grundstücks -
neu einteilungen wurden durch
pri vatrechtliche Erwerbe und den
Fortführungsnachweis 2016/78
ver  wirklicht. Weitere Grundstücks -
re  gelungen sind nicht erforderlich,
der Umlegungszweck ist erfüllt
und die Aufstellung eines Umle-
gungsplanes ist nicht mehr er-
forderlich.

III. Bekanntgabe der Aufhebung
des Umlegungsbeschlusses
Der Beschluss zur Aufhebung des
Umlegungsbeschlusses gilt mit
dem auf die ortsübliche Be kannt -
ma chung folgenden Tag als be -
kannt ge geben. 

IV. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss
kann innerhalb einer Frist von
sechs Wochen, vom Tage dieser

Bekanntmachung angerechnet, An -
trag auf gerichtliche Entscheidung
gestellt werden (§ 217 Absatz 2 Satz
2 BauGB). Der Antrag ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei
der Stadt Singen, Umlegungsstelle,
Julius-Bührer-Straße 2, 78224 Sin-
gen, einzulegen. 
Über den Antrag entscheidet das
Landgericht Karlsruhe, Kammer
für Baulandsachen. Der Antrag
muss den Verwaltungsakt be -
zeich  nen, gegen den er sich rich -
tet. Er soll die Erklärung, inwieweit
der Ver wa ltungs akt angefochten
wird, und einen be stimmten An -
trag enthalten. Er soll die Gründe
sowie die Tatsachen und Beweis-
mittel an ge ben, die zur Rechtferti-
gung des An trags dienen (§ 217
Absatz 3 BauGB).
Hinweis: Der Antrag auf ge richt li -
che Entscheidung kann ohne
Rechtsanwalt gestellt werden. Für
wei tere prozessuale Erklärungen
in der Haupt sache ist jedoch die
Mit wir kung eines vertretungs be -
rech tigten Anwalts erforderlich (§
222 Absatz 3 BauGB).

Singen, 15. Februar 2017 

Stadt Singen
Umlegungsausschuss
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
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Amtliches, Fraktionen, Stadtgeschehen

CDU
Geplanter Kiesabbau
Dellenhau

Der geplante Kiesabbau im Gewann
Dellenhau auf Hilzinger Gemarkung
betrifft die Stadt Singen unmittel-

bar. In unmittel-
barer Nachbar-
schaft befindet

sich das Wohngebiet Twielfeld so-
wie das Singener Krankenhaus.
Wir bitten Sie, im Gemeinderat über
den aktuellen Sachstand über das
Verfahren sowie die rechtliche Posi-
tion der Stadt Singen zu informie-
ren.
Weiterhin bitten wir um Informa-
tion, ob und wenn ja, wann das
Land Baden-Württemberg die Ab-
baufläche an den betreffenden
Kiesunternehmer verpachtet hat.

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Natura 2000 
Managementplan 
„Westlicher Hegau“

Als wesentliche Grundlage zur Si-
cherung der biologischen Vielfalt
wurde für das FFH-Gebiet „Westli-
cher Hegau“ sowie für das Vogel-
schutzgebiet „Hohentwiel/Hohen-
krähen“ ein Natura 2000-Manage-
mentplan erarbeitet.

Für die Umsetzung des Manage-
mentplans sind u.a. die Städte auf-

gerufen, die Sache zu unterstützen.
Wir bitten um Vorstellung des obi-
gen Managementplanes im Singe-
ner Gemeinderat.

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Resolution
des Singener Gemeinderates
zur Singener Kurve

Zur vorliegenden Verwaltungsvor-
lage legen wir folgenden Ände-
rungsantrag zur Beschlussfassung
vor. 

Resolution:
Der Singener Gemeinderat begrüßt
ausdrücklich den Ausbau der Gäu-
bahn als dringende Maßnahme zur
Verbesserung der Anbindung der
Stadt Singen und des Wirtschafts-
raums westlicher Bodensee an den
Schienenfernverkehr und zur Ein-
haltung der Ziele der Vereinbarung
von Lugano sowie die Tatsache,
dass die Maßnahme in den vor-
dringlichen Bedarf des Bundesver-
kehrswegeplanes aufgenommen
wurde. Gleichsam muss die Bahn
ihre strategischen Vorteile gegenü-
ber der Straße (Staus, Baustellen)
besser positionieren.

In diesem Kontext wurde vom Mi-
nisterium für Verkehr des Landes
Baden-Württemberg (VM) im Sep-
tember 2016 ein Gutachten zu mög-
lichen Fahrzeitverkürzungen im
Personenfernverkehr auf der Gäu-
bahn vorgelegt. Dieses Gutachten
stellt zwei Hauptvarianten vor: Eine
Variante ohne Singener Kurve (Va-

riante A.0) und eine Variante mit
Singener Kurve und Fernverkehrs-
halt am jetzigen Bahnhof Landes-
gartenschau (Variante B.0). Dabei
heißt es in dem Gutachten aus-
drücklich, dass es in der politischen
Diskussion im Land bleibt, zu ent-
scheiden, welche Variante umge-
setzt werden soll.

In der Bewertung der Variante B.0
kommt das Gutachten zu dem
Schluss, dass die Variante A.0. die
bessere verkehrliche Wirkung hat,
da alle Züge den Bahnhof Singen
bedienen und dort alle Umsteige-
beziehungen realisiert werden kön-
nen. Das Gutachten sieht deshalb
beim Bau der Singener Kurve (Vari-
ante B.0) negative Auswirkungen
auf die erschlossenen Fahrgastpo-
tentiale. Berücksichtigt man darü-
ber hinaus, dass sich der Nahver-
kehrsknoten am Singener Bahnhof
befindet, dann sind die negativen
Auswirkungen der Variante B.0
noch größer. Letzteres wurde im
Gutachten nicht berücksichtigt.

Durch den Bau der Singener Kurve
kann im Personenfernverkehr ein
Fahrzeitgewinn von 4 Minuten rea-
lisiert werden. Die geplanten Bau-
maßnahmen nördlich von Singen
bringen einen Fahrtzeitgewinn von
20 Minuten. Der Einsatz von Zügen
mit Neigetechnik würde weitere 15
Minuten Einsparung an Fahrzeit er-
bringen. Hieraus folgt, dass das
Ziel der Vereinbarung von Lugano
auch ohne den Bau der Singener
Kurve erreicht werden kann. Darü-
ber hinaus hat der Bau der Singe-
ner Kurve auch eine stärkere, nega-

tive Umweltwirkung aufgrund des
Landverbrauchs und des zusätzli-
chen Lärms. Die Beeinträchtigung
für das Naherholungsgebiet Schanz
wäre massiv.

Der Personenfernverkehr ist daher
vollständig am bestehenden Bahn-
hof Singen abzuwickeln. Ein Abzie-
hen des Personenfernverkehrs an
den jetzigen Bahnhof Landesgar-
tenschau würde bereits auf den
Weg gebrachte städtebauliche Ent-
wicklungen konterkarieren, wie et-
wa die Stärkung der Innenstadt.
Mehr als 15.000 Menschen nutzen
den Bahnhof Singen täglich. Da-
durch wird auch seine Bedeutung
als Nahverkehrsknoten deutlich.
Der Singener Bahnhof ist in seiner
jetzigen Form ein wesentlicher Fak-
tor im funktionsräumlichen Gefüge
der Stadt Singen und der Region.

Der Einsatz von Zügen der Neige-
technik ist voranzutreiben. Die
Schweiz setzt auf ihrem Strecken-
netz diese Züge erfolgreich ein. Es
gibt Züge mit Neigetechnik, die so-
wohl in der Schweiz als auch in
Deutschland die Zulassung haben
(Pendolino ETR 610 und Twindexx
Wakko). Den Twindexx Wakko
möchte die SBB auf der Strecke Zü-
rich-München einsetzen. Mit 15 Mi-
nuten Zeitersparnis auf der Gäu-
bahnstrecke ist der dadurch ge-
wonnene Zeitgewinn deutlich.

Der Singener Gemeinderat lehnt
den Bau der Singener Kurve ab. 

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Aus den Fraktionen

Öffentliche Bekanntmachung

des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauen

am Mittwoch, 8. März, um 16 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Ratssaal

Tagesordnung: 

1. Baugesuche

1.1 Singen, Hohenkrähenstraße
31 STO 2, Flst. Nr. 4153/3: Errich-
tung von zwei beklebten und be -
leuchteten Großflächentafeln

1.2 Singen, Hohenkrähenstraße
31 STO 1, Flst. Nr. 4153/3: Errich-
tung einer beleuchteten City-Star
Werbeanlage, zweiseitig freiste-
hend

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Bebauungsplan/Örtliche Bau-
vorschriften „Erweiterung Pfle -
gezentrum Hegau“
– Aufstellungsbeschluss
– Entwurfsbeschluss

– Zustimmung zur Beteiligung
der Öffentlichkeit und Behör-
den/ sonstigen TÖB

5. Mitteilungen/Anträge

5.1 Bericht zur Geschwindig keits -
überwachung in Singen

5.2 Geschwindigkeits re du zie -
rung in der Anton-Bruckner-Stra -
ße in Höhe der Schulen und dem
Alten- und Pflegeheim

5.3 Natura2000-Management-
plan FFH-Gebiet „Westlicher He -
gau“ – Antrag der CDU-Fraktion

5.4 Teilnahme am Förder pro -
gramm Klimopass: Entwicklung
von Lösungsstrategien zur klima -
wandelangepassten Sied lungs -
ent wicklung der Stadt Singen

6. Dringende Vergaben

7. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.
Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 

Freie Wähler
Antrag für eine
Überschreithilfe

Die Anwohner des Neubaugebietes
Etzenfurt haben die „Freien Wähler“
auf folgende Problematik hingewie-

sen: Für die
Kinder von
Anwohnern

ist es schwierig, die Remishofstraße
zum Besuch der Kindergärten und
der Beethovenschule zu überque-
ren. 
Auch für Anwohner mit PKWs ist es
in den Vormittagsstunden sehr
schwierig ohne Gefahr in die Remis-
hofstraße einzufahren.

Die Anwohner schlagen vor in Höhe
der Händel-/Theopont-Diez-Straße
in Richtung Kreisverkehr eine Über-
schreithilfe mit Fußgängerampel zu
installieren. Diese Ampel sollte
gleichzeitig als Pförtner-Ampel die-
nen, um dem Quellverkehr aus dem
Neubaugebiet Etzenfurt eine gefah-
renfreie Einfahrt in die Remishof-
straße zu ermöglichen.
Wir bitten Sie deshalb in einer der
nächsten SPB Sitzungen uns die
Möglichkeiten zur Schaffung einer
Überschreithilfe zu erläutern.
Für die Prüfung unseres Antrages
bedanken wir uns.

Dr. Hubertus Both
Michael Burzinski
Dr. Klaus Forster
Angelika Haberstroh

Aus den Fraktionen

Kirchliches
Gottesdienste im  Hegau-Klinikum:
Samstag, 4. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. März, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr: Mittagsgebet mit
Krankensalbungsfeier
Samstag, 11. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste  Autobahnkapelle:
Sonntag, 5. März, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. März, 11 Uhr:
Evangelischer Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

Freitag, 10. März, 19 Uhr: Taizé-An-
dacht in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Beethovenstraße 50. 

Citypastoral Stadtoase
Die Stadtoase bleibt geschlossen.
Die Mitarbeiter sind im Pfarrhaus
St. Peter und Paul zu erreichen:
Donnerstag und Freitag, 12 – 17 Uhr. 

Bildungszentrum Singen
Abnehmen durch Hypnose, Kurs ab
6. März, zehn Abende, jeweils 18.30
bis 20.30 Uhr, Leitung: MA Alina Os-
trowska.

Fit im Seniorenalter, zehn Vormit-
tage ab 6. März, Kurs 1: 9.20 bis
10.20 Uhr, Kurs 2: 10.30 bis 11.30
Uhr, Leitung: Erik Blechner.
English Refresher A2. Kurs ab 7.
März, zehn Vormittage von 8.15 bis
9.45 Uhr, Leitung: Ulrike Zellmer.

English relaxed Conversation
B1/B2, ab 7. März, zehn Vormittage,
Kurs 1: 10 bis 11.30 Uhr, Kurs 2:
11.30 bis 13 Uhr, Leitung: Ulrike
Zellmer. 
Englisch-Grundkurs A1, ab Freitag,
10. März, zehn Vormittage, Kurs 1:
8.15 bis 9.45 Uhr, Kurs 2: 10 bis
11.30 Uhr, Leitung: Ulrike Zellmer. 
Atemarbeit nach Prof. I. Midden-
dorf, Kurs ab 8. März, fünf Vormit-
tage, jeweils 9 bis 10 Uhr, Leitung:
Gabi Benzing-Schoof. 

Tennisclub Singen
Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des
Tennisclubs Singen findet am Mon-
tag, 20. März, um 19.30 Uhr in „Hol-
zingers Pavillon“ statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den übli-
chen Regularien auch Neuwahlen
(Sportwart, Breitensport, Presse
und Jugend); deshalb ist eine zahl-
reiche Teilnahme der Mitglieder
wünschenswert. 

Vortrag „Schöpfen aus
seinen inneren Quellen“
Pierre Stutz hält einen Vortrag
zum Thema „Schöpfen aus sei -
nen inneren Quellen“ am Diens -
tag, 7. März, um 19 Uhr im Turm-
saal des Klinikums Singen. Stutz
ist Theologe, spiritueller Beglei -
ter und Autor vieler erfolgreicher
Bücher. Der Eintritt ist frei. Um
Spenden wird gebeten. 

Veranstalter sind der Arbeits -
kreis Klinische Ethik (AKE) Sin-
gen, der Hospizverein Singen
und Hegau und die Kranken-
hausseelsorge am Hegau-Bo den -
see-Klinikum Singen.

Stark sein, im Einklang mit dem
eigenen Rhythmus leben und ein
gesundes Zeitmaß finden – dazu
inspirieren die Impulse von
Pierre Stutz. Eine Ermutigung für
eine selbstbewusste Spiritua li -
tät, in der wir uns nicht durch
Sachzwänge leben lassen, son-
dern mitgestalten an einer Welt,
die anders wird, zärtlicher und
ge rechter. Der Vortrag will Denk -
an stöße geben, zum Er fah rungs -
austausch einladen und zu Ge -
sprächen anregen. 

Seminar der Uni 
Konstanz in Singen 

Junge Kunstwissenschaftler der
Universität Konstanz besuchten
die Kunststadt Singen. Christoph
Bauer, Leiter des hiesigen Kunst-
museums und Künstler Harald F.
Müller führten die beiden Dozen-
ten Jürgen Stöhr und Thorsten
Schneider mit ihrer Seminar grup -
pe durch die Hohentwielstadt. Im
Stadtzentrum zwischen Kunst-
museum, Rathaus und dem Ge-
lände der ehemaligen Landesgar-
tenschau nahm man die Kunst -
werke im öffentlichen Raum unter
die Lupe. Die einzigartige Kon -
zentration an Werken von Künst-
lern internationalen Rangs regte
die Diskussion um die Bedeu-
tung von Kunst und Öffentlich-
keit an. Die Installation „Located
World“ (2000) von Joseph Kosuth
am Rathaus, das Wandbild „Krieg
und Frieden“ (1960) von Otto Dix
im Ratssaal, Markus Daums „Sin-
gener Kapitell“ (2010), Ilya Kaba-
kovs „The Golden Apples“ (2000),
Roman Signers „Brunnenstube“
(2000) und nicht zuletzt Harald F.
Müllers „Singen“ (2000) sind nur
als kleine Auswahl der Singener
Highlights zu nennen. Gerade
2017, im Jahr der großen Bienna-
len, wie der Documenta in Kassel
und Skulptur Projekte Münster,
hat auch die Bodensee-Region
ei niges zu bieten. Daher er-
scheint es umso wichtiger, die
Relevanz von öffentlicher Kunst
im Alltag immer wieder als ein
Stück demokratischer Lebens-
qualität zu unterstreichen. An ih-
rer Wahrnehmung, Wertschät-
zung und Pflege sind Künstler,
Kunsthistoriker wie Bürger glei -
cher maßen beteiligt. 

Die Echo Jazz-Preisträgerin Angeli-
ka Niescier ist mit ihrem energie-
geladenen „Trio Now“ am Don-
nerstag, 2. März, um 20.30 Uhr in
der „Gems“ (Mühlenstraße 13) zu
hören. 

Die deutsche Saxophonistin Ange-
lika Niescier, eine Virtuosin auf
ihrem Instrument und eine der
aufregendsten Stimmen im
deutschen Jazz, kommt mit zwei
Musikern aus der experimentier-
freudigen Jazzszene Italiens, dem
Bassisten Stefano Senni und dem

Akkordeonisten Simone Zanchini,
nach Singen. 

Reservierung unter
karten@jazzclub-singen.de oder
Telefon 07731/67578, Vorverkauf:
„Gems“, Buchhandlung „Lesefut-
ter“, Singen (Schüler und Studen-
ten nur 10 Euro). 

Jazz Club Singen 
Angelika Niescier „Trio Now“
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Stadtgeschehen

Neues Kursprogramm
der vhs startet

Mit einem beeindruckenden Pro-
gramm startet die Volkshochschule
Landkreis Konstanz ihr Frühjahrs-
Sommersemester. Insgesamt bietet
die vhs 1.719 Kurse für bildungs hung -
rige Zeitgenossen an, davon werden
476 in Singen stattfinden. Neu ist ei-
ne Lesereihe mit heimischen Auto-
ren, die in Zusammenarbeit mit den
städtischen Bibliotheken stattfinden
wird. Auch wird es wieder eine Vor-
tragsreihe mit 95 Vorträgen geben.
Schwerpunkt bildet dabei das The-
ma Religionen. Die großen Weltreli-
gionen und deren Bedeutung in der
heutigen Gesellschaft stehen dabei
im Fokus der Reihe. 

Wer sich ehrenamtlich in den Singe-
ner Vereinen oder Initiativen enga-
giert, der kann sich bei der vhs mit fi-
nanzieller Unterstützung der Stadt

fortbilden. Das Bildungsprogramm
„Fit im Ehrenamt“ umfasst insge-
samt zwölf Kurse rund um das The-
ma Vereinsarbeit.

Jeder ehrenamtlich Engagierte kann
sich – nach erbrachtem Nachweis –
von der Stadt Singen eine Förderung
von bis zu 40 Euro pro Veranstaltung
sichern. Letztes Jahr hatten sich 800
Teilnehmer zu den einzelnen Kursen
eingeschrieben. 

Das umfangreiche Kursprogramm ist
in einer Auflage von 30.000 Exem-
plaren erschienen und liegt in Sin-
gen unter anderem im Rathaus, aber
auch in der Stadtbibliothek für alle
kostenlos zum Mitnehmen aus. Wei-
tere Informationen gibt es bei der
vhs Landkreis Konstanz:
www.vhs-landkreis-konstanz.de

Stellten gemeinsam das neue vhs-Programm der Öffentlichkeit vor (von links): Nikola Ferling, 
Dr. Dorothee Jacobs-Krahnen und Bürgermeisterin Ute Seifried. 

Jazz in der
Theaterkneipe 

Der nächste Jazz Jour
Fixe findet am Mon-
tag, 13. März, in der
Theaterkneipe der
Sin gener „Färbe“ mit
Natascha Flamisch

unter dem Zeichen „Back to Blues“
statt. 

Eine der besten Bluesbands im süd-
deutschen Raum und die hervorra-
gende Wiener Blues-Sängerin
Natascha Flamisch heizen dem Pub-
likum ordentlich ein. Erstklassiger
Gitarren-Bluesrock, kraftvoll und dy-
namisch gespielte Bläserriffs und
Grooves, mitreißende Soli und eine
weibliche Stimme, die mit Gefühl,
Temperament und Frauenpower für
Gänsehaut sorgt. 

Beginn ist um 20.15 Uhr, die The-
aterkneipe wird ab 18 Uhr für die
Gäste geöffnet. Der Eintritt ist frei;
wie immer wird um einen Obolus für
die Künstler gebeten. Alle Jazz -
freunde sind herzlich eingeladen. 

Sie ziehen fortan an einem Strang zum Wohle für Menschen mit Behinderung – von links: Dagmar
Hanßler, Petra Graf und Gisela Zoder von der Caritas, Petra Jaschke-Müller und Martina Feldhaus
(GLKN, Pflegedirektion) sowie als Betroffene Manuela Knoll und Reinhard Stark.

Inklusives Krankenhaus: HBK Singen
kooperiert mit Caritasverband Singen-Hegau

Wenn Menschen mit einer Behin-
derung zu Krankenhauspatienten
werden, ist das für die Beteiligten
eine große Herausforderung. Um
den stationären Aufenthalt im Kli-
nikum für alle zu erleichtern, hat
der Caritasverband Singen-Hegau
das Projekt „Inklusives Kranken-
haus“ ins Leben gerufen. Geför-
dert mit Mitteln des Ministeriums
für Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg, wurde eine
Schulungs-, Bildungs- und Lern-
partnerschaft mit dem Gesund-
heitsverbund Landkreis Konstanz
als Kooperationspartner realisiert.

Die Initiative zum Projekt kam von
der Angehörigenvertretung Woh-
nen des Caritasverbands Singen-
Hegau, von Petra Graf, die gesetz-
liche Betreuerin für  ihre Schwes-
ter ist. Sie stieß bei Gisela Zoder
vom Caritasverband, Leiterin des
Hauses Klara, und ihren Kollegin-
nen  auf offene Ohren. Denn Men-
schen mit Behinderung werden im-
mer älter – mit dem Alter nehmen
die Erkrankungen und damit die
stationären Aufenthalte in einem
Krankenhaus zu. Eine Rundum-Be-
treuung für diese Menschen aber
kann das Team des Caritasver-
bands Singen-Hegau nicht leisten. 

So entstand (auch vor dem Hinter-
grund der UN-Behindertenrechts-
konvention) die Idee zum Projekt
„Inklusives Krankenhaus“, das

binnen eines Jahres verschiedene
Bausteine erarbeiten will. Die
Spannbreite umfasst u.a. Schulun-
gen für die Menschen mit Behinde-
rung, aber auch für das Klinikper-
sonal, Hilfsmittel für nonverbale
Kommunikation und Überleitungs-
bögen vom Heim in das Kranken-
haus bis zur engen Vernetzung,
zum regen Austausch und der ge-
meinsamen Erarbeitung eines Leit-
fadens. 

Das Projekt soll nach seinem offi-
ziellen Ende zum Selbstläufer wer-
den, einige Inhalte will man
schrittweise auf den Landkreis
übertragen. Kompetente Unter-
stützung erfährt das Vorhaben
durch die Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Singen, Helga
Schwall und Klaus Wolf, sowie
durch Oswald Ammon, Behinder-
tenbeauftragter für den Landkreis
Konstanz. 

Im Gesundheitsverbund hat der
Caritasverband einen starken Part-
ner gefunden. Der Verband stieß
mit seinem Anliegen bei Petra
Jaschke-Müller, Gesamtpflegedi-
rektorin, und ihrer Stellvertreterin
am Standort Singen, Martina Feld-
haus, auf offene Ohren. Gemein-
sam mit verschiedenen Vertretern
der Caritas wurde eine Projekt-
gruppe gegründet, die diesen Ja-
nuar zum ersten Mal tagte, die In-

halte der Arbeit festlegte und das
Anliegen der Öffentlichkeit vor-
stellte. 

In der Gruppe arbeiten neben Zo-
der als Projektleiterin und Dagmar
Hanßler als Projektbeauftragte
und der Angehörigenvertreterin
Petra Graf auch mit Manuela Knoll,
Ines Hüther und Reinhard Stark
drei Menschen mit Behinderung
aus verschiedenen Wohnberei-
chen mit, zudem Martina Kaiser
(Caritas, Leitung Verbund ambu-
lantes Wohnen), Karin Schmitt
vom Vorstand der Caritas und An-
drea Jagode von der Unterneh-
menskommunikation des Gesund-
heitsverbunds.

Neben den Projektbausteinen
sucht der Caritasverband auch eh-
renamtliche Helfer, die mitarbeiten
und behinderten Patienten vor Ort
im Klinikum hilfreich zur Seite ste-
hen wollen. Diese Ehrenamtlichen
sollten Offenheit und Geduld mit-
bringen und keine Berührungs-
ängste haben. Sie werden natür-
lich vom Caritasverband geschult
und begleitet. 

Wer Interesse hat und sich ein-
bringen will, kann sich bei Gisela
Zoder (Telefon 07731/79 75 32 )
oder bei Dagmar Hanßler
(07731/79 75 37, hanssler@cari-
tas-singen-hegau.de) melden.

Städtische Bibliotheken,
Carifé

Lesung von und mit
Sylvia Othmer und
Jürgen Weber

Eine Lesung aus zum Teil unveröf-
fentlichten Interviews zu dem
Dokumentarfilm „Das zweite
Trauma – das ungesühnte Mas-
saker von Sant’Anna di Stazze-
ma“ von Jürgen Weber findet am
Donnerstag, 9. März, um 19.30
Uhr in der Stadtbücherei Singen
statt.

Der Film beleuchtet ein kaum
bekanntes Kapitel deutsch-ita -
lienischer Realität: Im Sommer
1944 zogen Einheiten der Waffen-
SS eine grausame Blutspur durch
die Toskana. Die von der Spre -
cherin Sylvia Othmer und dem
Regisseur Jürgen Weber gelese-
nen Interviews geben Aufschluss
über das Massaker, über ein
Leben mit dem Trauma und dem
Umgang mit der Versöhnung. 

Mitgliederversammlung
Stadtparkförderverein

Der Stadtparkförderverein Singen
lädt zur Mitgliederversammlung am
Donnerstag, 9. März, um 20 Uhr ins
„Restaurant am Stadtgarten“ (Lin-
denstraße 31, Singen) ein. 

Nach den üblichen Regularien, der
Wahl weiterer Beisitzer und einem
Bericht über das Jahresprogramm
2017 wird Michael Schneider, der
neue Abteilungsleiter des städti -
schen Fachbereichs Grün und
Gewässer über das Thema „Grün in
der Stadt – Visionen und Konzepte
für die Pflege der Grünanlagen in
Singen“ referieren. 

Alle Mitglieder und Interessierten
sind zu dieser Veranstaltung herzlich
eingeladen. 

Die Singener Kriminalprävention
(SKP) gibt Tipps, wie sich ältere
Menschen vor Straftaten schützen
können. 

• Wenn Fremde an der Haustür klin-
geln: diese auf keinen Fall in das
Haus oder die Wohnung hereinlas-

sen und zur
Kommunika-
tion die Tür-
sprechanla-
ge oder das
Fenster nut-

zen. Am besten ist es, einen Nach-
barn hinzuzuziehen oder den Besu-
cher zu einem späteren Termin zu
bestellen, wenn eine Vertrauens-
person anwesend ist. Wenn der
Fremde behauptet, in einer Notlage
zu stecken, kann man anbieten, per
Telefon Hilfe zu holen, ohne die Per-
son in die Wohnung zu lassen.
Handwerker sollte man nur in die
Wohnung lassen, wenn man sie
selbst bestellt hat oder diese von
der Hausverwaltung angekündigt
wurden.

• Niemals an der Haustür etwas
kaufen oder unterschreiben. Die an-
gebotenen Gegenstände, wie bei-
spielsweise Teppiche, Besteck,
Schmuck oder Handwerksleistun-
gen, sind meistens wenig bis gar
nichts wert. Und auch hier gilt: un-
aufgefordert kommende „Vertre-
ter“ oder „Verkäufer“ nicht in die
Wohnung lassen.

• Wenn jemand am Telefon um Geld
bittet, immer misstrauisch sein. Am
besten einfach den Telefonhörer
auflegen, sobald der Gesprächs-
partner, oft ein angeblicher Enkel,
Geld fordert. Oder sich vergewis-
sern, ob der Anrufer wirklich ein
Verwandter ist, zum Beispiel durch
Nachfrage bei anderen Familienmit-
gliedern. Niemals Details zu famili-
ären oder finanziellen Verhältnis-
sen preisgeben. Unbekannten Per-
sonen niemals Geld geben. 

• Bei Werbeanrufen: Datum, Uhr-
zeit und Grund des Anrufs erfragen
sowie Namen, Unternehmen und
Rufnummer des Anrufers notieren
und sich damit an die örtliche Ver-
braucherzentrale wenden. Nicht auf
ein Gespräch einlassen, sondern
einfach den Hörer auflegen. Hier
muss man beachten, dass am Tele-
fon abgeschlossene Verträge gültig
sind. Auch wenn der Angerufene le-
diglich der Zusendung von Informa-
tionsmaterial zugestimmt hat, kann
es sein, dass er anschließend eine
Auftragsbestätigung erhält. Hier
gilt: Sofort handeln, denn fast alle
Verbraucherverträge können inner-
halb von 14 Tagen widerrufen wer-
den, schriftlich oder durch Rück-
sendung der gelieferten Sache, ei-
ne Begründung ist nicht nötig. Es
genügt der rechtzeitige Versand
des Schreibens per Brief, Fax oder
E-Mail, der aber nachgewiesen wer-
den muss; deshalb am besten als

Einschreiben mit Rückschein. 

• Generell gilt: Am Telefon keinerlei
Zusagen machen und niemals Geld
ausgeben, um einen vermeintlichen
Gewinn abzufordern, das heißt kei-
ne Gebühren zahlen oder gebüh-
renpflichtige Sondernummern an-
rufen. Niemals Informationen wie
Kontodaten, Bankleitzahlen, Kredit-
kartennummern o.ä. weitergeben. 

• Hat man versehentlich die Konto-
nummer preisgegeben, sollte man
regelmäßig die Kontoauszüge kon-
trollieren. Bei einer unberechtigten
Abbuchung kann beim Kreditinsti-
tut widersprochen werden, häufig
auch noch länger. Der bereits abge-
buchte Betrag wird dann zurückge-
bucht. 

• Hat man gar seine Geheimzahl
verraten, sollte die betroffene EC-
oder Kreditkarte sofort beim ausge-
benden Kreditinstitut oder über den
rund um die Uhr gebührenfrei zu er-
reichenden Sperr-Notruf 116116 ge-
sperrt werden. 

Weitere Informationen unter 
www.weisser-ring.de
www.polizei-beratung.de
und bei der SKP,
Stadtverwaltung Sin-
gen, Freiheitstraße 2,
Telefon 07731/85-544,
E-Mail: skp@singen.de

So schützen sich ältere Menschen vor Straftaten

Das Amt für Landwirtschaft bietet
einen Workshop unter dem Motto
„Backvariationen mit verschiede-
nen Teigarten“ am Freitag, 17. März,
von 14 bis 17 Uhr in der Schulküche
der Fachschule für Landwirtschaft
(Winterspürer Straße 25, Stockach)
an. Kosten: 10 Euro; bitte Schürze
sowie Behälter für Reste mitbrin-

gen. Christa Schlageter stellt herz-
hafte und süße Teige vor, die viel-
seitig verarbeitet und gemeinsam
verspeist werden.

Anmeldungen bitte bis 10. März 
unter Telefon 07531/800-2941 
oder per E-Mail an: 
forum.ernaehrung@LRAKN.de 

Landratsamt Konstanz
Workshop: Backen mit verschiedenen Teigarten 

Mitgliederversammlung
Der Förderverein des Stadt-Turn-
vereins Singen lädt zu seiner or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 15. März, um
20 Uhr ins Foyer der Waldeck-
halle herzlich ein. Auf der Tages -
ordnung stehen neben den üb -
lichen Regularien auch Neu -
wahlen. 

i
Über eine Spende in Höhe von 500 Euro konnte sich Chefarzt Prof.
Andreas Trotter freuen: Die Singener Niederlassung der Wirt schafts -
prüfungsgesellschaft Ernst & Young spendete das Geld im Rahmen
ihrer EYcares-Initiative an den Krankenhausförderverein – mit dem
Ziel, die Klinikclownarbeit in der Kinderklinik zu unterstützen. Dazu
kamen Peter Dörrfuß (Bildmitte), Sven Riedel und Christine All-
mendinger (links) von E&Y mit einem großen Spendenscheck in
die Klinik, den Prof. Andreas Trotter und Petra Martin-Schweizer,
Vorsitzende des Krankenhausfördervereins, gerne entgegennah-
men. „Klinikclownin Tillie ist eine große Bereicherung in der
Kinderklinik“, so Trotter, der auch klar machte, dass solche Ange-
bote nur über Spenden zu finanzieren sind. Er dankte auch dem
Förderverein, der die Klinikclownarbeit fortlaufend unterstützt.

Blutspende-Aktion
Eine Blutspende-Aktion des Deut -
schen Roten Kreuzes findet am
Diens tag, 28. März, von 15 bis 19 Uhr
im Hegau-Jugendwerk Gailingen
statt. Bitte den Personalausweis
mit bringen. 

Weitere Informationen: Telefon
0800/1194911 (gebührenfrei) und
www.blutspende.de 

SINGEN kommunal
auch im Internet

SINGEN kommunal findet man auch
im Internet auf der Homepage der
Stadt Singen: www.singen.de. Unter
der Rubrik „Rathaus, Prävention, In-
tegration“ und „Aktuell aus dem
Rathaus“ stehen die Ausgaben des
städtischen Amtsblatts seit 2009 als
PDF-Datei zur Verfügung. 

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Unterstützung für wertvolle
Klinikclown-Arbeit



WOCHENBLATT SINGEN

Der erste Vorsitzende der Sied-
lergemeinschaft Singen im Ver-
band Wohneigentum Baden-
Württemberg Christian Siebold, 
konnte bei der ordentlichen 
Mitgliederversammlung auch 
den neuen Geschäftsführer des 
Landesverbandes, Roland Schi-
manek, herzlich willkommen 
heißen. In seinen Grußworten 
fand Oberbürgermeister Bernd 
Häusler für die Siedlergemein-
schaft anerkennende Worte. 
Sein Fazit, ohne ehrenamtliches 
Engagement in den Vereinen 
und besonders in der Siedlerge-
meinschaft könnten die Ge-
meinden und Städte ihre Auf-
gaben alleine nicht mehr stem-
men.
Roland Schimanek verstand es, 
die derzeitigen Probleme klar 
anzusprechen. Unter anderem 
begründete er die Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge ab 1. Januar 
2016 und betonte, dass die Mit-
glieder zahlreiche Vergünsti-
gungen in Anspruch nehmen 
können, die im Mitgliedsbetrag 
enthalten sind, wie eine erste 
kostenfreie Beratung in Sachen 
Gebäude, eine kostengünstige 
erste Beratung in Sachen Erb-
recht, günstige Gartenfachbe-
ratung und vieles andere. Er 

versprach auch, den von der 
damaligen Kreisgruppe Kon-
stanz, heute Bezirksverband 
Konstanz, erarbeiteten Flyer 
nach Überprüfung noch in die-
sem Halbjahr zur Verfügung 
stellen zu können, um dem 
Hauptanliegen gerecht zu wer-
den, neue Mitglieder zu wer-
ben. Sein engagierter und leb-
hafter Vortrag wurde von den 
Versammelten mit starkem Bei-
fall bedacht. 
In seinem Geschäftsbericht 
sprach Christian Siebold die ge-
leistete Arbeit durch wenige 

Mitglieder, die schon jenseits 
von 75 Jahren seien, an und 
meinte, diesbezüglich müsse 
sich doch etwas ändern. Dies-
bezüglich vertrat er die Auffas-
sung, dass Mitglieder nicht nur 
Rechte, sondern auch Pflichten 
in einem Verein haben.
Das Projekt »Stark im Süden« 
ist gut angelaufen. Sehr ange-
tan referierte er über das mo-
natliche Seniorenessen, das seit 
diesem Jahr eingerichtet wurde. 
Christian Siebold wurde wie-
derum einstimmig zum Ge-
meinschaftsleiter gewählt, auf 

eigenen Wunsch aber nur für 
ein Jahr und gleiches gilt für 
die neue Kassenprüferin Ale-
xandra Scholz sowie Jürgen 
Dowideit und Manfred Weber. 
Abschließend bedankte sich 
Helmut Gülpers im Namen aller 
Mitglieder bei Christian Siebold 
für sein Engagement mit einem 
Weinpräsent. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden insgesamt 
12 und für 40 beziehungsweise 
50 Jahre vier Mitglieder geehrt. 
Leider konnten die Meisten aus 
unterschiedlichen Gründen die 
Ehrung persönlich nicht entge-
gennehmen.
Ein Höhepunkt war die Ernen-
nung des völlig überraschten 
Helmut Gülpers zum Ehrenmit-
glied der Siedlergemeinschaft. 
In seiner Laudation blickte 
Christian Siebold auf das Sied-
lerleben von Gülpers seit 1983 
zurück. 
Er fand über das ehrenamtliche 
Wirken von Gülpers als Chro-
nist, als Autor der beiden Fest-
schriften zum 50. und 75. Jubi-
läum, Pressewart und die letz-
ten Jahre als Schriftführer lo-
bende Worte. Das neue Ehren-
mitglied bedankte sich für die 
hohe Auszeichnung.

redaktion@wochenblatt.net

Siedler wollen sich gerne verjüngen
Christian Siebold bleibt Vorsitzender der Siedlergemeinschaft

Die Kindertagesstätte St. Fran-
ziskus veranstaltet am Sams-
tag, den 11. März 2017 von 14 
bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
Liebfrauen, Uhlandstraße in 
Singen einen Flohmarkt rund 
ums Kind mit Spielsachen, Kin-
derkleidung, Babyausstattung 
und vielem mehr. Die Familien 
verkaufen ihre Artikel selber. 

Falls Sie noch einen Tisch re-
servieren möchten, können Sie 
dies am 2. März von 18 bis 20 
Uhr unter der Tel.-Nr. 783825 
in Singen vereinbaren. Der Er-
lös kommt der Kindertagesstät-
te zugute. Es werden Kaffee, 
Kuchen und Getränke zur Stär-
kung angeboten. 

redaktion@wochenblatt.net

Flohmarkt rund 
ums Kind

Singen Singen

Die Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft um den Vorsitzenden 
Christian Siebold und das neue Ehrenmitglied Helmut Gülpers. 

swb-Bild: Verein

Einstimmig verzichtet der Aus-
schuss für Stadtplanung und 
Bauen in seiner letzten Sitzung 
beim Anbau einer Mensa mit 
Nebenräumen an die bestehen-
de Wessenbergschule  auf seine 
planungsrechtlichen Möglich-
keiten nach §§ 14 und 15 
BauGB.
Wie Oberbürgermeister Bernd 
Häusler erklärte, solle die Men-
sa bis Herbst fertig sein. Reali-
siert wird ein eingeschossiges 
Gebäude in der Größe von 15 

auf 17,50 Meter mit barriere-
freiem Zugang, wie Baurechtler 
Thomas Mügge erklärte. Ein 
neuer Eingang sowie eine Ter-
rasse sind ebenso im Plan. Wie 
Mügge fortfuhr, sei durch die 
baulichen Voraussetzungen ei-
ne relativ problemlose Realisie-
rung möglich.
In der Wessenbergschule wer-
den ab Sommer auch die Schü-
ler der Pestalozzischule be-
schult. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Mensa soll im 
Herbst fertig sein

Singen

vhs-Programm 
Das neue Programm der Volkshoch-
schule Konstanz-Singen mit den
Kursangeboten bis August liegt bei
der Verwaltungsstelle aus. 

St. Bartholomäuskirche
Mittwoch, 1. März, 19 Uhr:
Hl. Messe mit Austeilung der Asche
in Volkertshausen
Freitag, 3. März, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 5. März, 9 Uhr:
Hl. Messe
18 Uhr: Fastenandacht
Dienstag, 7. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe

Donnerstag, 2. März, ab 14 Uhr:
Krankenkommunion in Volkertshau-
sen, anschließend in Schlatt, Hau-
sen und Beuren. 

Feuerwehr 
Samstag, 4. März, 18.30 Uhr:
Hauptversammlung des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr im
Feuerwehrhaus.

Samstag, 4. März, 19.30 Uhr:
Hauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr im Feuerwehrhaus. 

Bücherei öffnet 
Die Bücherei öffnet wieder am Mon-
tag, 6. März, um 16 Uhr im neuen
Raum im Erdgeschoss des Rathau-
ses.

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein lädt alle Mitglieder
und Interessierten zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 4. März,
um 20 Uhr ins Weihbischof-Gnädin-
ger-Haus ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben den üblichen Regula-
rien auch die Wahlen der Kassenprü-
fer. 

Kaffee- und Spielenachmittag
Donnerstag, 2. März, 14.30 Uhr: Kaf-
fee- und Spielenachmittag in der Un-
terkirche.

Termine im März 
Freitag, 3. März: Frauengemein-
schaft Weltgebetstag Unterkirche 
Freitag, 10. März: Schützenverein
Generalversammlung 
Mittwoch, 15. März: Frauengemein-
schaft Generalversammlung 
Freitag, 17. März: Musikverein Gene-
ralversammlung 
Freitag, 31. März: Turnverein Gene-
ralversammlung 

Feuerwehrabteilung
Samstag, 4. März, 20 Uhr: Jahres-
hauptversammlung der Abteilungs-
wehr im Feuerwehrgerätehaus (Hau -
se ner Straße). Alle Interessierten
sind herzlich willkommen.

Kinderkleider- und
Spielzeugbasar 

Der Elternbeirat der Kindertages-
stätte Friedingen-Hausen veranstal-

tet einen Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar am Samstag, 4. März, von
15 bis 17 Uhr (Schwangere ab 14.30
Uhr) in der Friedinger Schloßberg-
halle. Neben den Selbstanbieter-Ti-
schen gibt es einen separaten Teil
mit nach Größen sortierter Kommis-
sionsware der Basarhelfer. 

Ski-Club: Tagesfahrt 
Der Ski-Club TV Friedingen bietet ei-
ne Tagesfahrt am Samstag, 18. März,
ins Skigebiet Lech/Zürs/St. Anton
mit Fortgeschrittenen- bzw. Carving-
Kurs an; man kann aber auch gerne
ohne Kurs mitkommen; Mindestteil-
nehmer: 20 Personen. Kosten: 80
Euro inkl. Busfahrt und Tagestickets
bzw. 95 Euro mit Kurs. Anmeldungen
bitte bis 10. März per E-Mail an: 
juliane.riederer@tv-friedingen.de
oder mobil unter 0162/88 94 082.
Bitte Kurs bei Anmeldung angeben. 

Bürgercafé
Donnerstag, 9. März, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Papiertonne
Donnerstag, 2. März: Papiertonne 

Kirchliche Nachrichten
Donnerstag, 2. März, ab 14 Uhr:
Spendung der Krankenkommunion
durch Pfarrer Ruf in der Reihenfolge
Volkertshausen, Schlatt, Hausen,
Beuren
Freitag, 3. März, 17 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Gemeinsame Veranstaltung
der Seelsorgeeinheit zum Weltge-
betstag der Frauen in der Kirche in
Volkertshausen 
Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr:
Heilige Messe
18 Uhr: Fastenandacht 

Monatshock der Senioren
Donnerstag, 2. März, 14.30 Uhr:
Monatlicher Treff der Seniorengrup-
pe im Sportheim in der Eichenhalle. 

Feuerwehrtermine
Freitag, 3. März, 14.30 Uhr: Kegel-

nachmittag der Altersgruppe im
Gasthaus „Kranz“ in Aach. 

Montag, 6. März, 19.30 Uhr: Probe
der Aktiven; Treffpunkt: Gerätehaus. 

Bühnenabbau steht an
Die Aktiven der Reblauszunft treffen
sich zum Bühnen- und Dekorations-
abbau am Samstag, 4. März, um 10
Uhr in der Eichenhalle. Auch sonsti-
ge freiwillige Helfer sind herzlich
willkommen. 

St. Johanneskirche
Mittwoch, 1. März, 19 Uhr:
Hl. Messe mit Austeilung der Asche
in Volkertshausen
Donnerstag, 2. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
18 Uhr: Fastenandacht 

Donnerstag, 2. März, ab 14 Uhr:
Krankenkommunion in Volkertshau-
sen, anschließend in Schlatt, Hau-
sen und Beuren.

Familienbasar
Der Elternbeirat der Kindertages-
stätte veranstaltet einen Familien-
basar am Samstag, 11. März, von 11
bis 14 Uhr in der Hohenkrähenhalle.
Neben Kleidung und Spielsachen
gibt es Deko-Artikel für Frühling/Os-
tern, Wohnaccessoires sowie Werk-
zeuge. Tischreservierung ab sofort
unter Telefon 07731/8362950. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee,
Waffeln und Wienerle gesorgt. Der
Erlös kommt der Kindertagesstätte
zu Gute. 

Neuer Indoorcycling-Kurs 
startet demnächst

Ein neuer Indoorcycling-Kurs startet
am morgigen Donnerstag, 2. März,
in der Hohenkrähenhalle. Der Kurs
beinhaltet zehn Einheiten donners-
tags von 19 bis 20 Uhr. Anmeldung
und Infos: Angelika und Sandra Oex-
le, Telefon 949840.

Musikverein
Der Musikverein lädt alle Mitglieder
und Freunde zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 3. März, um
20 Uhr ins Clubheim in der Hohen-
krähenhalle ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den üblichen Re-
gularien auch Neuwahlen. 

Senioren-Treff
Dienstag, 7. März, 14.30 Uhr: Zu-
sammenkunft der Seniorengruppe
im Clubheim der Hohenkrähenhalle.
Die Seniorengruppe lädt ein und
freut sich auf viele Besucher. Auch
Neuzugänge sind herzlich willkom-
men. 

Ortschaftsrat tagt 
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 7. März um
19.30 Uhr statt (Tagesordnung: An-
schlagtafel). 

Mitgliederversammlung
Der TSV Überlingen am Ried lädt alle
Vereinsmitglieder und Interessier-
ten zur Mitgliederversammlung am
Sonntag, 12. März, um 19.30 Uhr ins
Sportlerheim ein. Neben den Berich-
ten der Abteilungs- und Jugendleiter
stehen auch diverse Neuwahlen für

die Vorstandschaft und eine Anpas-
sung der Mitgliedsbeiträge auf der
Tagesordnung. Komplette Tagesord-
nung unter www.tsv-ueberlingen.de 

Perukreis
Der Perukreis lädt zum Solidaritäts-
essen am Sonntag, 5. März, um 12
Uhr im Franziskusheim herzlich ein.
Es gibt Quinoa-Gemüsesuppe, Hefe-
zopf und peruanischen Kaffee zum
Preis von 5 Euro. Der Erlös fließt di-
rekt in die Projektarbeit ein. 

Kinder- und Spielzeugbörse
Samstag, 11. März, 11 bis 13 Uhr:
Kleider- und Spielzeugbörse in der
Riedblickhalle. Aufbau für Verkäufer
ab 10 Uhr. Angeboten werden Klei-
dung und Spielwaren vom Baby- bis
zum Schulkindalter. Tischreservie-
rung: 2. März, 14 bis 16 Uhr, Telefon
186029 oder 0173/9959417. 

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Telefonnummern
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
( 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
( 0180 6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
( 0180 6075312

• HNO-Notfalldienst:
( 0180 6077211

Maschinenring
Kreis Konstanz lädt ein 

Die Mitgliederversammlung des
Maschinenrings Kreis Konstanz
findet am Donnerstag, 9. März,
um 20 Uhr im Pfarrgemeindehaus
in Singen-Beuren statt.

Nach den Regularien des Vereins
referiert BLHV-Bezirksgeschäfts-
führer Holger Stich zum Thema
„Was ist bei der Hofübergabe zu
beachten?“ 

Mitglieder, Freunde und Gönner
sind herzlich eingeladen. Auch in-
teressierte Landwirte, die nicht
Mitglied sind, können gerne teil-
nehmen. 

Verein ehemaliger

Landwirtschaftsschüler

Generalversammlung 
Der Verein ehemaliger Land-
wirtschaftsschüler im Kreis Kon-
stanz lädt alle Mitglieder, Freun -
de und Förderer der Land-
wirtschaft zu seiner Generalver-
sammlung am Donnerstag, 16.
März, um 20 Uhr ins Gasthaus
„Hecht“ nach Orsingen herzlich
ein.

Neben den üblichen Regularien
wird es einen interessanten und
kurzweiligen Reisebericht bzw.
Bildvortrag über „Burkina Faso“
geben. 



E s hat sich eine Menge getan
beim Lagerverkauf von Fahr-

rad-Joos im Gottmadinger Indus-
triepark. Denn dort wurde auf die
weiter steigende Nachfrage, insbe-
sondere im Bereich E-Bikes, Kin-
der- und Jugendräder wie auch
Mountainbikes, mit einer Erweite-
rung und der Umgestaltung der
Ausstellung reagiert. »Wir haben
nun eine Lagererweiterung auf ins-
gesamt 5.000 Quadratmeter Be-
triebsfläche vollzogen. Dabei
wurde die Ausstellung auch op-
tisch aufgewertet. 
Wo früher in einigen Bereichen die
Räder unter Lagerbedingungen
aufgehängt waren, stehen sie nun
fahrbereit in Reih und Glied. Auch
der Bereich der E-Bikes wurde
wegen der rasant steigenden
Nachfrage Besonders im sportiven
Segment aufgerüstet. »Der ganze
Eingangsbereich ist nun für die
Trekking-E-Bikes reserviert, und im
Lager gibt es einen weiteren gro-
ßen Bereich für die weiteren Mo-
delle für Berg und Stadt«, infor-
miert Florian Völlkopf im Gespräch
mit dem WOCHENBLATT. 
Als einer der größten Fahrradhänd-
ler im Südwesten spielt auch der
Online-Handel eine wachsende
Rolle: das »Click & Collect«-Modell
war da genau das richtige Angebot
um die Vielfaltder Räder und E-
Bikes darzustellen. Dabei kann

man das künftige Rad im Online-
shop »rund um die Uhr« sozusa-
gen Kinderleicht mit der Hilfe von
Filterfunktionen »konfigurieren«
und muss es dann nur noch beim
Wunschtermin persönlich abholen.
»Dadurch lässt sich unser gesam-
tes Sortiment von über 8.000 (E)-
Bikes präsentieren, da dies alleine
auf der Geschäftsfläche nicht mög-
lich wäre.«

AKTIONEN ZUM
SAISONSTART

Der erweiterte Lagerverkauf von
Joos lädt am kommenden Wo-
chenende zum großen Saisonstart
und zur Vorstellung des erweiter-
ten Angebots ein. 
Am Freitag, 3. März, geht es los
mit vielen Angeboten, Auslauf- und
Sondermodellen. Am Samstag, 4.
März, von 10 bis 18 Uhr, gibt es
viele interessante Angebote: vor
Ort ist zum Beispiel der ZEG-Show-
truck, der die neuesten Trends im
Fahrrad- und E-Bike-Markt vor-
stellt. Testfahrten mit E-Bikes kön-
nen unternommen werden. 
Es gibt am Samstag und Sonntag
(10 - 14 Uhr) eine große Ge-
brauchtradbörse vom RRV Gottma-
dingen der die Gäste auch bewir-
tet. Am Sonntag, 5. März, wird
dann von 11 bis 17 Uhr zum Tag

der offenen Türe eingeladen. Auch
an diesem Tag ist der ZEG-Show-
truck präsent mit Test-E-Bikes und
zusätzlichem Segway-Parcours.

Der RRV Gottmadingen sorgt auch
am Sonntag fürs leibliche Wohl.
Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

DREI AKTIONSTAGE VOM 3. BIS 5. MÄRZ
      dadaatastnsenmmmIm|nengngindiadmatmtoGo|znzantastnsonKo|lllelzefzlfoldoadRa       

Enorm erweitert wurde die Auswahl. Rund 8.000 Räder umfasst
das Sortiment von Zweirad Joos in Gottmadingen.

Die Ausstellung für E-Bikes wurde enorm vergrößert. Der ganze
Eingangsbereich ist jetzt zum Beispiel Trekking-E-Bikes vorbehal-
ten. 

- Anzeige -

Florian Völlkopf als Standortleiter des Lagerverkaufs von Joos in Gottmadingen
kann dank der letzten Umbauten auch den Mountainbike-Bereich ansprechend
präsentieren.

 * Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
 * * Keine Beratung, kein Verkauf.

Über 8.000[E] - Bikesam Lager

3. - 5. März 2017

11 – 17 Uhr

SAISONSTART +
TAG DER OFFENEN TÜR 

4.199,-* 3.999,-*

6.299,-*

499,-*

NUR 8995*

Hauptsitz: Zweirad Joos GmbH & Co.Kg  | Schützenstr. 11  |  D - 78315 Radolfzell  | www.fahrradlagerverkauf.com

Fahrrad-Lagerverkauf Gottmadingen 
mit vielen Angeboten, tollen Aktionen und Bewirtung.

Alpina Mythos 2.0 L.E.
+ Mehrfacher Testsieger
+ In 3 Größen erhältlich

  Sonntag großer SEGWAY-PARCOURS 
für Jedermann!  SEGWAY-TOUR-
GUTSCHEINE zum Sonderpreis!
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 Gottmadingen, Industriepark 301  ·  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

5. März 2017 **

168550

  € 1.500,- sparen!   € 1.200,- sparen!

€ 2.411,- sparen!

922329 950649 26916

Flyer Uproc 3 6.30
+  Fully 27,5"
+  Bosch Performance CX
+  500 Wh

Stromer ST1
+  S-Pedelec bis 45 Km/h
+  27 Gänge
+  522 Wh

Focus Whistler
+  24 Gang-Kettenschaltung
+  Suntour XCT DS Federgabel

Cube Kid 240
+  Shimano RD-M310 Schaltung
+  SR Suntour SF11 Gabel
+  In mehreren Farben erhältlich

€ 111,- sparen!

€ 30,- sparen!

 Samstag & Sonntag Bewirtung durch den RRV Gottmadingen

59 95

388,-

379,-

2.799,-

3.888,-

2.699,-

507603 54876

Scott Scale 700
+ Shimano XTR Disc-Brakes
+ Fox 32 Float CTD Federgabel
+ Carbon Rahmen
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 fahrradlagerverkauf.com               Gottmadingen, Industriepark 301       

 Am Samstag, 4.3. und Sonntag, 5.3.
verschiedene Showtrucks mit Test-E-Bikes!

Großer

E-Bike-Sonderverkauf
Einzelstücke

bis zu

reduziert!
36%

Sonntag keine Beratung, kein Verkauf.
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Zur Info-Veranstaltung über 
den Stand der Planungsge-
meinschaft »Gemeinschaftli-
ches Mehrgenerationen Woh-
nen in Radolfzell« lädt der Ver-
ein auf den Freitag, 3. März, 
um 18 Uhr ins Mehrgeneratio-
nenhaus in der Tegginger Stra-
ße 16 nach Radolfzell ein. Rai-
ner Kroll, Geschäftsführer der 
»wohnprojekt+ beratung und
entwicklung GmbH« wird über
seine Vorgehensweise und Er-
fahrungen bei der Realisierung
von Generationen-übergreifen-
der und inklusiver Wohnmo-
delle berichten und gemeinsam
wird über den aktuellen Stand
des Projektes informiert. Am
Samstag, 4. März, findet zudem
die erste Projektwerkstatt zur
Entwicklung des geplanten
Wohnprojektes statt. Hier geht
es vor allem um die Grund-
stücksauswahl in Radolfzell.
Los geht es 10.15 Uhr im Ge-
meindesaal der Evangelischen
Christuskirche in Radolfzell.

Informationen 
von »WiR« 

Radolfzell 

Gottmadingen 

Die Überlinger Löwenzunft machte den großen Umzug in Gottma-
dingen mit ihren Kronen zu einem beinahe königlichen Ereignis. 

Schaffhausen

Ganz und gar in der Wetter-
gunst stand der Fasnetmäntig-
umzug der Gerstensack-Zunft 
in Gottmadingen, der tausende 
Besucher anzog. Und die konn-
ten im knapp zweistündigen 
Umzug ein schönes närrisches 
Spektakel mit insgesamt 52 
Gruppen erleben. Dabei ist es 
den Organisatoren um Zunft-
meister John Weber erneut ge-
lungen, einige Zünfte zu ge-
winnen, die aus der weiteren 

Umgebung eingeladen wurden. 
Zum Beispiel die schönen 
»Überlinger Löwen« ganz in
Rot, den »Wildsau Alarm« aus
Donaueschingen-Aasen, die
Urhexen Riedöschingen, oder
die Donau-Kobolde aus Bräun-
lingen und die Winschlotzer
Durbach. Besonders im Bereich
um das alte Rathaus, standen
dichte Menschentrauben.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Tausende Zuschauer 
beim großen Umzug 

Gottmadingen

 »Ein Frühschoppen von inter-
nationaler Güte« wurde von
Christoph Graf mit einem
Rundumschlag auf Putin, Er-
dogan, Trump und »Brexit« in
der Gottmadinger Eichendorff-
halle eröffnet. »Politiker die
unter Ausschluss der Medien
über Ausländer schimpfen«,
sind für Graf ein Zeichen, dass
auch hierzulande die Presse-
freiheit bedroht ist.
Poppele-Zunftmeister Stephan
Glunk und Burggeist Poppolius
mussten als erste auf die Büh-
ne. Das »Cano« im Motto der
Poppele sezierte der Lateinken-
ner. Singen komme eben von
Sisinga, deshalb solle lieber in
Singen alemannisch ge-
schwätzt werden, forderte Graf.
Narrenpräsident Rainer Hespe-
ler wurde als »schwerer Sün-
der« von seinen Ehrengersten-
safter-Vorgängern mit Keulen
geprügelt, weil er das Bier der
Gottmadinger Zunft in seinem

TV-Kommentar beim Narren-
treffen Markelfingen als »in-
zwischen trinkbar« bezeichne-
te. 
Marian Schreier bekam ein 
Windrad um den Hals gehängt: 
Eigentlich sei das Landratsamt 
als bester Standort auserkoren 
worden, weil es so viel heiße 
Luft aus dem Kreistag gebe.
Als »außereuropäisches Aus-
land« musste der Thaynger Ge-
meindepräsident Philippe 
Brühlmann auf die Bühne: 
Nach der Swissair-Pleite habe 
der ehemalige Pilot im Sturz-
flug die Segelfliegergruppe 
Binningen übernommen und 
hole sich sicher die Mehrwert-
steuer fürs Flugbenzin zurück. 
Gottmadingens Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger wurde auf 

der Bühne von der »Schulspar-
sau« in Dagobert Duck verwan-
delt. Er kündigte eine Durch-
fahrtsteuer für alle Schweizer 
auf dem Weg ins »Cano« an.
Dorothea Wehinger hatte als 
gelernte Apothekerin einige 
Rezepte für Rathaus-Mitarbei-
ter im Stress mitgebracht. 
Andreas Jung wurde ein Su-
mo-Ringer-Kostüm verpasst. 
»Wählt alles, blos it die Le Pen«
richtete er an die Gäste aus der 
Partnergemeinde Champan-
gnole.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Narren als Kosmopoliten
Frühschoppen mit Politischem Ausrufezeichen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Tengens Bürgermeister Marian Schreier durfte ein weiteres Windrad 
vom Frühschoppen mitnehmen. swb-Bild: of

 Auch wenn die internationale 
Wirtschaft von »Dieselgate« er-
schüttert wurde, für den 
Schaffhauser Georg Fischer 
Konzern sei es ein gutes Jahr 
gewesen, sagten am Dienstag in 
der Börse Zürich GF Konzern-
chef Ives Serra und der neuen 
Finanzchef Andreas Müller bei 
der Vorstellung der Bilanz. Ein 
Zuwachs von drei Prozent mehr 
Umsatz auf 3,74 Milliarden 
Franken hat der Konzern ge-
schafft - wie prognostiziert. Al-
lerdings ist der Erfolg doch un-
terschiedlich verteilt. Der Be-
reich »Automotive«, der unsere 
Region durch das Werk in Sin-
gen am stärksten direkt betrifft, 
habe im letzten Jahre gerade 
mal um ein Prozent auf nun 
1,335 Milliarden Franken zuge-
legt. Der Bereich Eisenguss in 
Europa habe eine »gedämpfte« 
Entwicklung erlebt, die Wachs-
tumsimpulse kämen gegenwär-
tig aus dem Bereich Alumini-
um, für die Produktion von 
E-Mobilen wie den neuen Re-
nault »Captur«. Trotz der
»Dämpfer« habe man das Be-
triebsergebnis für diesen Sektor
auf 100 Millionen Franken stei-
gern können und damit eine
beachtliche EBIT-Marge von
7,5 Prozent erreicht. Der ge-
samte Konzert liegt inzwischen
bei einer Marge von 8,3 Pro-

zent. »Das ist der höchste Stand 
der letzten Jahrzehnte« be-
merkte Finanzchef Andreas 
Müller. Insgesamt, so hakte 
Serra nach, werde man wohl 
mit einer Reduzierung der Ka-
pazitäten der Eisengießereien 
reagieren, ohne konkrete Maß-
nahmen zu nennen. Auch auf 
die ausgefallene Weihnachts-
feier im Werk Singen ging Yves 
Serra in der Fragerunde ein. 
Man habe im Oktober die neue 
Produktionslinie 2 in Betrieb 
genommen, nun seien aller-
dings neue Bemusterungen der 
Teile nötig und das seien Hun-
derte, so dass dieser arbeitsin-
tensive Prozess der Inbetrieb-
nahme wohl noch bis zum Juni 
gehen würde«, so Serra. »Dann 
werden wir die neue Anlage si-
cher mit Freuden einweihen 
können«, versprach Serra. Ins-
gesamt habe man das Betriebs-
ergebnis des Konzerns auf 311 
Millionen Franken steigern 
können, abzüglich der Steuern 
steht ein Konzernergebnis von 
225 Millionen Franken. Der 
Konzern habe durch das gute 
Ergebnis seine Eigenkapital-
quote auf 37 Prozent steigern 
und die Verschuldung um 24 
Millionen auf nun 214 Millio-
nen Franken senken können.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

»PL2« wird im Juni
eingeweiht

Im Verdacht, seine 26-jährige 
Freundin umgebracht zu haben, 
steht ein 41-jähriger Mann, der 
am Samstagabend, 25. Februar, 
gegen 18.15 Uhr nach einer 
größeren Fahndungsaktion von 
einem mobilen Einsatzkom-
mando auf einem Rastplatz an 
der A 8 vorläufig festgenom-
men werden konnte. Die Polizei 
hatte aufgrund eines Hinweises 
aus der Bevölkerung davon 
Kenntnis erlangt, dass der 
41-Jährige möglicherweise ein
Tötungsdelikt begangen hat.
Der 41-Jährige habe die Tat in-

zwischen eingeräumt, so die 
Polizei, und er führte laut Poli-
zeiangaben die Beamten nach 
seiner Vernehmung in ein 
Waldstück bei Konstanz-Lit-
zelstetten. Dort habe er nach 
Polizeiangaben die Leiche der 
Frau mit seinem Auto hinge-
bracht. Auf Antrag der Staats-
anwaltschaft Konstanz wurde 
der mutmaßliche Täter am 
Sonntag dem Haftrichter vor-
geführt, der wegen des Ver-
dachts auf Totschlag Untersu-
chungshaft anordnete. 

redaktion@wochenblatt.net

Mühlingen

41-Jähriger gesteht
Tötung der Freundin

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
ATU
NKD Service GmbH
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
Edeka Baur Hilzingen
HEM
XXXLutz
Pro Optik
dm Drogerie Markt
Ernsting’s familiy
EP Hiller
Takko Mode
Neukauf Markt Sulger
Denn’s Biomarkt

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!
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WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Nordsee-Tage im Schindereck vom 1. – 4. &

8. – 11.03.2017. Im Ausschank: Jever Pils

vom Fass, Neuwerker Aquavit, Heide-Sand-

dorn usw. Wir reservieren gerne für Sie. Fam.
Brecht, Tel. 0 77 31 – 5 11 44

GASTHAUS SCHINDERECK

Ein Besuch lohnt sich!
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sitzplatz

Treppen wieder
schön und sicher!
Mit dem Stufe-auf-Stufe-System!

Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

SINGEN.de
Bildergalerien



Die Renault Z.E. MODELLE   
Renault ZOE mit 400 km Reichweite nach NEFZ**

Renault ZOE Life

ab 19.714,32 €* 
zzgl. ab 79,– € mtl. Batteriemiete**

* Incl. 2000 € staatlicher Förderung, die wir gerne für Sie beantragen

Steigen Sie ein in die erste Elektrofahrzeugflotte der Welt. Als erster und einziger Hersteller verfügt Renault über eine ganze Palette
alltagstauglicher, 100 % elektrisch angetriebener Fahrzeuge: vom praktischen Kleintransporter Kangoo Z.E. über den trendigen Zweisitzer
Twizy bis hin zum kompakten Renault ZOE, der mit 22 kW in 1 Stunde aufgeladen ist.****

*Für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit 
der Renault Leasing. **Monatlicher Mietzins von 79,– € bei einer Jahresfahrleistung von 10.000 km und 12 Monaten Laufzeit. Der Monatliche 
Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Kostenlose Probefahrt bei allen teilnehmenden Renault Partnern, die maximal 48 
Stunden dauert. Weitere Informationen unter www.renault.de/48Stunden. ****Schnellladung mit 22 kW in 1 Stunde zu 80 % geladen. 
Die Restladung erfolgt im Standardladeverfahren. ** NEFZ – Neuer Europäischer Fahrzyklus. o Abb. zeigt Renault ZOE Intens 
mit Sonderausstattung.

Aktionsstart ins Frühjahr.

*

z. B. Renault Scénic Life ENERGY TCe 115

 €
** Für alle unsere Renault PKW Modelle. Geltend für verfügbare Lagerfahrzeuge bis 31.03.2017

* 5 Jahre Garantie gemäß Bedingungen . Verbunden zum Teil mit einer Anschlussgarantie von Renault. 
Finanzierung für viele Modelle möglich. Ein Angebot der Renault Bank Jagenbergstr. 1 40468 Neuss.

Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,2; außerorts: 5,0; kombiniert:
5,8;   CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km. Gesamtverbrauch für die beworbenen Modelle kombiniert
(l/100 km): 6,2 – 3,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 140 – 86 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).

**Abb. zeigt Renault Mégane GT, Renault Talisman Intens, Renault Espace INITIALE PARIS, Renault Kadjar
BOSE Edition und Renault Scénic BOSE Edition, jeweils mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragshändler
Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell
Tel. 07732 - 98 27 73

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragshändler
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72

Deutschlands günstigster Kompaktlieferwagen!

Jetzt Probe
fahren!

Der Dacia
Dokker Express
schon ab

7.854,– € netto*

9.346,– € brutto*

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

Dacia Dokker Express SCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,7; außerorts: 5,3;
kombiniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert: 140 g/km. Dacia Dokker Express: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 8,2 – 4,5;CO2-Emissionen kombiniert: 140 – 118 g/km (Werte nach EU-
Messverfahren).

www.dacia.de

*Barpreis netto ohne gesetzl. USt./brutto inkl. gesetzl. USt. für einen Dacia Dokker Express Essentiel SCe
100. Abb. zeigt Dacia Dokker Express Ambiance mit Sonderausstattung.

 100 000 kmbis 
max.

Deutschlands günstigster Familien-Van!

Jetzt bei uns

Probe fahren!

Der Dacia Lodgy
Schon ab

10.780,– €*

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

Dacia Lodgy SCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,8; außerorts: 5,2; kombiniert: 6,1;
CO2-Emissionen kombiniert: 139 g/km. Dacia Lodgy: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,8 –
4,0;CO2-Emissionen kombiniert: 139 – 103 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).

www.dacia.de

*Unser Barpreis für einen Dacia Lodgy Essentiel SCe 100. Abbildung zeigt Dacia Lodgy Prestige mit
Sonderausstattung.

AUTOHAUS SCHEU GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

RUDOLF-DIESEL-STR. 11, RIELASINGEN
TEL. 0 77 31 - 2 28 72

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6, 78315 RADOLFZELL
TEL. 0 77 32 - 98 27 73 • FAX 0 77 32 - 5 73 02

JETZT PROFITIEREN
STARKE AKTIONSANGEBOTE

BEI RENAULT

PREISWERT
UND ZUVERLÄSSIG

UNSER DACIA-PROGRAMM



Jetzt bei den Renault Business Wochen:

0% Zinsen. 100% Service.

z.B. Renault Kangoo Rapid Compact Basis ENERGY
dCi 75

ab 129,– € netto* mtl./

ab  153,– € brutto* mtl.

*Fahrzeugpreis** 15.058,– € netto/ 17.919,– € brutto inkl. Renault Full Service-Paket*** im Wert von 1.458,12
€ netto/ 1.736,16 € brutto. Bei Finanzierung: nach Anzahlung von 1.948,– € netto/ 2.318,– € brutto
Nettodarlehensbetrag 16.444,50 € netto/ 13.818,90 € brutto, 48 Monate Laufzeit (47 monatliche Raten à
129,– € netto/ 153,– € brutto und eine Schlussrate von 4.782,35 € netto/ 5.691,– € brutto),
Gesamtlaufleistung 40 km, eff. Jahreszins 0,00 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,00 %, Gesamtbetrag der Raten
6.192,– € netto/ 7.368,– € brutto. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 13.342,86 € netto/ 15,878.– € brutto. Ein
Finanzierungsangebot für Gewerbekunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis zum 30.04.2017. Bei allen
teilnehmenden Renault Partnern.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

**Abb. zeigt Renault Kangoo Rapid Extra, Renault Trafic Komfort L1H1, Renault Master Kastenwagen, jeweils
mit Sonderausstattung. ***Alle Nettopreise zzgl. gesetzl. Ust./ Bruttopreise inkl. gesetzl. USt. Angebot enthält
einen Full Service-Vertrag, bestehend aus Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie inkl.
Mobilitätsgarantie, aller Kosten der vorgeschriebenen Wartungs- und Verschleißarbeiten sowie
Hauptuntersuchung (HU) für die Vertragsdauer von 48 Monaten bzw. 40.000 km ab Erstzulassung gemäß
Vertragsbedingungen, nur in Verbindung mit einem Finanzierungsvertrag der Renault Bank.

AUTOHAUS SCHEU GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

RUDOLF-DIESEL-STR. 11, RIELASINGEN
TEL. 0 77 31 - 2 28 72

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6, 78315 RADOLFZELL
TEL. 0 77 32 - 98 27 73 • FAX 0 77 32 - 5 73 02

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragshändler
Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell
Tel. 07732 - 98 27 73

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Renault Vertragshändler
Rudolf-Diesel-Str. 11, Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72

 100 000 kmbis 
max.

Das ist zu viel für die da oben
Vereinbaren Sie jetzt

eine Probefahrt!

Der Dacia Duster
schon ab

11.480,– €*

• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer •
Berganfahrhilfe • ISOFIX-Kindersitzbefestigung auf den hinteren Außenplätzen • Hydraulische
Servolenkung
Dacia Duster SCe 115 4x2: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,7; außerorts: 5,6; kombiniert:
6,4; CO2-Emissionen kombiniert: 145 g/km. Dacia Duster: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km):
6,8 – 4,4;CO2-Emissionen kombiniert: 155 – 115 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

www.dacia.de
*Unser Barpreis für einen Dacia Duster Essentiel SCe 115 4x2. Abbildung zeigt Dacia Duster
Prestige mit Sonderausstattung.

Renault TWINGO Limited

Coole Ausstattung –
cleveres Angebot.

Renault Twingo Limited SCe 70
ab mtl.

79,– €
inkl.

5  Jahren  
Garantie*

Fahrzeugpreis** 10.277,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 2.440,– € Nettodarlehensbetr
7.877,40 €, 48 Monate Laufzeit (47 Raten à 79,– € und eine Schlussrate: 3.876,– €), Gesamtlaufleistu
40.000 km, eff. Jahreszins 0 %, Sollzinssatz (gebunden) 0 %, Gesamtbetrag der Raten 3.792,– €. Gesamtbetr
inkl. Anzahlung 10.108,– €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsberei
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.04.2017
• Audiosystem R&GO • Klimaanlage, manuell • Innenlook-Paket in Ivory oder Schwarz • Radabdeckung
Silber/Schwarz • Lenkrad und Schaltknauf in Leder
Renault Twingo SCe 70: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,2; kombiniert: 5,0;   CO
Emissionen kombiniert: 112 g/km. Renault Twingo: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,2 – 4
CO2-Emissionen kombiniert: 115 – 95 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).
**Abb. zeigt Renault Twingo Limited mit Sonderausstattung.

Unser Aktionsangebot Mehrwertsteuer geschenkt und mit 0% finanziert*

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS Garantie (Anschlussgarantie nach d
Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen, nur 
Verbindung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Deutschlands
günstigster Neuwagen

Jetzt bei uns

Probe fahren!

Der neue Dacia Sandero
schon ab

7.680,– €*

• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer • ISOFIX-
Kindersitzbefestigung auf den hinteren Außenplätzen • Rücksitzlehne asymmetrisch umklappbar
(1/3 zu 2/3) • Tagfahrlicht
Dacia Sandero SCe 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,6; außerorts: 4,4; kombiniert: 5,2;
CO2-Emissionen kombiniert: 117 g/km. Dacia Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2 –
3,5;CO2-Emissionen kombiniert: 117 – 90 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

www.dacia.de

*Unser Barpreis für einen Dacia Sandero Essentiel SCe 75. Abbildung zeigt Dacia Sandero Lauréate
mit Sonderausstattung.



Willkommen 
bei der 

Vereinstrophy!
Vorgestellt wird hier ab diesem
Mittwoch jede Woche einer der
42 Vereine, die am großen WO-
CHENBLATT-Vereinswettbewerb
teilnehmen. Jeder Leser kann ab
sofort einem Verein seine Stimme
geben. Dazu braucht er ein
Smartphone mit Internetzugang
und die neue App »WOCHEN-
BLATT to go«, die er ab heute im
Google-Play-Store (Android-Sys-
teme) und bei iTunes (Apple) kos-
tenfrei auf sein Mobilgerät
herunterladen kann. In dieser
App gibt es eine Rubrik »Vereins-
trophy«. Hinter dem darin zu se-
henden Button »Nominiert 2017«
verbergen sich diejenigen Ver-
eine, die die Chance haben, den
WOCHENBLATT-»Vereinspokal«
zu gewinnen. Wer abstimmen
möchte, klickt einfach auf den
Verein seiner Wahl und in dem
sich dann öffnenden Fenster auf
das graue Pokal-Symbol unter
dem Foto. Dabei kann jeder nur
ein einziges Mal für einen be-
stimmten Verein stimmen, eine
mehrfache Stimmabgabe für
einen Verein ist nicht möglich. Er-
laubt ist aber, für mehrere Vereine
abzustimmen. Die Abstimmung
für alle nominierten Vereine ist
das ganze Jahr über möglich, bis
die Endrunde in der Vereinstrophy
kurz vor Weihnachten eingeläutet
wird.
Welche Vereine haben die Nase
vorn? Ab nächster Woche steht
an dieser Stelle eine Tabelle, in
der die zehn Vereine mit den
derzeit meisten Stimmen aufge-
listet werden.

DIE »YETIS« AUS STOCKACH
Den genauen Wortlaut müssen sie
gar nicht hören. Sie können die Frage
längst von den Lippen ablesen:
»Na, Jungs, ist euch nicht
warm?«. Gähn. Wie originell. Oft
gehörte Dauerfrage. Natürlich ist das
»Yeti«-Outfit eine heiße Sache, doch
die Arbeitshosen mit dem aufgenäh-
ten, dichten Schafsfell in verschiede-
nen Schattierungen sind eben auch
ein cooles Häs. In den Anfangsjahren,
1987 nach der Gründung, da trug das
Musik-Ensemble aus Stockach noch
die Schneetarnanzüge der Ge-
birgsjäger. Der Standardspruch
damals: »Hey, ihr seht ja aus
wie Yetis.« Also änderten sie
den Dresscode und sind seit-
her tatsächlich als »Yetis«
nicht nur, aber auch an der
Fasnet unterwegs. Und
mit Pauken und Trom-
peten sind die 85 Mit-
glieder, darunter 77
Aktive und 8 Passive,
um Johannes Auer
und Florian Kempter in
die »Vereinstrophy« eingezogen, die
das WOCHENBLATT in seinem Jubi-
läumsjahr organisiert.
Überhaupt der Einzug. Den haben sie
drauf. Die »Yetis« marschieren mit vol-
ler Montur, mit Schlagzeug, Posau-
nen, Trompeten, Saxophon, E-Bass
und Gesang, starken Dezibel und
schwingenden Noten in Hallen, Büh-

nen und Straßenplätzen auf. Berüh-
rungsängste kennen sie nicht. Bei der
Bundeskonferenz der Wirtschaftsju-
nioren (Buko) im September 2016,
einem Galaabend mit gut 1.000 Gä-
sten in Abendgarderobe, Krawatte
und Anzug in der Stadthalle Singen,
traten sie im Fellhäs auf. Kam gut an.
»Mal was anderes«, meinten die Zu-

hörer. Lautstarke Töne – kein Pro-
blem. Und beim Auftritt zum EM-Qua-
lifikationsspiel Deutschland gegen
Polen vor dem Commerzbank-Stadion
in Frankfurt gehörten knarzende
Rhythmen eh zum Programm. Teil
des Programms, fast schon eine In-
stitution, sind die »Yetis« auch bei den
Rheinland-Pfalz-Tagen, dem jährlichen

Landesfest dieses Bundeslandes. Die
sind im Sommer. Und immer Anlass
für die bekannte Frage: »Sagt mal,
Jungs, ist euch nicht warm?«
Nicht immer. An Weihnachten lassen
sie das Häs im Schrank, tragen Niko-
lausmützen und ziehen an Heilig
Abend mit besinnlichen Liedern durch
Stockachs Straßen. 1.000 Euro

kamen so 2016 zusammen. Das Geld
geht an das Pestalozzi-Kinderdorf in
Wahlwies, doch die Spenden kom-
men wechselnden Adressaten zu
Gute. Das ist die leise Seite der
»Yetis«. Sie haben auch eine soziale.
Während des Schweizer Feiertags,
des Stockacher Stadt- und Heimat-
fests übernehmen sie die Bewirtung
auf dem Gustav-Hammer-Platz. Das
machen sie in Zivil. Sonst ist das
Fell Pflicht. Was die rein männli-

chen Mitglieder mit ihrem Ge-
sicht und in ihren Haaren bei
Auftritten machen, das ist

ihre Sache, erklärt
Florian. Doch der Rest
muss »Yeti«-konform

sein. Im Fellhäs.
Dürften das auch
junge Frauen tra-
gen? Da antwortet
Johannes Auer nur,

dass sich bisher noch
kein Mädchen bei
ihnen beworben
habe. So stecken bis-

her nur Jungs in dem heißen Outfit.
Und stellen sich der Frage: »Mal ehr-
lich, ist euch nicht warm?« 
Weitere Infos zur Vereinstrophy
gibt es unter
www.wochenblatt.net/vereinstrophy

weiss@wochenblatt.net

Vereinstrophy
nominiert 2017

Mi., 1. März 2017
www.wochenblatt.net 15

Zieht die Schublade auf
Ein ganz eigener Stil: Das macht den »Yeti«-Sound aus In Kürze

Gründung: 1987
Mitgliederzahl: 85 Mitglieder
Vorsitzender: Johannes Auer
Zweiter Vorsitzender: Florian
Kempter
Besonderheiten: Zu den Mit-
gliedern gehören mit Werner
Mühlherr unter anderem ein ka-
tholischer Pfarrer und Sebi Pa-
dotzke als ehemaliger
Saxophonist von »Reamonn«
Vereinslokal: im Keller des Ge-
bäudes in der Radolfzeller
Straße 13 in Stockach
Kontakt unter: www.yeti.de 

Im Fell zwischen Krawatten / von Simone Weiß

Es klingt gut, laut, stark. Lautstark.
Aber was klingt da? Schwer zu sagen.
Nein, den typischen, den klassi-
schen, den gängigen Guggen-Sound,
den machen sie nicht, erklären Jo-
hannes Auer und Florian Kempter
von den Stockacher »Yetis«. 
E-Bass, Gesang und HipHop unter-
scheiden ihre Musik klar von den ge-
wohnten Guggenklängen. Aber einen
Big-Band-Rhythmus haben sie eben
auch nicht. Was dann? »Wir sind eine
Spaß-Party-Band«, erklärt Johannes
Auer. In eine Schublade wollen sie
sich nicht stecken lassen, der Main-

stream ist ihre Sache nicht, sie pfle-
gen den eigenen Rhythmus, den ei-
genen Takt: »Wir sind ein wenig
anders und wollen es auch sein.«
Darum wird der persönliche Stil ge-
coacht. Bekannte Stücke nehmen
sich die »Yetis« vor und arrangieren
sie für ihre Zwecke neu. So haben sie
Hits, HipHop und Rap im Repertoire,
wollen aber auch ihre Oldies mit
»Wickie« oder dem Trailer zur »Se-
samstraße« nicht vernachlässigen.
Doch wichtig ist dabei immer, »dass
die Zuhörer Spaß haben und Party
machen«.

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:
Laden Sie unsere 

WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store
herunter.

Weitere Informationen 
erhalten Sie unter 

www.wochenblatt.net/
app

NIEDERLASSUNG JESTETTEN: SCHAFFHAUSER STRASSE 41, D-79798 JESTETTEN
MO – FR 9.00 – 12.30 UHR UND 14.30 – 18.30 Uhr, SA 9.00 – 16.00 UHR

NIEDERLASSUNG SINGEN: GEORG-FISCHER-STR. 17, D-78224 SINGEN
MO – FR 9.30 – 18.30 UHR, SA 9.00 – 17.00 UHR

D-79
9.00 

224 S

9798 JE
– 16.00

SINGEN

XXL-GRILLAUSSTELLUNGSSTELLUNG

jetzt 2x in ihrer nähe

über 400 Grill-geräte und  
1.500 Zubehör-Artikel

ü ll geräte und

UNSER VERSPRECHEN:

Alle Geräte mit noch guter Substanz 

werden von unseren Monteuren wieder 

instand gesetzt und nach einer Sicher-

heits- und Funktions prüfung an soziale 

Einrichtungen, Jugend zentren, Vereine 

und  bedürftige Familien kostenfrei 

abgegeben. Alle anderen Geräte werden 

von uns fachgerecht entsorgt.

ALTEN GRILL TAUSCHEN,
GUTSCHEIN SICHERN!

*  Nicht mit anderen Rabattangeboten kombinierbar.

Für Ihren alten Grill (unabhängig von Marke, Alter und Zustand)  

erhalten Sie beim Kauf eines neuen Modells einen

EINKAUFSGUTSCHEINEINKAUFSGUTSCHEIN
über 10 % der Höhe des Kaufpreises  

des Neugeräts*.

WWW.BBQ-HAUS.DE

ESTETTEN
0 UHR

äte werden 

t.

KOSTENLOSE GERÄTEWARTUNG ALLE 2 JAHRE INKLUSIVE!



Bauen und Wohnen

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/18 97 99-0
info@reck-sonnenschutz.de · www.reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte:
• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Reparaturservice
• Fensterläden
• Terrassenüberdachung
• Motorisierung

Terrassenüberdachung
mit elektrisch verstellbaren Lamellen

©
 S

W
B

 Service erleben – Werte erhalten 

www.cowa.de 

MAKLERANGEBOT 
G R AT I S
incl. fairer
Beratung +
ImmoScout
Bewertung!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Whg. in Büssingen 
Ich, alleinst., berufstätig, suche ab
ca. Juni, kl. Whg., 1-2 Zi., Angebote
nur aus Büssingen, Tel. 0151-
12452103

Schreiner 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 360,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 116092
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 ZIMMER
2-3 Zi.-Wohnung
Si./R’zell/Umg., zur langfristigen
Miete ab 1.6. oder 1.7., Tel. 0157-
33189244

Suche 2-3 Zi.-Whg.
Rielas./Umgeb., Physio (w), ges. Ein-
kommen, Tel. 0175-8098057 oder 
info@schaugg.eu

3 ZIMMER
3-4 Zi.-Whg. Nenzingen
ab sofort o. später gesucht. Tel. 0176-
62159350

Paar, beide berufstätig
mit fest. Eink. sucht eine große, helle
gepfl. 2,5 - 4 Zi.-Whg., bis 900.- WM,
mit EBK, gr. Südblk./Terr., Keller und
Garage (Pflicht), in anst. u. sehr ruh.
Umgeb., Si./Rielas./Worbl./Arlen,
0176-99029345

3-3,5 Zi.-Whg.
in Friedingen/Beuren f. 2 Personen
ab Juni od. gerne spät. ges., Tel.
0174-6781789 ab 17 Uhr

HÄUSER
EFH o. Penthouse
Si./R’zell oder nähere Umgeb. ges.,
Angebote an: sobech@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Kleine Halle/Scheune
oder Garage, 30-80 m2 für Boot u.
Hobbywerkstatt ges., Raum Höri,
R’zell, Singen, Tel. 0176-20700030

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Möbiliertes WG Zimmer
+ Gemeinschaftsraum u. Küche ab
sofort, Si. Nord,  0172-8088508

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Steißlingen
ca. 50 m2, großer SW-Blk., KM 350.-
+ TG/Stellplatz 30.- + NK 120.-, ab
1.5. oder früher, Tel. 08170/996116
ab 19 Uhr

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Singen
95 m2, EG, Bad/Dusche, ohne EBK,
Keller, Balkon, Garage, Gartenbenut-
zung, ruhig, Nähe Aachbad, KM
700.- + NK 170.- + KT. Zuschriften
unter 116088 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi.-Whg., Hilzingen 
Altbau, 135 m2, KM 900.-, Zuschrif-
ten unter 116087 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

4,5 Zi-Whg. Worbl., EG
Garage 50.-, ab 15.6., 114 m2, KM
840.- + NK + KT, 07734/4879867,
Lohnnachweis erforderlich

HÄUSER
Wegen Auswanderung
Hausteil in Büsingen, 4,5 Zi.-Whg.,
mit Garage, gr. Garten, Pool, Sauna,
Infrarotsauna, für 1.200. Sfr.,  zu
verm. oder evtl. zu verk. Tel. 0041-
794303743

SONSTIGE OBJEKTE
Halle zu vermieten
an Dachdecker, Zimmermann, oder
sonst. Handwerker, ca. 250 m2,
Mühlh./Ehingen, 0176-55933268

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
R’zell, 2-3 Zi.-Whg.
zu kaufen ges., Innenstadt o. Luisen-
platz, Tel. 07732-3029306

2,5-3 Zi.-Whg., Singen
Stadtmitte/Nordstadt, Parterre o. 1.
OG, zu kaufen ges., bei Vermittlung
500.- Belohnung, 07731/44649
oder 0151-55379962

HÄUSER
Bauernhof gesucht
Junges Ehepaar mit jahrelanger Er-
fahrung i.d. Landw. sucht
Hofstelle/Resthof zur Weiterführung
und Kauf. Gerne renov.-/san.-bedürf-
tig mit Wohnrecht, Tel. 0170-8941215

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Wohnung
78315 R’zell-Stadt, Fernsicht, Süd-
Blk., Lift, Bj.1974, 6.OG, 126.500.- +
TG Box 12.500.-, EA-V 105 kWh,
Oswald.Kasern@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Si.- Schauinsland
gepflegt, am kl. Park, 112 m2, Bj.
1990, Süd-Blk., EA-V 113 kWh,
239.500.-, Robby.Feld@web.de

HÄUSER
DHH, Volkertshausen
ca. 150 m2 Wohnfläche, sehr ge-
pflegt, EA-V 167,7 kWh, 295.000.-,
ursel.haupt@web.de

Mehrfamilienhaus
mit teilausgebauter Scheune,
Gottm./Bietingen, voll vermietet, für
580.000.-, aus Altersgründen zu
verk., Tel. 0041-794303743

GRUNDSTÜCKE

Bauplatz gesucht
Raum Si./R’zell/Engen, für junge 
Familie, Tel. 0176-99601926, Mail:
a.a.z@gmx.de

FE-WHG./-HÄUSER

Langzeitwohnen
in Alicante/Spanien, 3 Zi.-Whg. mit
Pool und 2 km vom Meer, ab 500.-,
Tel. 0041-794303743

Lebenslanges
Dauerwohnrecht an 3 Zi.-Whg. in El
Campello/Spanien, mtl. ab 8.000.-,
Tel. 0041-794303743

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage, Gottmadingen
Heilsberg, ab sofort frei, 80.-/mtl.,
Tel. 0177-2713525

BEKLEIDUNG

FAHRRÄDER

Fahrräder und Reifen
günstig zu verk., ab 30.-, Tel. 07731-
63879

E-Bike, 28 Zoll, 8 Gang

silber, zu verk., wenig gef., Akkus ein-
wandfrei, NP 2.099.-, Re. liegt vor, VB
990.-, Tel. 0176-22391778

ZU VERSCHENKEN

Flurgarderobe
mit Spiegel u. Schrank, B: 1,20 m, an
Selbstabh. zu versch., Tel.
07735/2616

A 3 Fotopapier Canon
für Tintenstrahldrucker, an Selbstabh.
zu versch., (gegen 1 Tüte Haselnüs-
se) 07731/9112370

2 Kleiderschränke
4-türig, 1 Einbauspülmaschine, voll
funktionsfähig, an Selbstabh. zu ver-
schenken, Tel. 0151-54670001, ab
16 Uhr

KAUFGESUCHE

Zahle 500,- € und mehr
für Schirmmützen, Fotos, Helme, Dol-
che, Säbel, Urkunden, usw. von 1900
- 1945. Bar und diskret, Tel. 07774/
920787

Waschmaschine
u. Hochentaster, Tel. 07735/2616

Motorsäge
Schwertlänge 30-40 cm, gut erhal-
ten, zu kaufen ges., 07732/1793

Suche Motorsäge
und Gartenhacke, auch alt u. def.,
Tel. 07733/505386

VERKÄUFE

Thule Heckträger
Euro Way G 2920, max. f. 2 Fahrrä-
der a 24 kg, wenig gebr., 240.-, Kof-
ferraumtrennwand, Travell Guard, für
Ford C Max, TDG 1304, Bj. 2014, 40.-
, Tel. 07731/48966

Kaffeevollautomat

DeLonghi Magnifica, kaum benutzt,
prof. gereinigt, neuwertig, 95.-, muss
in Moos abgeholt werden, Tel.
07732/8203664

Wegen Umzug zu verk.
Liebherr Kühl- Gefrierkombi., 1 J.,
Kühl. 210 L, Gefrier 53 L, H: 160 cm,
T: 63 cm, 180.-, Staubsauger Vor-
werk Kobold 135, s.gt. erh., 100.-,
Ausziehtisch Buche 122 cm x 82 cm,
80.-, Tel. 0173-6939192

MUSIK
Proberaum, Rielasingen
zu vermieten, ist trocken, beheizt u.
mit Toil. ausgestattet, wird noch von
anderen Musikern genutzt, mtl. 100.-
, Tel. 0152-27506654

MÖBEL
Hochw. 2-er Sofa 

mechan. Liegefunktion v. Himolla,
Pr. € 150.- Tel. 07732-53326

Schwebetürenschrank
Dekor Nussbaum, mit 1 Spiegeltüre,
2,20 x 2,00 x 0,68 m, NP 630.-, Fest-
preis 150.-, 0151-54670001, ab 16
Uhr

STELLENANGEBOTE
Suche lieben Menschen
zur Betreuung meines Vaters, in Ra-
dolfz., 1-2 mal wöchentl., Tel. 0173-
8491086

Suche Haushaltshilfe
im Raum Stockach, ca. 1,5
Std./wöchtl., 0157-81505412 ab
16.30h

STELLENGESUCHE

Zuverläss. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Teppich
u. Parkettsanierungsarbeiten. Sauber
u. günstig.  0163/5284505

Malerarbeiten, Renov.
Umzug u.a. ges. 0160-8432431

Mann sucht Arbeit
z.B. Gartenpflege o. Umzugshilfe. Tel.
0175-3240395

Zuverl. Gipser
sucht Nebentätigk., T. 07533/6551

Minijob
nachm. ges., von pfiff. Rentnerin, 
Verkauf (Warenpräs.) oder Büro
(Tel./PC), Tel. 07731/5918005,  
lollipop03@web.de

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Schreiner sucht
Nebenverdienst,  0176-93515811

Maler u. Gipser
sucht Renovierungsarbeit als Neben-
job, Tel. 0172-9835559

Putzfee sucht Arbeit
in Singen, Tel. 0172-2131143

Frau sucht Putzstelle
im Haushalt, Tel. 07731/9434953

Putzstelle gesucht
Si./Umg., Tel. 0176-62043173

UNTERRICHT

TIERMARKT

Größerer Vogelkäfig
mit Rollen, oben Rundbogen, 1/2
Jahr alt, blau, H: 1,60 m, B: 0,86 m,
T: 0,56 m, Festpreis 65.-, Tel. 0160-
99613120, Singen

ENTLAUFEN

Vermisst - Maumi

Museumskatze, gechippt u. geimpft,
wurde sie evtl. in Si., rund um das
MAC (Museum Art & Cars) oder der
Scheffelhalle gesehen/aufgenom-
men? Großzügige Belohnung für er-
folgreichen Hinweis, Tel.
07731/61697 oder 9265374

VERSCHIEDENES

Mantastic SIXX PAXX
4.3., Stadthalle Singen, 20 Uhr, 2
Karten, 6. Reihe, VB 120.-, Tel. 0175-
5436549

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Wohnungsauflösung
Sa. 4.3. von 10-14 Uhr, Radolfzell,
Ostlandstr.1

Alles muss raus
Wir verkaufen Geschirr, Haushaltsge-
räte, Bücher, Dekoration, Gartengerä-
te, usw., Fr. 3.3. von 14-19 Uhr, Sa.
4.3. von 10-16 Uhr, Hegaustr. 25,
78269 Volkertshausen

FLOHMÄRKTE

Scheunenflohmarkt
Haushaltsgegenstände, Kinderspiel-
zeug u.v.m., Do., 2.3., 17-19 Uhr,
Binningerstr. 7, Weiterdingen.T. 0151-
11152848

Reiterflohmarkt
Wg. Aufgabe der Pferdehaltg.: Alles
mögliche für Reiter u. Pferd günstig
abzugeben: Do., 2.3., 16-19 Uhr, Bin-
ningerstr. 7, Weiterdingen. Tel. 0151-
11152848

Gr. Haushaltsflohmarkt
Sa. 4.3. ab 14 Uhr, Stockach, Kauf-
hausstr. 24, Möbel, Porzellan, Be-
steck, Kristallglas, Pelze, Teppiche,
Puzzlespiele, Kühlschrank, Mikrow.,
Elektrogeräte, Bilder, Bücher, u.v.m.,
t.warndorf@tdmail.de

ZUM VERLIEBEN

Frau, 54 Jahre, Witwe
m. Herz, o. Kinder, hübsche, weibl.
Figur, warmherzig, verständnisvoll,
liebevoll, gute Hausfrau u. Köchin,
sucht einfühlsamen Familienmensch.
Zuschriften unter 116089 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO

Rentnerin (75+, Witwe)
sucht eine/n Freizeitpartner/in in
Si./Umg. für gemeinsame Unterneh-
mungen. Bei Interesse bitte melden
unter Tel. 07731/28002

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38
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Ma., De., Engl., Franz.
6,90 €/45 Min. Kl. 4 - Abi
+49 (0) 157 – 92 34 04 93
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Schadstoff- und
Mineralstoffanalyse

aus dem Haar.
Gerne erhalten Sie nähere Informationen.

Aachtal-Apotheke Volkertshausen
Telefon 07774 / 93260.

Menschen helfen e.V.

sucht für bedürftige Familien

JUNGENKLEIDUNG GR. 98
MÄDCHENKLEIDUNG GR. 128
JUNGENKLEIDUNG GR. 164
Tel. 0151/46 62 36 76

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Menschen helfen e.V.

DRINGEND GESUCHT FÜR

5-köpfige Familie (Eltern, 2 Kinder
+ Baby ist unterwegs)

3,5-4-ZI.-WOHNUNG
in Singen, Größe ca. 90-100 m2, 
KM 750 € max., Miete gesichert.
Tel. 0157/36150192 oder
0157/34466959

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Besuchen Sie uns am 05.03.2017 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

IMMOBILIEN
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Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

MIT
EINER FÜLLE

VON 
ANGEBOTEN

UND
TERMINEN
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Die Fotofreunde treffen sich 
Do., 2.3., 19 Uhr im Gasthaus 
Goldene Kugel, bei der Herz-
Jesu-Kirche, Singen.
Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik des Klinikums Singen mit 
Kreißsaalführung: Mi., 1.3., 
8.3., 15.3., jeweils 19.30 Uhr, 
Eingangshalle Hegau-Boden-
see-Klinkum.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le im Hegau: So., 5.3., 11 Uhr, 
katholische Eucharistiefeier.
Treffen Gesprächskreis Sar-
koidose Sa., 4.3., 14 Uhr im 

Versorgungsamt Radolfzell, 
Scheffelstraße 15, Hinterein-
gang. Vortrag: Schüssler-Salze. 
Info: 07775/655.
Informationsveranstaltung 
Haus und Grund Singen zum 
Thema »Wohnungspolitische 
Vorstellungen der neuen Lan-
desregierung« und »Aktuelles 
aus dem Miet und WEG-Recht«, 
Mo., 6.3., 19.30 Uhr in der 
Sparkasse Singen, Erzberger-
straße 2A, Haupteingang, 4. 
OG, Singen.
Maschinenring Kreis Konstanz 
Mitgliedervers., Do., 9.3., 20 

Uhr, Pfarrgemeindehaus Sin-
gen-Beuren, Kirchstraße 11, 
Singen-Beuren. 
Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Sa., 4.3., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
Eine öffentliche Kreißsaalfüh-
rung mit Beantwortung offener 
Fragen und Besichtigung der 
Station findet jeden 1. Don-
nerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Krankenhaus Radolfzell 
statt; Leitung: Belegärzte Dr. 
Stubenrauch, Dr. Groß, Frau 
Karpuzoglu. Nächster Termin: 
2.3.2017.

Termine 

 Die Guggenmusik »Drachä-
brunnächrächzer« ist bekannt 
für ihre Fastnacht mit »Verspä-
tung«: Start ist am Mittwoch, 1. 
März, mit der Kinderfastnacht 
und Umzug ab Bahnhof. Um-
zugsbeginn ist um 14 Uhr. Da-
bei wird auch der Narrenbaum 
gestellt. 
Am Donnerstag, 2. März, ist 

»Hemdgluggi«, also Party ab 20
Uhr im Reckensaal in der Orts-
mitte.
Der Haupttag der Thaynger
Fastnacht ist am Samstag, 3.
März: Bereits ab 12 Uhr wird
der große Umzug mit über 50
Gruppen durch Konzerte von
Guggenmusiken im Dorf einge-
läutet. Dieser startet dann um

15 Uhr und führt durch den 
Ortskern zum Reckensaal. Und 
dort steigt dann ab 20 Uhr die 
ganze Nacht durch die »Dra-
chäschanzätä«. 
Mehr Informationen rund zur 
»verspäteten« Fastnacht der
»Drachäbrunnächrächzer« er-
halten Interessierte im Internet
unter www.dbc.ch.

Fastnacht am »Drachäbrunnä«
Guggenmusiker starten in »verspätete« Fastnacht

Der Verein »Menschen helfen« 
in Singen freut sich über eine 
Spende von 1.380 Euro im Zu-
sammenhang mit dem Charity-
Diner des Speakers Corner. Die 
illustre Gruppe wurde im Pla-
na-Küchenstudio von Axel-Mi-
chael Kornmayer (MdC) und 
Peter Peschka (CdC) verwöhnt. 
Vom Amuse Boche etwa einer 
Geflügelleberterrine bis zu ei-
nem Steinbuttfilet mit Krusten-
tiersauce sowie einem Kalbsfi-
let aus dem Ofen wurden, die 
sich jeden Samstag zum ge-
pflegten Austausch zu unter-
schiedlichsten Themen trifft, le-
ckerste Köstlichkeiten kredenzt.
Wie Georg Wengert gegenüber 
dem WOCHENBLATT betont, 
sei »Sterne-Koch Axel« wieder 
einmal über sich hinausge-
wachsen und hat mit seinen 
Mitköchen Peter, Hanni und 
seinen Helfern/innen ein schier 
unübertreffliches »Charity-Din-
ner« serviert. Das von den 
Sponsoren finanzierte und von 
»Maitre Axel« zelebrierte 
Abendessen mit Champagner 

und hervorragendem Wein hat 
alle Teilnehmer zu außerge-
wöhnlicher Großzügigkeit er-
muntert, so dass im »Spenden-
topf« unglaubliche 1.380 Euro 
eingesammelt werden konnten, 
so Wengert. Die Spenden wur-
den an Peter Peschka, den Ini-

tiator von »Menschen helfen« 
übergeben, einem Verein, der 
sich für hilfsbedürftige Jugend-
liche in Singen einsetzt und de-
ren Ausbildung und Unterkunft 
unterstützt, so Wengert.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Singen 

Thayngen

Sektlaune beim erfolgreichen »Charity-Diner« des Speakers Corner. 
swb-Bild: pr

Erfolgreiches Charity Diner
1.380 Euro Spende für »Menschen helfen« 

AUTOMARKT
Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.3 Trend mit 6-Gang Schaltgetriebe in 

l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,3; kombiniert 5,0. CO2-Emission 

in g/km: 116. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

FINANZIERUNGSBEISPIEL1,2

UVP Jazz 1.3 i-VTEC® Trend € 16.290,00
Preisvorteil3 € 1.000,00

Finanzierungspreis € 15.290,00
Laufzeit 48 Monate
Gesamtfahrleistung 40.000 km
Anzahlung € 3.777,32
Nettodarlehensbetrag € 11.512,68

Gesamtbetrag € 12.268,58
Effektiver Jahreszins 1,99%
Sollzins, p.a. gebunden für 
die gesamte Laufzeit 1,97%

Monatliche Rate (47 x) € 99,–

Schlussrate € 7.615,58
Bearbeitungsgebühren € 0,00

1) Unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–224,
60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland. 

2) 3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung der
Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen).

3) Unverbindlicher Aktionspreisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung von Honda
Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Basismodell.

Angebote gültig für Privatkunden bis 31.03.2017. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

DER HONDA JAZZ. 

SCHON AB € 991

.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

135 kW, EZ: 03/2012, 71.900 KM
Klimaautomatik, Automatikgetriebe,
x-Drive Allrad, Navigationssystem,

Panoramaglasdach, Bluetooth,
Xenonscheinwerfer, Tempomat,

Einparkhilfe, Sitzheizung,
Soundsystem, Fernlichtassistent uvm.

18.980,- €BMW 320d Touring x-Drive

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

66 kW, EZ: 05/2016, 27.950 KM
Ambition, Klimaautomatik, Bluetooth,
Bordcomputer, elektr. Fensterheber,
Einparkhilfe,  Multifunktionslenkrad,

Mittelarmlehne, Tempomat, LM-Räder,
elektr. Fensterheber, ZV + Funk, Start

& Stop System, Airbags uvm.

13.990,- €Skoda Rapid 1.2 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

77 kW, EZ: 11/2011, 74.500 KM
Klimaautomatik, Radio-CD,

Navigationssystem, Einparkhilfe
vorne + hinten, LM-Räder, NSW,

Metallic, 5-türig, Licht- u.
Regensensor, Tempomat,

Sitzheizung, Fernlichtassistent uvm.

11.690,- €VW Golf 1.2 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

121 kW, EZ: 02/2013, 48.500 KM
Ausstattung Innovation,

Klimaautomatik, Xenonscheinwerfer,
Navigationssystem, Tempomat,
Einparkhilfe, Anhängerkupplung,

Bluetooth, Freisprecheinrichtung, LM-
Räder, Licht- u. Regensensor uvm.

15.480,- €Opel Astra 2.0 CDTi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 7824 Singen

120 kW, EZ: 04/2014, 57.500 KM
Titanium, Klimaautomatik, Radio-CD,

Navigationssystem, Sitzheizung,
Frontscheibenheizung, Fernlicht-
assistent, Bluetooth, Einparkhilfe,
Licht u. Regensenor, Müdigkeits-
erkennung, Keyless Entry uvm.

16.390,- €Ford Focus Tunier TDCi

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de

www.bruetsch.de/Ankauf

AUDI

FIAT

Panda, 5-türig

EZ 02/15, weiß, 27.900 km, 1,3 L,
69 PS, 4 M+S, Radio/CD, sehr gepfl.,
7.250.-, Tel. 07731/23953

BMW

BMW 318i, 3.300 €

EZ 04/98, siena-rot, 164tkm, gut
gepfl.u. gew., 1a Lack, Extras: Aluf.,
SD, Radio, metal.-Lack, Klima, Tel.
07732-6010645

HYUNDAI

Coupe
Bj. 99, VB 500.-, T. 0172-4420756,
nur vormittags

MERCEDES

C 180, Bj. 96
TÜV 07/17, AHK, 200 km, 950.-, Tel.
0171-9769271

Kangoo, mit Autogas
1,6 L, 16 V, 70 kW, LPG, EZ 09/06,
310 Tkm, AHK, Schiebedach, HU bis
09/18, neue Allwetterreifen, neue
Frontscheibe, zu verk., VB 2.300.-,
Tel. 0174-7272403

Grand Scenic II, silber
7-Sitzer, Bj. 06/06, 119 Tkm,
Scheckheftgepflegt, VB 2.700.-, Tel.
0176-81791647

SUZUKI

Verkaufe SX 4, Allrad
AHK, EZ 05/13, 43 Tkm, Benzin,
120 PS, HU 04/18, Navi, SHZ, Satz
Winterräder, weiß, 11.000.-, Tel.
07732/8233084

VW

Passat Turbo Diesel 
schwarz, Bj. 02, 240Tkm, AHK,
Sportfederung neu, 130PS, TÜV
12/17, Top-Zustand, € VB 2.200.-
Tel. 0176-61994576 ab 19h. 

WOHNWAGEN / -MOBILE

Junge Familie sucht
Wohnwagen, von 5.000.- bis 10.000.-
, Tel. 0162-5954603

Stellplatz f. Wohnmobil 
unter Dach, für sofort ges., Tel. 0159-
03890306

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13
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MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Starten Sie mit uns durch im Zukunftsmarkt Logistik.

im Haus der Ideen!
Willkommen

JETZT
bewerben!

Sie haben noch Fragen? 
Nehmen Sie mit Ihrem persönlichen 
Ansprechpartner Kontakt auf: 

Ralf Zeidler 
Tel. +49(0)7531/999-1327

Nutzen Sie unser Karriere-Portal,  
um mehr zu erfahren und sich auf  
die angebotene Stelle zu bewerben:
karriere.suedkurier-medienhaus.de/job73 

T A G E S Z E I T U N G E N     A N Z E I G E N B L Ä T T E R     D R U C K     Z U S T E L L S E R V I C E     C A L L - C E N T E R     D I G I T A L E   L Ö S U N G E N     O N L I N E - D I E N S T E     R A D I O

Das SÜDKURIER Medienhaus gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen mit über 700 Mitarbeitern 
zu einer der Top 10 Mediengruppen in Deutschland. Ohne die Zuverlässigkeit unserer Zusteller und Direktverteiler sind unsere 
Druckerzeugnisse bedeutungslos. Somit sind sie ein wichtiger Teil des Teams, den wir unterstützen und fair entlohnen.

Unser Tochterunternehmen Direkt Kurier Zustell, Druck & Logistik GmbH übernimmt die Auslieferung und Zustellung von Zeitungen 
und anderen Druckerzeugnissen des SÜDKURIER Medienhauses und ist Experte für die Auslieferungslogistik unserer Kunden im 
In- und Ausland.

Möchten Sie mit zum Erfolg eines modernen und innovativen Logistikunternehmens beitragen, dann freuen wir uns auf Sie als

ab sofort in Singen als Vollzeitkraft.

Ihre Aufgaben
-  Sie verantworten die Koordination und reibungslose Abwick-

lung der termingerechten Zustellung des SÜDKURIER, der 
Briefzustellung unseres Kunden arriva und angeschlossener 
Objekte.

-  Sie sind für die Personalbeschaffung zuständig, betreuen und 
organisieren den Einsatz der Zustellmitarbeiter/innen.

-  Sie arbeiten eng mit der Regionalleitung bei der Umsetzung 
der Unternehmensziele zusammen.

-  Sie sichern und managen die tägliche Besetzung unserer 
Zustellbezirke.

-  Sie sind zu erforderlichen Nachteinsätzen bereit.

Ihr Profil
-  Sie bringen eine hohe Kompetenz in den Schwerpunkten 

Logistik, Organisation und Personalmanagement mit.
-  Sie überzeugen und motivieren die Zusteller/innen durch Ihre 

kommunikativen Fähigkeiten und Ihren Optimismus.
-  Sie besitzen ein ausgeprägtes organisatorisches Geschick, und 

behalten auch in schwierigen Situationen einen kühlen Kopf.

-  Sie können sich schnell in neue Herausforderungen einar-
beiten.

-  Ihr Engagement liegt in der Findung und langfristigen 
Bindung Ihrer Zusteller.

-  Weiterhin überzeugen Sie durch eine selbstständige, sorgfäl-
tige und ergebnisorientierte Arbeitsweise.

Unser Angebot
-  Eine spannende Außendiensttätigkeit mit Nutzung eines 

Firmenfahrzeugs.
-  Vielfältige Möglichkeiten, eigene Ideen einzubringen und den 

Arbeitsalltag mitzugestalten.
-  Den täglichen Umgang mit gesellschaftlich prägenden und 

innovativen Produkten.
-  Perspektiven für Quereinsteiger.
-  Einen Arbeitsplatz in einer der schönsten Freizeitregionen 

Deutschlands.
-  Das gute Gefühl, Teil eines verantwortungsvollen Medienun-

ternehmens zu sein, das auf eine über 70-jährige Erfolgsge-
schichte zurückblicken kann.

Gebietsleiter für die Zustellerbetreuung (m/w)

Wir – die Firma Lutz GmbH – sind seit über 40 Jahren sehr erfolgreich in
der Kunststoff-Verarbeitung tätig. Das fundierte Knowhow und die Motiva-
tion der Mitarbeiter leisten hierzu einen wertvollen Beitrag.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort motivierte Spezialisten:

Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- & Kautschuktechnik - Formteile

Ihre Herausforderung:
     –  Einrichtung und Bedienung von Spritzgussautomaten
     –  Optimierung d. Prozessparameter, Produktionsprozesse und Produkt-
         qualität
     –  Durchführung von Bemusterungen, Füllstudien, Teileanalysen, Qualitäts-
         kontrollen
     –  Erfassen und Dokumentieren von technischen Daten über den 
         Arbeitsablauf und die Arbeitsergebnisse
     –  Wechsel, Pflege und Wartung der Werkzeuge bzw. Maschinen

Kenntnisse und Anforderungen:
     –  Abgeschlossene Ausbildung als Verfahrensmechaniker Kunststoff- und
         Kautschuktechnik – Fachrichtung Formteile
     –  Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
     –  Erfahrung im Umgang mit Spritzgießmaschinen (Arburg, Boy – 25-90 t)
     –  Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein und Sorgfalt
     –  Hohe soziale Kompetenz, Teamfähigkeit

Worauf Sie sich verlassen können:
     –  Zukunftssicheres, unbefristetes Arbeitsverhältnis in einem erfolgreichen 
         Umfeld mit flacher Hierarchie
     –  Leistungsgerechte Bezahlung und ein abwechslungsreiches, heraus-
         forderndes Aufgabengebiet mit breiter Produktpalette
     –  Attraktive Arbeitsbedingungen in einem gesunden und wachstums-
         orientierten Unternehmen

Suchen Sie einen fairen und verlässlichen Arbeitgeber? – Dann nutzen Sie
jetzt Ihre Chance!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf und 
Zeugniskopien unter Angabe ihres möglichen Eintrittsdatums 
und ihrer Gehaltsvorstellung an folgende Mail-Adresse: 
bewerbung@lutz-brandt.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine(n) Med. Fachangestellte(n) in Teilzeit (50%) sowie

eine(n) Auszubildene(n).
Sie bringen Erfahrungen im endoskopischen Bereich mit oder sind bereit

sich einzuarbeiten, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Dres. med. Banhardt / Fietz / Hertkorn
Virchowstr. 10c, 78224 Singen, Tel. 07731/79766-0 oder

anmeldung@onkologie-bodensee.de

Zahnarztpraxis A. Vogel
sucht ZMF, in Vollzeit.
Hauptstraße 16 · 78224 Singen

Suche aushilfsweise

Änderungsschneiderin
mit Erfahrung. Tel. 07731/7493813
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Wir suchen ab sofort (m/w)

Koch in Vollzeit
sowie

Buffetkraft
in Teilzeit

oder auf 450,– €-Basis.

Landgasthof Wider
Gottmadingen - Bietingen

Tel. 0 77 34 /9 40 00

Stellvertretende Pflegedienstleitung
dreijährige Pflegefachkräfte

in Voll-, Teilzeit und auf 450,– Euro-Basis gesucht.

        Wir bieten:        – ein angenehmes Betriebsklima
                                 – jährliche Fort- und Weiterbildungen
                                 – angemessene Bezahlung
        Wir erwarten:   – Fachkompetenz
                                 – Freundlichkeit
                                 – Teamfähigkeit
                                 – Führerschein Klasse B

Bewerbung an: Sozialpflegerischer Dienst e.V.
Bohlinger Straße 55 · 78224 Singen

E-Mail: reiner.sozialpflegerischer-dienst@web.de

Sozialpflegerischer Dienst e.V., Singen
Tel. 0 77 31 / 2 999 2

Wir suchen
zuverlässige Reinigungskraft

für 2x wöchentlich vormittags.
Weitere Informationen:
Tel. 0 77 31 / 94 97 23

Moll CityClean, Gebäudereinigung
Bruderhofstr. 16, 78224 Singen

Wir suchen für unsere
Bäckerei/Konditorei:

Fahrer/in und Verkäufer/in
Bitte melden Sie sich kurz 
telefonisch, 
Bewerbungsunterlagen 
bitte per E-Mail: 
info@baeckerei-stadelhofer.de

Stadelhofer Bäckerei, Singen
Rielasinger Str. 142, Tel. 21701

NEUERÖFFNUNG
Job In Personalleasing und Vermittlung
Der Personaldienstleister in Ihrer Nähe

Für unsere neue Filiale, Ekkehardstraße 82
in Singen (Hohentwiel) suchen wir derzeit
folgende Mitarbeiter/innen:

• Elektroinstallateur/in
• Maler/in und Lackierer/in
• Gabelstaplerfahrer/in
• Industriemechaniker/in
• Helfer/in – Produktion

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ansprechpartner: Herr Helmut Jakobi
Tel.: 07731/7968852 · E-Mail: h.jakobi@jobin-personal.de

Unser Service begeistert immer mehr Kunden. Daher suchen
wir für unseren Großmarkt in Singen

Kommissionierer (m/w),
ganztags oder halbtags.

Bewerbungen richten Sie bitte an Tel. 07731 / 99 88 45 oder
E-Mail: info@Netzhammer.de

Netzhammer
Großhandels GmbH

Güterstr. 23, 78224 Singen/Htwl.

Wir suchen
qualifizierte Mitarbeiter/in

für unser Gipser- und Stuckateurgeschäft. Sie sollten den Führerschein Kl. 3
besitzen und gerne selbständig arbeiten. Deutschkenntnisse Voraussetzung.

Kaltbrunner Straße 6a · 78315 Radolfzell · Telefon 077 32/103 32 · Telefax 077 32/13372

Malerarbeiten
Trockenbauarbeiten
Renovierungen
Gerüstbau und
Fassadendämmung



IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Nebenverdienst
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Für unseren Getränkemarkt

in Rielasingen
suchen wir

Ihre aussagekräftige Bewerbung geht an:

FRISTO GETRÄNKEMARKT GmbH 
Marie-Curie-Str. 1 64579 Gernsheim 
Frau Katja Schweigert www.fristo.de 
b e w e r b u n g . g e r n s h e i m @ f r i s t o . d e

Ihr Tätigkeitsbereich:
 Beratung unserer Kunden
 Warenpräsentation
  Arbeit mit modernen Scannerkassen

Sie bringen mit:
  Freude am Verkauf und im Umgang 
mit Kunden
  eine abgeschl. Berufsausbildung
  ein freundliches Auftreten und  
gepflegtes Erscheinungsbild

Wir bieten Ihnen:
  eine intensive und strukturierte 
Einarbeitung
  eine Tätigkeit mit viel Abwechslung
  ein leistungsgerechtes Gehalt
  eine professionelle Organisation

Verkäufer (m/w)

in Teilzeit, sowie Aushilfen

Wir sind ein expandierendes Unternehmen der Baubranche und
realisieren Projekte im Industrie- und Gewerbebau mit Firmensitz in
Singen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort: 

Fachmonteur Blechner oder Dachdecker  (m/w)
Sie haben:
– Führerscheinklasse 3
– eine Ausbildung zum Klempner/Blechner oder Dachdecker
– Freude an selbstständigem Arbeiten
– Technischen Sachverstand
– Improvisationstalent
– Motivation und Qualifikation eine Gruppe als Vorabeiter zu führen

Technischer Systemplaner
im Hoch- und Metallbau (m/w)
Sie haben:
– eine Ausbildung zum Technischen Systemplaner und beherrschen 

die Kernkompetenzen (u.a. Bemaßen, Beschriften,
Stücklistenerstellung, Montagepläne erstellen, CAD-Zeichnungen 
(Auto-/Megacad)

– Verhandlungsgeschick mit Kunden und Lieferanten
– Erfahrung in der Projektorganisation (Abwicklung von

Kundenanfragen,  Kalkulation, Erstellung von Kundenangebote, 
sowie Lieferantenpreisanfragen, Wareneinkauf, Bauleitung etc.)

Wir bieten:
– eine Stelle, in die Sie Ihre Talente einbringen können
– eine leistungsgerechte Bezahlung
– eine angemessene Einarbeitungs- und Probezeit
– eine Aussicht auf eine Festanstellung
– ein Interessantes und dynamisches Aufgabengebiet

Wenn Sie eine neue Herausforderung suchen und sich angesprochen
fühlen, dann bewerben Sie sich bitte an unsere Adresse:
Wultschner Industriebau GbR, Werner-von-Siemens-Str. 25,
78224 Singen E-Mail info@wultschner.de / Telefon 07731-182861

Erfolgreich als Immobilienmakler!

JETZT AUCH IN SINGEN! 
Weltweiter Marktführer RE/MAX seit 1 Jahr in 
Singen! Quereinsteiger willkommen!  

Bewerben Sie sich! 

RE/MAX My Home, Freiheitstr. 20, 78224 Singen 
Tel. 07731/63570,  mobil 0171/2024969 
singen@remax.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

Zahnmedizinische Fachangestellte m/w
für die professionelle Assistenz am Stuhl.

Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Robert Neubrand und Team
Radolfzeller Str. 10 a, 78345 Moos, Tel. 0 77 32 / 5 75 00
www.zahnarzt-hoeri.de, info@zahnarzt-hoeri.de

ERSTES SELBSTVERDIENTES GELD

FÜR SCHÜLER AB 13 JAHREN!

Die ideale Chance, sich neben der Schule

das Taschengeld aufzubessern.

Jetzt Zusteller werden und bewerben unter:

austeilen-und-einstecken.de

Asiatisches Restaurant
sucht Koch

Tel. 0174 – 6 63 56 72

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Gasthaus zum Löwen
Mühlhausen · Tel. 07733/5485

Wir suchen eine flexible

Küchenhilfe
ca. 30 Std./Monat in unser Team.

Für unsere Versandabteilung in Stockach suchen wir: 

Lagermitarbeiter/in 
ab sofort - in flexibler Teilzeit oder Vollzeit 

Ihre Aufgaben: 
Sie unterstützen uns bei der Warenannahme, beim 

Kommissionieren und bei der Versendung unserer Waren 
sowie bei allgemeinen Logistiktätigkeiten. 

Wir bieten Ihnen: 
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag bei tariflicher Bezahlung 

in einem modernen und wachsenden Unternehmen. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung an: 
personal@kennys.de 

FASHION VON 
GRÖSSE 34-48! 

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Singen
Die Kindergarten-Geschäftsführung der Verrechnungs - 
stelle Singen betreut für verschiedene kath. Träger  
Kindertageseinrichtungen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/innen
Kinderpfleger/innen oder vergleichbare pädagogische Fachkräfte 
nach § 7 KiTaG für verschiedene Einrichtungen:

Kath. Kindergarten St. Elisabeth Steißlingen●
Kath. Kindergarten St. Josef Aach●
Kath. Kindergarten St. Blasius Bankholzen●

Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie unter: 
www.vst-singen.de
Wir haben ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, vollständige Bewerbung 
unter Angabe der Konfession. Bitte senden Sie diese an die Kinder-
garten-Geschäftsführung der Verrechnungsstelle für Kath. Kirchen-
gemeinden Singen, Widerholdstraße 24, 78224 Singen oder per E-Mail 
an: stefan.benner@vst-singen.de. Auskünfte gibt Herr Benner unter Tel. 
07731 79767-0.
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Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Volkertshausen
– Aach
– Radolfzell
– Öhningen
– Stockach
– Böhringen

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Blueline
Industrieservice

Suche dringend 450-E-Kräfte
zur Verstärkung unseres Teams, haupt-
sächlich samstags, für Maschinen reini -
gung bei gutem Stundenlohn und gutem
 Arbeitsklima. Führerschein Klasse B von
Vorteil. Bitte nur ernsthafte und flexible
 Interessenten. Tel. 0151/22685055

Persona
PPlan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Maler und Lackierer/in
- Anlagenmechaniker/in
- Elektriker/in
- Lagerfachkraft (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Arzthelfer(-in) MFA
in nettes Team gesucht für Teilzeit

oder Vollzeit nach Absprache.
Augenarztpraxis Daniela Michaelis,
Alemannenstr. 5, 78315 Radolfzell,

jobs@danielamichaelis.de,
www.danielamichaelis.de

Praxis für Augenheilkunde bietet

Ausbildungsplatz z. MFA
Schriftliche Bewerbung an

Daniela Michaelis,
Alemannenstr. 5, 78315 Radolfzell,

jobs@danielamichaelis.de,
www.danielamichaelis.de

Wir suchen
ab sofort eine

Reinigungskraft
(Teilzeit)

für unser Objekt in Eigeltingen
für täglich 3,5 Stunden.

AZ: Mo.–Fr., von 06.00–09.30 Uhr

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel.: 0 77 32 / 97 18 36
E-Mail:

info@spreer-reinigungsservice.de

Für unseren Standort im seemaxx Outlet Center in 
Radolfzell suchen wir ab April 2017:

+ Küchenmitarbeiter m/w – in Vollzeit sowie Teilzeit

+ Servicemitarbeiter m/w – in Vollzeit sowie Teilzeit

+ Mitarbeiter Spülküche m/w – in Vollzeit sowie Teilzeit

+ Mitarbeiter Reinigung m/w – Minijob vormittags (zwischen 8 – 10 Uhr)

+ Mitarbeiter Vorbereitung m/w – Minijob vormittags (zwischen 8 – 10 Uhr)

                  Schicke Deinen Bewerberbogen (diesen findest

                  Du unter www.hollys.de) an Stefan Bodenmüller.

                  Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

 Alle Details zu den genannten Stellen findest Du auf www.hollys.de

Physiotherapeut/in
ab sofort in Teil- oder Vollzeit, von Vorteil wäre

manuelle Therapie und Lymphdrainage

Sportlehrer/in ab sofort für abends

Physiotherapiepraxis Holewa
Hauptstr. 31, Gottmadingen, Tel. 07731/71974

Als Firmengruppe mit Fertigungsstandorten in Deutschland, der Schweiz und China, planen,
bauen und verkaufen wir Reinigungsanlagen zur Aufbereitung von Industrieflüssigkeiten
weltweit. Ziel ist es, Marktpositionen zu stabilisieren und weiter auszubauen. Unser gut ein-
gespieltes Team braucht dringend Verstärkung, deshalb suchen wir für den Standort Gott-
madingen eine/n

Technische/n Einkäufer/in
Ihre Aufgaben:

– Ansprechperson unserer Lieferanten und internen Stellen
– Beschaffung von Fertigungsmaterialien, Halbfabrikaten und Dienstleistungen
– Überwachung der Termine, Kosten, Qualität und Verfügbarkeit
– Erfassung, Pflege, Optimierung von Material-, Einkaufs- und Dispositionsstammdaten 

im ERP
– Claim Management im Schadensfall
– Durchführen von Markt- und Kostenanalysen

Ihr Profil:
– Technische Grundausbildung mit einer Weiterbildung als  Einkaufsfachmann/frau 
– Mehrjährige Berufserfahrung  im Bereich Maschinenbau (Mechanik und Elektronik)
– Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und analytisches Denkvermögen
– Verhandlungsgeschick, Kooperationsfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen
– Teamfähigkeit und sicheres Auftreten
– Praktische Erfahrung mit IT-gestützten Materialwirtschaftssystemen 

Wir bieten:
Vielseitige Aufgaben, stark ausbaufähiges Tätigkeitsgebiet, seriöse Einarbeitung ins Fachgebiet, 
den Anforderungen und Leistungen entsprechende Entlohnung. Wir geben auch Berufsneulingen 
eine Chance und sind gerne bereit durch entsprechende Schulungen weiterzubilden. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins und Ihren Gehaltsvorstellungen an unsere Personalabteilung.

Turbo-HKS GmbH, 78244 Gottmadingen, Robert-Gerwig-Straße 25
Tel. 0 77 31 / 88 01 - 0 · Fax 0 77 31 / 88 01 - 18 
info@turbo-hks.com ·  www.turbo-hks.com

NEUERÖFFNUNG
Zahnarztpraxis plus

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab Mai

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Zahnarztpraxis plus

Marina Jurt
Steißlinger Str. 102, 78224 Singen 

oder per E-Mail:
info@zahnarztpraxisplus.de

Tel. 0152 / 38 59 36 05

Wir suchen
Verkäuferin und Reinigungskraft.

Berliner Bäckerei (Südstadt)
Berliner Str. 1, 78224 Singen

Für unser Restaurant in Radolfzell suchen

wir eine Servicekraft (männlich)
mit Vorkenntnissen und deutschsprachig.

Bei Interesse melden Sie sich unter
0 77 32 / 3 02 74 31.

Kraftfahrer (m/w)
mit Führerscheinklasse C/CE sowie C1/C1E im Nahverkehr
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung zur Verstärkung unseres Teams einen
LKW-Kraftfahrer zur Belieferung unserer Kunden in der Gastronomie und Hotellerie
mit Getränken aller Art.
Zum Aufgabengebiet gehört neben dem Ausliefern auch das Kontrollieren der Ware
sowie freundlicher und vertrauensvoller Umgang mit Kunden.
Sie erhalten eine leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung mit den üblichen 
Sozialleistungen.
Bewerbungen nehmen wir gerne entgegen.
Schriftlich per Post oder E-Mail an:
Kountz Getränke GmbH, bauer@kountz.de,
Tel. 0 77 32/99 12-19, Fax 0 77 32/99 12 11
Herrenlandstraße 51 in 78315 Radolfzell
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Stockach

Diese Urteilsverkündung war 
die längste in der Geschichte 
des Stockacher Narrengerichts. 
Am Fasnetdienstag, 28. Februar, 
trafen sich Narrenrichter Jürgen 
Koterzyna und seine Mann-
schaft in der »Fortuna« zu einer 
außerordentlichen Sitzung: Ge-
richtsnarr Rainer Vollmer (Foto) 
hatte die Herren Lehrbuben der 
Zimmerergilde angeklagt, weil 
sie ihm seine närrische Dreizip-
felmütze entwendet haben sol-
len. swb-Bild: sw

Gruppenbild mit Dame: WOCHENBLATT-Chefredakteur Oliver 
Fiedler, Narrenrichter Jürgen Koterzyna und Malu Dreyer, Minis-
terpräsidentin von Rheinland-Pfalz und Beklagte vor dem Stock-
acher Narrengericht, fanden nach der Gerichtsverhandlung am 
»Schmotzigen Dunschdig« Zeit für einen Schnappschuss. 2,5 Eimer 
Wein lautete das Urteil. 
Im ersten Anklagepunkt, dem Vorwurf des blinden Trumpismus, 
wurde die Genossin freigesprochen. Doch sie wurde der Karnevali-
sierung der Landespolitik sowie des Verrats am sozialdemokrati-
schen Grundkonsens für schuldig 
befunden. Einen halben Eimer 
kostete sie die Bezeichnung 
des Narrengerichts als »Garde«. 
       swb-Bild: sw

Gottmadingen

Singen

TengenStockach Radolfzell 

Radolfzell 

Stockach

Närrisch ging es traditionell am 
Mittwoch vor dem Schmutzi-
gen Dunschtig in Radolfzell zu: 
Nach Angaben von »Narrizel-
la«-Zunftschreiber Hansjörg 
Blender pilgerten 7.000 Besu-
cher zum Hemdglonker in die 
Innenstadt. Auch die Polizei 
zog tags darauf eine positive 
Bilanz des närrischen Treibens. 
»Das zeigt, dass das Konzept 
greift«, erklärte Blender im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT. swb-Bild: rab

Radolfzell 

Narren wollen manchmal sogar 
die Welt retten: Weil in der 
Seelsorgeeinheit Aachtal aktu-
ell kein Pfarrer mehr da ist und 
Ersatz erst im Juli kommt, wur-
de der Rielasinger Bürgermeis-
ter Ralf Baumert mit seinen drei 
Stellvertretern (mit im Bild Lo-
thar Reckziegel) bei seiner Ent-
machtung dazu verdonnert, als 
Ministrant in der Narrenmesse 
zu dienen. Er hat das Urteil an-
genommen, freilich mit Nar-
renkappe. swb-Bild: pr

Singen 

Rielasingen

Büßlingen

Singen

Schaffhausen

Am Fasnetdienstag schlängelte 
sich ein närrischer Lindwurm 
mit dem Narrengericht, seinen 
Gliederungen, freien Gruppen, 
Kindergärten und Teilnehmern 
aus den Ortsteilen durch die 
Stockacher Innenstadt. Dabei 
wurden auch aktuelle Themen 
aufgegriffen – so wie hier der 
Hinweis auf die Parksituation, 
die von (über-)eifrigen Ord-
nungshütern und -hüterinnen 
wachen Auges rigoros über-
wacht wird. swb-Bild: sw

Stockach

Jubel bei Kathrin Reischmann: 
Die Nationalläuferin vom SC 
Gottmadingen verteidigte ihren 
Titel und wurde erneut Allgäu-
Meisterin im Telemark-Ski-
sport. Bei den 13. offenen All-
gäuer Telemarkmeisterschaften 
in Bolsterlang waren auch ein 
Großteil der Nationalmann-
schaft sowie Läufer aus Südti-
rol und der Schweiz am Start. 
Der Kurs wurde von Bundes-
trainer Fritz Trojer gesetzt, der 
die Latte ziemlich hoch steckte.

Zum zehnten Mal wurde 2017 
der Närrische Ohrwurm verge-
ben. Nicht ganz überraschend 
ging er mit 31,2 Prozent an die 
zahlenmäßig größte Gruppe, 
die Narrenzunft aus Hochdorf, 
die die Bühne der Stadthalle 
komplett ausfüllte und im Kon-
fettiregen ihren neu kompo-
nierten Narrenmarsch beende-
te. Ein facebook-Video des 
Gastauftritts der Brüder Bliestle 
gibt es beim WOCHENBLATT. 

swb-Bild: stm

Sie leben die Fasnacht mit Leib 
und Seele und sind zusammen 
schon über 100 Jahre aktive 
Narren: Veronika und Wolf-
gang Mick von den Lehmbudd-
lern Talheim wurden bei der 
Bunten Palette in Tengen vom 
Urgestein der Hegauer Fas-
nacht, Walter Benz, mit der Eh-
rennadel in Silber der NVHB 
ausgezeichnet. Die närrische 
Mick’sche Familientradition 
setzt nun auch Enkelin Paula 
fort. swb-Bild: mu

Traditionell gehört zum Singe-
ner Rathaussturm, dass sich die 
Stadtoberen in einem Wett-
kampf beweisen. In diesem Jahr 
waren von Oberbürgermeister 
Bernd Häusler (im Bild) und Ute 
Seifried besondere Fähigkeiten 
gefragt. Bei der »Wer kanns 
besser«-Maschine hatten sie ge-
gen die Fabelzeiten von Eulalie 
und besonders Poppolius keine 
Chance und konnten ihre Ent-
machtung nicht verhindern. 

swb-Bild: stm

Er begeisterte bereits beim Nar-
renspiegel der »Narrizella« im 
Milchwerk. Jetzt hatte er auch 
seine große Stunde beim Rat-
haussturm der Narren in Ra-
dolfzell: Axel Heinzelmann in 
seiner Rolle als Double von 
Oberbürgermeister Martin 
Staab. swb-Bild: gü

 Wie lebendig die Büßlinger 
Dorffasnacht ist bewiesen die 
Clown & Römer am Sonntag 
mit ihrem bunten Jubiläums-
umzug anlässlich ihres 
35+1-Geburtstages. Der ganze 
Flecken stand Kopf - und über-
all im Dorf wurde ausgelassen 
gefeiert. swb-Bild: mu

 Es hat wieder nicht gereicht für 
die Kadetten. In der Champi-
ons-League-Partie bei Paris St. 
Germain mussten die »Orangen« 
nach einer starken 1. Halbzeit 
eine 26:34-Niederlage gegen 
den französischen Spitzenclub 
einstecken. Lange Zeit zum Ver-
schnaufen haben die Kadetten 
nicht - schon am Donnerstag, 2. 
März, 20 Uhr, kommt der unga-
rische Top-Club aus Veszprem 
in die BBC Arena nach Schaff-
hausen. swb-Bild: ts

Der Radolfzeller Stadtbaudirek-
tor Thomas Nöken hat zur Fas-
net 2017 die Seiten gewechselt: 
War er 2016 noch ein glühen-
der Kämpe für die närrische 
Unabhängigkeit des Radolfzel-
ler Rathauses, nahm er in die-
sem Jahr zum ersten Mal als 
Narrenrat beim Rathaussturm 
teil. Oberbürgermeister Martin 
Staab ließ den »Überläufer« am 
Schmutzigen Dunschtig gleich 
einmal in Eisen legen. 

swb-Bild: gü

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Hemedglonker im Doppelpack: 
Ein freundlicher Nachthemd-
träger und eine Riesenfigur mit 
fröhlich-hexenhaften Zügen 
wurden auf dem Stockacher 
Gustav-Hammer-Platz am Ro-
senmontag, 27. Februar, aufge-
stellt und in Brand gesteckt. 
Zahlreiche Zuschauer erlebten 
ein feuriges Spektakel, das 
durch Knallfrösche kernig un-
terstützt und von der Feuer-
wehr fachmännisch überwacht 
wurde. swb-Bild: sw

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Stimmungsvoll mit Tanzeinla-
gen und viel Herzblut bot die 
Poppele-Challenge der Poppe-
le-Zunft mit dem WOCHEN-
BLATT als Partner am Schmut-
zige Dunschdig beste Unterhal-
tung für Jung und Alt. Dass am 
Ende mit drei Schülerinnen der 
2B aus der Waldeck-Schule die 
jüngsten Teilnehmer bei der 
Karaoke-Aktion zum Sieger ge-
kürt wurden, zeigt, Fasnet 
macht schon den Kleinsten gro-
ßen Spaß. swb-Bild: stm

www.flying-goalie.de 
www.ferienactioncamp.de 

Super Camp-Angebote zum Kennenlernen:

Flying Goalie 
Torwartcamps im Frühjahr

FUSSBALL – OSTERFERIEN – ACTION

// Torwart-Camp // Torwart-Training
// Fussball-Camp // Vater-Sohn-Camp
// Ferien-Action-Camp
// Trainingslager // Teambuilding
// Erlebnis-Wochenenden

Termin 1:    Sa., 29.04. bis Mo., 01.05.2017
Termin 2:    Do., 25.05. bis Sa., 27.05.2017
Preis:          3 Tage Flying Goalie Torwart Camp 
                  mit Übernachtung & Vollpension
                  schon für einmalige 159,00 € (auch 
                   ohne Übernachtung und mit Tages-
                   pass möglich, schon ab 39,00 €
Gutschein:  10 € Unser Eröffnungsgeschenk –
                 Dein Gutscheincode: Torwart 2017

           (nur bei Teilnahme drei Tage)

SPECIAL:
Training mit der Eurogoal 1500 
Ballschussmaschine

Termin 1:    Mo., 10.04. bis Fr., 14.04.2017
Termin 2:    Mo., 17.04. bis Fr., 21.04.2017
Täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr, freitags ab 13.00 Uhr,
jeweils »offene Tür« für Eltern & Interessierte
Preis:    5 Tage Fußballcamp schon für einmalige 149,00 €,
            Tagespass schon für 39,00 €
Gutschein:  10 € Unser Eröffnungsgeschenk – 
                  Dein Gutscheincode: Osterferien-2017 (nur bei Teilnahme ganze Woche)
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Ruhe sanft Mutterherz und schlaf in Frieden.
Hab’ tausend Dank für deine Mühe und Liebe.
Wenn du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst du nie.

Nach langer Krankheit verstarb unsere Mutti, Oma,
Uroma, Tante und Schwiegermutter

Ingrid Meschinsky
geb. Schneege

* 03.10.1933 – 19.02.2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Patrick und Renate mit Familie
Ingrid und Joachim mit Familie
Ulla mit Familie und Rocky
Angelika mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet in Donaueschingen statt.

Traueradresse: 
Ursula Kuner, Josef-Bosch-Str. 5, Radolfzell

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank allen, die sich beim Tode

unserer lieben Verstorbenen in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten, sie auf ihrem

letzten Weg begleiteten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Rüdiger Specht

Tengen, im März 2017

Thilde
Rothfelder

* 12.07.1922   † 09.02.2017

Raul Heredia Caro
*† 04.03.2010

… und kein Tag vergeht, wo wir nicht
an Dich denken und Dich vermissen.

In Liebe Mama, Mila & Diego

I

I

I

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

Il 26 Febbraio abbiamo
festeggiato

i 18 anni

dell nostro nipote

Antonio
ti facciamo i nostri miglior Auguri

per una vita serena piena
di gioia e salute.

Ti vogliamo un mondo di bene
tuoi nonni Antonio e Lucia Barbuto
con noi si unisce tutta la famiglia.

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz,
es ruhen still zwei fleißige Hände,
die immer treu geschafft.

Wir nehmen Abschied von

Peter Riester
* 17.05.1930     † 24.02.2017

In stiller Trauer
Petra und Wilfried Müller

Gerhard Riester
und alle Anverwandten

Trauerfeier am Dienstag, dem 07. März 2017, um 13.00 Uhr in der kleinen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Traueradresse: Petra Müller, Stettiner Straße 17, 78224 Singen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter und unserer Tante

Ruth Brendenahl
geb. Stengele

* 21.02.1932          † 23.02.2017

In stiller Trauer
Jürgen Brendenahl und
Elena-Ana Zahaniuc
und alle Anverwandten

Bietingen, den 24.02.2017

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet
am  Mittwoch,  den  08.03.2017  um  14.00  Uhr  auf  dem  Friedhof
in  Bietingen  statt.  Seelenamt  ist  am  Freitag,  den  10.03.2017
um 18.30 Uhr in der St. Gallus Kirche in Bietingen.

Drei Dinge überleben den Tod.
Es sind Mut, Erinnerung und Liebe.

(Ann Morrow Lindbergh)

* 14.06.1939            † 21.02.2017

Wir danken Dir für die schöne Zeit, die wir mit Dir verbringen durften.
Wir danken Dir für Deine Liebe und Fürsorge.

                                                                  Wir vermissen Dich

                                                                  Irene mit Philipp
                                                                  Simone Soltau
                                                                  Ursel Soltau
Traueradresse:                                             Ilka Soltau mit Olli
Irene Gruschel                                             Uta Steffen mit Jenne
Provenceweg 12                                          Kim-Helena Steffen mit Tobi
78315 Radolfzell                                          und alle Anverwandten

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am 06.03.2017 um 
15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell.

Anstelle von Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine Spende an die
St. Elisabeth-Stiftung Hospiz Schussental in Ravensburg,
IBAN: DE18 750 903 000 000 300 500, Kennwort: Dieter Soltau.

Dieter Soltau

Todesanzeige und Danksagung

Wir haben im Familien- und Freundes-
kreis Abschied genommen von meiner
lieben Frau, unserer Mutter, Schwieger-
mutter, Oma und Uroma

Ilse Köhler
geb. Lamatsch

* 1.4.1931       † 9.2.2017

Allen Mitmenschen, die uns ihre Anteilname auf 
irgendeine Weise kund taten, herzlichen Dank.

Radolfzell,                                           Hermann Köhler
im März 2017                                      mit Familie

Keiner wird gefragt, wann es ihm recht ist, Abschied zu
nehmen von Menschen, Gewohnheiten, sich selbst.

Wir nehmen Abschied von

Hildegard Braun
* 06.09.1932   † 27.02.2017

                                                                               Thomas Brall und Andrea Weber
Radolfzell                                                               Peter Brall und Elvira Kempter
                                                                               Heidi und Stefan Schmid
                                                                               sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Montag, den 6. März 2017 um
14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Traueradresse: Heidi Schmid, Körnerstr. 7, 78315 Radolfzell
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Wenn die Kraft nachlässt,
ist Erlösung eine Gnade.

Unser lieber Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Burghard Rochlitz
* 2.6.1933        † 19.2.2017

ist nach kurzer Krankheit sanft entschlafen.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen

Wolfgang Rochlitz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 3.3.2017, um 11.00 Uhr in der großen

Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse:
Wolfgang Rochlitz, Schloßstraße 41, 78259 Mühlhausen

In Erinnerung an 
meinen Mann

Siegfried Kuner
28.05.1935 � 04.03.2015

Dieses Bild mit deinem La¨cheln
ist eins der scho¨nsten. Es sagt mir

auch nach 2 Jahren noch, wie
glu¨cklich und zufrieden du warst.

Liebe ist das Wichtigste was man geben kann und diese
auch zu bewahren in Erinnerungen ist ein Geschenk, das

man in sich tra¨gt Tag fu¨r Tag und immer.
Du bleibst fu¨r uns alle unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ulla mit Familie

und unser Rocky

Tot ist nur, wer vergessen wird.
Du lebst in unseren Herzen weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertrud Bohr
geb. Lobach

* 03.05.1915     † 17.02.2017

Tochter Christine mit Joachim und Sonja
Sohn Gerhard und Erika,

Simone und Karsten mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

dem 08.03.2017, um 15.00 Uhr
in der kleinen Trauerhalle auf dem

Waldfriedhof Singen statt.

78224 Singen, Bruderhofstraße 54

Wer so hilfsbereit wie Du im Leben,
wer stets sein Bestes hat gegeben,

stirbt selbst im Tode nicht.
Dich verlieren ist sehr schwer,

Dich vermissen noch viel mehr.

Traurig, dankbar und voller Liebe nehmen wir Abschied von unserem guten Vater, Opa,
Schwager und Onkel

Karl Romanenko
* 01.07. 1925  † 20.02.2017

Erika
Martina
Enkelin Janine
sowie alle Anverwandten,
Freunde und Nachbarn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 06.03.2017
um 14.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Walter Nägele
† 25.02.2014

Wenn sich zwei Augen schließen,
ein geliebter Mensch von uns geht,

und wir so sehr vermissen,
das Herz, das stille steht,

das Herz, das ausgeschlagen,
der Mund, der nicht mehr spricht,

dies ist so schwer zu ertragen,
das fassen Worte nicht.

Lieber Walter
Wir vermissen Dich so sehr

Du bleibst immer
in unserem Herzen

Deine Andrea und Nicole

Nachruf
Wir trauern um unseren am 19.02.2017 verstorbenen ehemaligen 
Mitarbeiter und Pensionär

Burghard Rochlitz
Herr Rochlitz gehörte über annähernd 30 Jahre unserem 
Unternehmen an. Zuletzt war er in der Hallen- und Hofreinigung des
Walzwerkes tätig. Ende Juni 1998 trat Herr Rochlitz in seinen 
wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Rochlitz
als zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei 
Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorben ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Georg Goebel

der im Alter von 93 Jahren verstorben ist. Georg Goebel begann
seine Tätigkeit im September 1948 in unserer ehemaligen 
Gewindeschneiderei. Im November 1955 wechselte er ins 
Materialmagazin. Ab Januar 1956 war Georg Goebel 
fortwährend in der zentralen Fittings-Produktionssteuerung tätig,
bis er Ende Dezember 1983, nach über 35 Jahren, seine aktive
Tätigkeit beendete.

Wir sind Georg Goebel für seine langjährige Arbeit, die er mit
umfassendem Fachwissen, Engagement und großer 
Zuverlässigkeit wahrgenommen hat, zu Dank verpflichtet und
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Hildegard Wehrle
* 15.10.1933     † 25.2.2017

In stiller Trauer
Herbert Wehrle

Margot Blüml mit Familie
Gerhard Michaelsen mit Familie

Rolf Michaelsen mit Familie
Robert Michaelsen mit Familie

Lucas Wehrle

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 10. März 2017 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.

Traueradresse: Herbert Wehrle, Hegaustr. 20, 78239 Rielasingen

Wir nehmen Abschied 

Traurig nahmen wir Abschied von

Corina Berent
* 03.11.1966       † 01.02.2017

In stiller Trauer

Ralf Berent mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf

dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Traueradresse: Ralf Berent, Zum Egelsee 14, 78224 Singen

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Karl Romanenko
Herr Romanenko war nahezu vier Jahrzehnte in unserem 
Unternehmen tätig. Während seiner langen Betriebszugehörigkeit 
arbeitete Herr Romanenko zunächst in verschiedenen Funktionen in
unserer Gießerei, zuletzt als Kerneinleger an der Formanlage AM68.
Im Juni 1988 beendete er seine aktive Berufstätigkeit und trat in den
wohlverdienten Ruhestand.

Wir werden Herrn Romanenko ein ehrendes Andenken bewahren und
ihn als hilfsbereiten und pflichtbewussten Mitarbeiter in Erinnerung 
behalten, der sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern großer 
Wertschätzung erfreute.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Leider hatten wir nicht sehr viel Zeit miteinander …

Jonas Günter Kräter
* 31.10.2016        † 25.02.2017

Wir haben dich sehnsüchtig erwartet und haben uns auf dich gefreut. 
Dein Lebenslicht erlosch, bevor wir uns richtig kennenlernen konnten.

Wir werden dich immer lieben

Deine Eltern Linda Spiri und Tobias Kräter
Deine Großeltern Angelika und Günter

Monika und Arno
Deine Urgroßeltern Brigitte und Wilhelm

Mechtild
Deine Patentanten Judith und Kristina

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank an

den Narrenverein Brug Rosenegg
und den Kegelclub »Heide blüht«
für den Blumenschmuck und die ehrenden Nachrufe,
Herrn Diakon Vallelonga für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Kiefer

Franz
Schaffart

Rielasingen, im März 2017

Danksagung 
Für die überaus große Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl,       
das uns beim Tode unseres lieben Verstorbenen 

Kurt Heiler 
zuteil wurde, bedanken wir uns von ganzen Herzen. 

- Herrn Pfarrer Meier für die würdevoll gestaltete Trauerfeier,  
 - Herrn Dr. Cologna für die jahrelange ärztliche Betreuung,  
 - dem Pflegeheim Da-Heim in Orsingen für die herzliche Aufnahme, 
 - der Sozialstation St.-Elisabeth Singen für die häusliche Betreuung, 
 - dem Turnverein Friedingen für die Blumenspende,       
 - der Firma Turbo-HKS GmbH für den Nachruf,                                
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre            
Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck       
 brachten.       

Singen-Friedingen, im März 2017   Im Namen aller Angehörigen
  Ella Schmal 
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In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner lieben Frau,

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Irmgard de Rossi
geb. Tobian

* 03.07.1936         † 08.02.2017

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Günther de Rossi

und alle Anverwandten

Nach langer Krankheit verstarb mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater und Opa

Günter Gebhardt
»Chris«

* 11.06.1950   † 20.02.2017

In Liebe
Deine Carmen
Swen
Heiko mit Nicole und Nico

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, den 06.03.2017, um
15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 20.02.2017 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Günter Gebhardt
Herr Gebhardt gehörte über 26 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er in der 
Arbeitsvorbereitung in der Gießerei des Umschmelzwerkes tätig. Ende März 2004 trat Herr Gebhardt
in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Gebhardt als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten stets geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Wenn ich nicht mehr bin!
Die Ameisen krabbeln weiter auf dem Weg.
Die Vögel singen ihrem Gott ein Lied
und der Wind wird wehen wie eh und je.

Terzani

Maria Glatt
geb. Homburger

* 17.8.1929    † 18.2.2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Schwester, Patin, Schwägerin und Tante

Frieda Trippel
Susanne und Marcel Haas mit Maurice
Markus und Thandar Hagen
Familie Glatt, Schorenhof
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 10.03.2017 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hilzingen statt.
Eucharistiefeier am Sonntag, dem 12.3.2017, um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche Hilzingen.

Traueradresse: Frieda Trippel, Hanfgarten 4, 78247 Hilzingen

Wir haben zusammen gearbeitet.                                   Wir wollten zusammen alt werden,
Wir haben zusammen gelacht.                                        doch es kam der Abend und
Wir haben zusammen geweint.                                       er schaute in die Sterne.

Wir nehmen Abschied von

Benno Lauber
Glasermeister

der im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Von Herzen in Liebe
Deine Inge

Patrick und Heike
Alexandra und Wolfgang

Die geliebten Enkelkinder,
auf die Du so stolz warst:

Xenia, Anna, Max, Simon und Marie
Dein Bruder Gregor und Brigitte

Bille

Die Verabschiedung findet in aller Stille statt.

Traueradresse: Inge Lauber, Schaffhauser Straße 42, 78250 Tengen-Büßlingen

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer

wurde, legte er den Arm um sie und sprach: »Komm heim«.

Ruth Wenzler
geb. Lienemann

* 30.4.1930        † 26.2.2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Walter Wenzler

Dagmar Wenzler-Beger und

Bernhard Beger mit Benjamin und Johannes

Jürgen und Silvana Wenzler

und Angehörige

Die Trauerfeier ist am Dienstag, den 7. März 2017, 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Arlen.
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DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben

Mutter

Margaretha Hirt
geb. Schwald

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Dank all denen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet und ihrer durch Wort,
Schrift, Blumen- und Geldspenden gedacht haben.

Besonderen DANK

–   Herrn Pfarrer Heidenreich für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
–    der Sozialstation Hegau West,
–    dem Pflegeteam St. Hildegard für die gute Betreuung während der Kurzzeitpflege,
–   Bestattungsinstitut Maier für die kompetente Beratung und Betreuung.

                                                                                             Brigitte Tubach
                                                                                             Elsbeth Graf
Randegg, im März 2017                                                       Georg und Harald Hirt

Karl
Mahler

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber es ist

gut zu erfahren, wie viele ihn schätzten.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit

uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl

durch Wort, Schrift, Geld- und Messespenden zum Ausdruck

brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Marianne Mahler

Worblingen, im März 2017

Todesanzeige und Danksagung

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu
lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie
ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserer

Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Gotti und Tante

Hildegard Bötzer
geb. Schwörer

* 01.10.1934           † 11.02.2017

Gottmadingen, im Februar 2017 Im Namen aller Angehörigen

Thomas Bötzer mit Familie und

Dietmar Bötzer mit Familie

Die Urnenbeisetzung fand im Kreis der Familie statt.

Wenn man einen geliebten Menschen verliert, gewinnt man einen 
Schutzengel dazu.

Roland Fuchs
* 14.08.1939    † 24.01.2017

Herzlichen Dank sagen wir für die erwiesene Anteilnahme,

die vielen Umarmungen und lieben Worte

von Freunden und Bekannten, die Blumen-

und Geldspenden und der Pastoralreferentin

Frau Wöhrle für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

dem Bestattungsinstitut Keller für die gute Unterstützung

sowie der Lebensstätte Helianthum in Steißlingen für die liebevolle Betreuung.

Böhringen, im Februar 2017 Joachim und Jasmin

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf’ in Frieden, ruhe sanft
und hab’ für alles Liebe noch mal Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Lebensgefährten, Bruder und unserem Freund

Kurt Uhl
* 9.4.1934   † 25.2.2017

                                                                               In stiller Trauer
Engen,                                                                    Deine Ella
Sonnenhalde 11                                                      Marlis und Erwin
                                                                               Dein Bruder Walter
                                                                               sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 8. März 2017,
um 13.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Komm zu mir in meinen Arm, ich halte Deine Seele warm.
Und wenn Du denkst Du kannst nicht mehr,
geb' ich von meiner Kraft was her.
Ich denk' an Dich , sei' Dir gewiss,
weil Du in meinem Herzen bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

* 04.07.1938  † 25.02.2017

Rielasingen, den 28.02.2017

In stiller Trauer
Willi Wietzel
Michael Wietzel mit Tina, Lisann und Elias
Heike und Matthias Schopper mit Jonas und Linda
Uli und Anita Balzer mit Familie
und alle Anverwandten

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  am  Donnerstag,  den  09.03.2017
um 14.00 Uhr im Ruhewald in Gottmadingen statt.

Ruth Wietzel
geb. Balzer

Du hast gesorgt,
Du hast geschafft,

bis Gott Dir nahm die Lebenskraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft

und hab für alles Liebe Dank.

Nach langer schwerer Krankheit entschlief mein lieber Mann,
unser treusorgender Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 
Schwager, Pate und Onkel

Pirmin Werkmeister
* 2.7.1934    † 23.2.2017

In stiller Trauer

Maria
Monika und Markus
mit Alexa und Luis

Thomas und Anja mit Tina,
Daniela, Nicole und Patrick
Anja und Martin mit Emma

Franz und Irmgard
sowie alle Anverwandten

78224 Singen-Friedingen

Rosenkranz am Mittwoch, dem 1.3.2017, um 17.30 Uhr in der St. Leodegar Kirche.
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 3.3.2017, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Friedingen statt, anschließend Seelenamt in der St. Leodegar Kirche.

Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als still stand Dein liebes Herz.
In unserer Erinnerung schließen wir Dich ein,
Du wirst immer bei uns sein.

Gerhard Fahrensohn
* 28.07.1933   † 23.02.2017

Es war schön, dass es Dich gab.

                                                                                                           In Liebe
                                                                                                           Irmgard Fahrensohn
                                                                                                           Andrea Stoll mit
                                                                                                           Philipp und Kathrin
                                                                                                           Sabine Rohne mit
78224 Singen, Hegaustraße 19a                                                      Fabian und Franziska

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 07.03.2017, um 14.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf
dem Waldfriedhof Singen statt.



■ DO 02.03.
VORTRÄGE

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen | 18:30 Uhr |
St. Georg und der Dino. Die Dinosau-
rier-Fundstelle in Schleitheim. Span-
nender Vortrag von Dr. Heinz Furrer
und Dr. Iwan Stössel über den aktu-
ellsten Stand der Auswertungen der
Dinosaurier-Funde bei Schleitheim.
Erstmals werden die neusten Funde
der Öffentlichkeit präsentiert. Eintritt
frei. Infos auf www.allerheiligen.ch. 

■ FR 03.03.

BÜHNE

SINGEN
GEMS, Mühlenstr. 13 | 20:00 Uhr |
Junge Wilde oder alte Meister?
Jackett oder Jeans? Klavier oder Les
Paul? Musikkabarett Timm Beck-
mann rockt, philosophiert, klassikt
und parodiert am Flügel mit dem
Charme eines großen kleinen Jun-
gen. Das Ergebnis: ein magisches
Cross-Over mit Humor! Abendkasse:
19,50 Euro. VVK: 17,50 Euro erm.
Weitere Infos: www.in-singen.de.

KABARETT/COMEDY

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Kabarett-
Winter:  »Best of Birk«. Birk spielt
sein Bestes. Angereichert durch
aktuelle Seitenküsse, zeigt Birk Sze-
nen aus seinen Bühnen-, Radio- und
TV-Programmen. Politisch, alltäglich,
phantastisch. Tickets und Infos:
milchwerk-radolfzell.de.

■ SA 04.03.
BÜHNE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Man-
tastic Sixxpaxx. Deutschlands Frau-
enherzen schlagen höhher! Es
erwartet sie eine hochwertige Show
aus Akrobatik, Erotik, Gesang, Tanz-
choreografien, Pole- und Break-
dance-Einlagen. Weitere Infos unter:
www.stadthalle-singen.de.

KONZERTE

ENGEN
Städtisches Museum Engen | 19:00
Uhr | Klassikkonzert »Schuhmann
Liederabend« mit Aaron Löchle,
Piano, und Anja Schwarze-Janke, So-
pran. Genießen Sie dieses kleine und
feine Konzert bei freiem Eintritt und
einem kostenlosen Glas Wein. Gäste
willkommen! Veranstalter: Stuben-
gesellschaft Engen 1599 e.V. Weitere
Veranstaltungen auf www.engen.de.

STOCKACH
Festsaal Pestalozzi Kinderdorf
Wahlwies, | 20:00 Uhr | Stockacher
Meisterkonzert – Südwestdeutsche
Philharmonie Konstanz. Dirigent:
Georg Mais; Solist Violine: Angelo de
Leo; Veranstalter: Stadt Stockach;
Preis: 21,– Euro bis 27,– Euro; Tickets
und Infos: Telefon 07771 / 802-300
oder www.stockach.de.

PARTIES UND FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Après-Ski-Hütte »Zur durschtigä
Dupfee«, Skilift Witthoh | 20:00 Uhr |
Eine kleine Dorfmusik. Veranstalter:
Skilift Witthoh; Infos: www.face-
book.com/Zur-durschtigä-Dupfee-
Après-Ski-Hütte.

WORKSHOPS

KONSTANZ
St.-Gebhard-Str. 36 | 09:00 Uhr |
Kreativer Nähkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene bei Nähmaschinen
Höss - Kurs-Nr. KN16221. Individuelle
Anleitung im Umgang mit Schnitt-
mustern, zuschneiden und nähen.
Kursdauer: 3 Stunden. Preis: 35,–
Euro. Anmeldung: 07771 / 919868.
Weitere Infos zu diesem und zu wei-
teren Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).

■ SO 05.03.
KONZERTE

ENGEN
Neue Stadthalle Engen | 14 Uhr |
Holger Mück & seine Egerländer Mu-
sikanten »Wir sind Egerländer….«.
Ansteckende Spielfreude, original
Egerländer Sound und musikalische
Leidenschaft sind das Markenzei-
chen dieser Vollblutmusikanten! Tel.:
07733-5789. Infos: www.engen.de.

■ MO 06.03.
LESUNGEN

KONSTANZ
K9 Kommunales Kunst- und Kultur-
zentrum Konstanz e.V., Hierony-
musgasse 3 | 19:30 Uhr |
Religionscheck 1.0: Auf der Suche
nach dem besten Himmel. 2017 ist
im Konstanzer Konzilsjubiläum das
Jahr der Religionen. So werden an
diesem und an einem zweiten Abend
(28.03.2017) die in Konstanz vertrete-
nen Religionen einem Religions-
Check unterzogen. Eintritt: 7,– Euro.
Info: www.konstanzer-konzil.de.

■ MI 08.03.
INFO-VERANSTALTUNG

ENGEN
Städtisches Museum Engen | 18:30
Uhr | Neubürgertreff. Die Stadt
Engen lädt Neubürgerinnen und
-bürger zur Informationsveranstal-
tung ein. Weitere Veranstaltungen
auf www.engen.de.

KONZERTE

KONSTANZ
Konstanzer Konzil | 20:00 Uhr | Öf-
fentliche Generalprobe – Kritik.
Glinka: Ruslan und Ludmilla – Scho-
stakowitsch: Cellokonzert Nr. 1 und
Symphonie Nr. 5 Julian Steckel,
Violoncello; Markus Huber, Dirigent.
Ticket und Info: www.philharmonie-
konstanz.de.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung – FORUM
REGIONAL »Werkschau – Muse-
umspädagogik«. Ausgestellt wer-
den Arbeiten, die im Workshop-
Atelier 2015/16 entstanden sind. Zu
sehen sind Arbeiten mit Acryl, Krei-
den, Karton und Collagen. Eintritt:
2,– Euro, erm. 1,50 Euro. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr., 14 – 17 Uhr. Sa. / So.,
10 - 17 Uhr. Weitere Infos auf
www.engen.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
strasse 16. Wunderwelt der Grafik -
von Albrecht Dürer bis Yves Netz-
hammer. Bis Ende März werden im
Sturzenegger-Kabinett außerge-
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Feinste Genüsse werden bei der zweiten »Genuss pur ON TOUR Messe« im Ra-
dolfzeller Milchwerk präsentiert. Die Palette reicht von regionalen Köstlichkeiten
bis hin zur raffinierten Gourmetküche. Aber auch internationale Spezialitäten
kommen dabei nicht zu kurz. Ebenfalls im Programm: Exzellente Koch-Shows bei
denen regionale Spitzenköche ihr Können zeigen! Im neu renovierten Foyer 
dürfen Genießer einen Gourmet-Abend in bester Unterhaltung und einer Vielzahl
an köstlichen Speisen genießen. Öffnungszeiten: Samstag, 11.03.17 von 
12 – 22.30 Uhr. Sonntag, 12.03.17 von 11 – 18 Uhr. Weitere Infos auf 
www.genuss-pur-on-tour.de. Bild: Regina Rieger SARL
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

3 x 2 Karten
für die Messe
»GENUSS PUR

ON TOUR«

am 11. und 12.03.2017
im Milchwerk Radolfzell

Museum und
Freizeit

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So., sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis  Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

■ SEA LIFE Konstanz
Hafenstraße 9, 78462 Konstanz
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten: 01.01. – 30.06.
Täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellungen:
»Oktopus Höhle«
Weitere Informationen unter: 
www.visitsealife.com/konstanz/

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winterdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klosterstraße 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen) 
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de.

Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

www.stork-touristik.de 

Busreise, 4HHotel, HP,  Ausfl.: Mona-
co/Monte Carlo, Cervo mit Ölmühle 
und Genua. Partner-Aktion für die 
2. Person im DZ: nur 435,-

H

5 T. Frühling an der
Riviera, 5. –9. April

n der

455,-

88696 Owingen 
.

 0 75 51.97 19 29-0

 24.3. 3 T. Mandelbaumblüte Deutsche Weinstraße 298,-
 30.3. 4 T. Saisoneröffnungsreise in die Toskana 420,-
 13.4. 5 T. Ostern in der Emilia Romagna 498,-
 14.4. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 388,-
 14.4.  4 T. Veneto und Prosecco-Weinstraße 395,-
 19.4.  5 T. Berlin von seiner schönsten Seite... 498,- 
 20.4.  7 T. Naturparadies Sorrent, Capri, Amalfiküste 698,-
 24.4.  5 T. Die wundervolle Tulpenblüte von Holland 499,- 
 29.4.  4 T. Zur Apfelbaumblüte nach Südtirol 375,-
 2.5.  5 T. Frühling am zauberhaften Wörthersee 520,-
 4.5.  4 T. Frühling im Thüringer Wald 395,-
 8.5.  4 T. Traumsee Lago di Garda 370,- 

0
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Flohmarkt
Samstag, 04.03.2017, Engen

(im Hegau), Neue Stadthalle, 9–17 Uhr
Anmeldung erforderlich, Münzer

 Veranstaltungen, Tel. 0152/07705743
www.muenzer-event.de

GERO’s-Hallenflohmarkt
Sa., 04.03.2017, 9–16 Uhr, Hilzingen, Hegauhalle (Sportgelände 8)

Jeder kann mitmachen • lfd m. ab 8,– € • Tische vorhanden
Info + Anmeldung:  0 172/ 79760 02 · www.geros-flohmarkt.de

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de              Inh. Bertram Pausch

126. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 04. März 2017, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, E-Bikes usw.) am SAMSTAG, den 04. März 2017, zu uns.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 - 12.00 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös geht an die katholische Jugend Böhringen !

RUBIN trifft WHISKY
17. März 2017 | ab 18.30 Uhr
Whisky... kaum ein anderer Brand bietet so ein Spektrum
an Aromen und Nuancen, die zum sofortigen »Auskosten« einladen.
Verschiedene Sorten aus drei Top-Distillerien erwarten Sie.

Sechs-Gang Menü | Amuse Bouche | Whiskys
Preis p. P. 85,00 €

bora HotSpaResort
Karl-Wolf-Straße 35

Reservierungen unter 07732-950400

Möglichkeit: Gornergrat & Zermatt fakultativ
Reisepreis pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen 

Tel. 0 77 31/9764 44
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Original Glacier-Express

17.06. – 18.06.2017
Top of Switzerland



wöhnliche druckgrafische Werke
aus sechs Jahrhunderten gezeigt.
Öffnungszeiten: Di. - So., 11-17 Uhr;
Mo. geschlossen. Preis: 12.- CHF;
erm. 9.- CHF. Weitere Infos: www.al-
lerheiligen.ch.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. leicht raum licht schwer.
Isa Dahl – Malerei. Hans Schüle –
Plastik. Mit Ölgemälden von Isa
Dahl und Stahlplastiken von Hans
Schüle. Eintritt: 5,– Euro / 3,– Euro
erm. Öffnungszeiten: Di. – Fr.: 14 –
18 Uhr, Sa. + So.: 11 – 17 Uhr, Feier-
tag: wie Wochentag. www.kunstmu-
seum-singen.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. »Marcella Lassen I natural
icons« Die Ausstellung zeigt Sinnbil-
der/Ikonen des europäischen und
amerikanischen Kulturkreises und
regt zum Nachdenken an.Öffnungs-
zeiten: Mi., 14 – 19 Uhr; Do. / Fr., 14 –
18 Uhr; Sa., Sonn- und Feiertage,
11 – 18 Uhr; Mo. / Di., Ruhetag. Bis
28.05.2017. Preis: ab 4,– Euro. Wei-
tere Infos auf www.museum-art-
cars.com. 

■ VORSCHAU

HILZINGEN 
Do., 12.10., 20 Uhr. Kirchweih-Fest-
zelt. LaBrassBanda in Hilzingen.

Zum zehnjährigen Jubiläum stellt die
Band ihr neues Album »Around The
World« vor. LaBrassBanda mixt
bayerische Volksmusik mit Ska-Punk,
Techno, Reggae und Brass. Preis:
32,50 Euro (freie Platzwahl). KVV
auf www.eventim.de oder www.
kirchweih-hilzingen.de.

MESSKIRCH
So., 12.03., 17:00 Uhr, Schloss Meß-
kirch, Kirchstr. 7. Schlosskonzert
mit dem Baynov Piano Ensemble.
Infos und Tickets: www.schloss-
messkirch.de.

MÖHRINGEN
Fr., 10.03., 20:00 Uhr, Angerhalle.
Robert Kreis - »Mansch mögen’s
Kreis«. Der niederländische Kaba-
rettist, Entertainer und Pianist lebt

bissig und ironisch, aber auch urko-
misch sein Credo: »Humor ist der
einzige Knopf, der verhindert, dass
uns der Kragen platzt!« Preis: ab
13,20 Euro. Tickets und Infos auf
www.tuttlinger-hallen.de.

RADOLFZELL
Do., 16.03.,  Uhr, Bora Hotel, Karl-
Wolf-Str. 35. Tanz in den Frühling.
Begleite uns für ein langes Wochen-
ende (Do. – So.). Lass den dunklen
Winter hinter dir! Breche auf,
wachse und tanze mit viel Freude in
die neue Jahreszeit! Infos zum 
rogramm und zur Anmeldung:
www.bora-hotsparesort.de oder
Tel.: 08095/871772.

RAVENSBURG
Do., 23.03., 20:00 Uhr, Oberschwa-
benhalle. AnnenMayKantereit -
»Konzerte im Frühjahr«. Vier Kölner.
Alle Anfang 20. Sie machen Musik
so wie sie ihnen gefällt. In ihren Lie-
dern geht es um Liebe, Freund-
schaft, Verlust – das Leben. Tickets
und Infos: www.koko.de.

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Fr., 10.03., 14:30 Uhr, Unterkirche
St. Bartholomäus. Tag der Treue zu
Kolping. Gespräche und Anekdoten
mit Diakon Werner Kohler vom Di-
özesanverband Freiburg über die
positive Einstellung zum Älterwer-
den und für ein gutes Miteinander
der Generationen. Weitere Veran-
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DIE FÄRBE SINGEN
■ »Schnüffler, Sex 

und schöne Frauen«
Detektiv-Komödie von Tony 
Dunham. Wie der Titel schon 
ahnen lässt, entführt das Stück
augenzwinkernd in die Welt 
des »Film Noir« mit dunklen 
Gestalten und verruchten 
Biestern. 
Mi. (1.3.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (8.3.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Die Rassen

Die Schweizer Regisseurin Bar-
bara-David Brüesch inszeniert 
in Konstanz »Die Rassen« 
als aktuellen Aufruf zur 
Wachsamkeit. 
Mi. (1.3.), Do., 20:00 Uhr.

■ Kubanische Filmnacht 
mit »Hamlet in Kuba«
und »Conducta« - Premiere
In »Hamlet in Kuba – Eine 
Suche nach Kubas Zukunft« 
geht es um die Sinnsuche und 
persönliche Entfaltung von 
Kubas heutiger Jugend. 
Preis: 20,– Euro.
Fr. 20:00 Uhr.

■ Georg Ringsgwandl –
Woanders. Saubere Musik 
und dreckige Geschichten.
Zu hören gibt es alte Reißer 
und frisches Gwachs.
Songs von der Disco-Exstase
bis zur Beerdigung. 
Premiere: So., 19:00 Uhr.

■ Bakchen
Die Tragödie beschreibt den 
Niedergang einer Gesellschaft,
die sich mit aller Macht an ihre
alten Sitten und Strukturen 
klammert. 
Di., Mi. (8.3.), 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ »Angst essen Seele auf«

Zum Schutz vor dem Regen 
und aus Neugierde betritt 
Emmi Kurowski, eine 
verwitwete Putzfrau jenseits 
der Sechzig, eine orientalische 
Bar in München. 
Mi. (1.3.), 20:00 Uhr.
Fr., Di., 19:30 Uhr.
Sa., 20:00 Uhr.
Mi. (1.3.), 15:00 Uhr.

■ Arthur Kitchen
Nach dem Motto »raus aus 
dem Alltag, rauf auf die 
Bühne« lässt Arthur Kitchen 
Träume wahr werden und 
macht aus local kurzerhand 
auch vocal heroes. 
Do 20:00 Uhr.

■ We have a situation here – 
Vier Shortplays des 
amerikanischen Dramatikers 
Neil LaBute: In unter-
schiedlichen Situationen 
geht es um Leben und Tod.
Premiere: So., 18:00 Uhr.

■ Der 8. März ist unser Tag!
Mi. (8.3.), 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Der Tod und Das Mädchen

Chile, kurz nach der Wieder-
herstellung der Demokratie. 
Drei Menschen mit völlig 
unterschiedlichen Schicksalen 
begegnen einander. 
Do. 20:00 Uhr.

■ Annas Wunderkoffer 
So., 15:00 Uhr.

■ Invasion – Eine performative 
Besetzung der Werkstatt
Für acht Wochen wird in der 
Werkstatt ein Raum geschaffen
für Begegnungen, Zukunfts-
visionen, Horrorszenarien, per-
sönlichen Austausch, Wahn-
sinn, Intimität und Inspiration. 
Di., Mi. (8.3.), 19:00, 21:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Quorum Ballet Lissabon: 

»The Elements«
Tanzstück mit Musik von Gus-
tav Mahler, Wolfgang Amadeus
Mozart, Claude Debussy und 
Camille Saint-Saëns. 
Eintritt: ab 20,– bis 50,– CHF. 
Do., 19:30 Uhr.

■ Homo Faber
Schauspiel nach dem Roman 
von Max Frisch – Fassung von 
Ulrich Woelk. 
Eintritt: ab 20,– CHF. 
Mi. (8.3.), 19:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Theater
1. März – 8. März

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Familie Flöz               23.03.17

Merci Chéri
Hommage an Udo Jürgens
                                02.04.17

Falco – Das Musical   22.04.17

Südwestdeutsche
Philharmonie 
Konstanz                   29.04.17

Chris Tall                   30.04.17

Queen Klassik Show
– Merqury                 12.05.17

Kastelruther Spatzen
                                24.05.17

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor             15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 20.05.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                    20.07.17

Die Fantastischen Vier            
                                22.07.17

Meersburg
Open Air Schlossplatz

Sir Tom Jones            03.08.17

Tettnang
Open Air Schlossgarten

Andreas Bourani        27.07.17

Helge Schneider         29.07.17

Mark Forster              30.07.17

a�les n�r heiße l�f�?

Dirk Vollkammer kommt!

Tagesseminar am 04. März 2017 
um 10.00-17.00 Uhr im: 
Kompetenzzentrum für Gesundheit

Rauchen Sie?    wie wäre es 
mit - endlich rauchfrei?

‘
‘

I 

 

Jetzt Platz reservieren und dabei sein!

kosten 
220 €    

House of Vape® Shop´s
WILHELMSTRASSE 14 || 78532 TUTTLINGENWILHELMSTRASSE 14 || 78532 TUTTLINGEN

AUTOGRAMMSTUNDE

MIT AZAD
TOP ANGEBOTE
DRINKS & SNACKS

U.V.M. 

AUTOGRAMMSTUNDE

MIT AZAD
TOP ANGEBOTE
DRINKS & SNACKS

U.V.M. 

Neueröffnung Tuttlingen
Samstag 04. März

10°° Uhr bis OPEN END

HoV Esslingen
Martinstr.10a
73728 Esslingen a.N.

HoV Überlingen
Christophstr. 47
88662 Überlingen

HoV Stockach
Radolfzellerstr. 5
78333 Stockach

HoV Konstanz
Hindenburgstr. 2
78467 Konstanz



–Anzeigen–

staltungen auf www.rielasingen-
worblingen.de.

SINGEN
Di., 14.03., 19:00 Uhr, Hegau-Mu-
seum. Holzerbe und Baumarchäolo-
gie. Vortrag von Dr. Oliver Nelle
zum Thema Holzerbe und Baumar-
chäologie - Jahrgenaue Datierung
und Umweltgeschichte. Infos:
www.singen-kulturpur.de.

So, 19.03., 11 Uhr, Die Färbe Singen.
Facebook & Co. – Segen oder
Fluch? »Auf ein Wort…« Sonntags-
Talk. Facebook oder Fakebook? Der
neue Sonntags-Talk mit Wolfgang
Messner widmet sich zum Auftakt
dem brisanten Thema: Facebook &
Co. – Segen oder Fluch? Eintritt: 5,50
Euro. KVV in der WOCHENBLATT-
Hauptgeschäftsstelle in Singen.
Infos: www.waswannwo.tips.

Kino
2. März – 8. März

CINEPLEX SINGEN

■ A Cure for Wellness
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr.

■ Bailey – Ein Freund fürs Leben
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Mo., 18:15 Uhr.

■ Ballerina
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

■ Bibi und Tina – 
Tohuwabohu Total
Do., Fr., Sa., So.,
15:00, 17:30 Uhr, 
So., 12:30 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:30 Uhr.

■ Bob, der Streuner
So., 11:50 Uhr.

■ Den Sternen so nah
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Der junge Karl Marx
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:30 Uhr.

■ Disney Junior Mitmachkino
2017
So., 14:00 Uhr.

■ Feuerwehrmann Sam – 
Achtung Außerirdische!
So., 12:00 Uhr.

■ Fifty Shades of Grey – 
Gefährliche Liebe
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., Di., Mi., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., 18:00 Uhr, 
So., Mo., 20:45 Uhr.

■ Hidden Figures – 
Unerkannte Heldinnen
Do., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Fr., 19:45 Uhr, 
So., 12:00, 20:15 Uhr.

■ John Wick: Kapitel 2
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Mo., 20:15 Uhr.

■ Kong: Skull Island, 3D
Mi., 20:00 Uhr.

■ La La Land
Do., Sa., Mi., 19:45 Uhr, 
Fr., 17:00 Uhr, 

So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

■ Lion – 
Der lange Weg nach Hause
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:30, 20:15 Uhr, 
Mo., 20:30 Uhr.

■ Logan – The Wolverine
Do., Fr., Sa., Di., Mi., 17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., Mo., 17:00 Uhr.

■ Mein Blind Date 
mit dem Leben
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
20:45 Uhr.

■ Ostfriesisch für Anfänger
Mo., 14:45, 16:00 Uhr.

■ Passengers, 3D
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind, 3D
So., 12:00 Uhr.

■ Plötzlich Papa
Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Resident Evil: 
The Final Chapter, 3D
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Rings
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Schatz, nimm du sie!
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
18:30 Uhr, 
Mo., 18:15 Uhr.

■ Sing
Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ The Lego Batman Movie
Do., Fr., Sa., 14:45 Uhr, 
So., 11:50, 15:40 Uhr, 
Di., Mi., 16:10 Uhr.

■ The Lego Batman Movie, 3D
Do., Fr., Sa., So., 16:10 Uhr.

■ Vaiana
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Wendy – Der Film
Do., Fr., Sa., So., 14:45 Uhr.

■ xXx: Die Rückkehr 
des Xander Cage, 3D
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Sauerbraten
mit Knödel und Blaukraut 14,90

€

Landgasthaus Bohl AschermittwochKutteln u. Leberle
Mo., Di. Ruhetag
Mi. – So. 11 – 21 Uhr
durchgehend warme Küche
bis 20 Uhr

EINLADUNG ZUM
TAG DER OFFENEN TÜR 

am Sonntag, den 05. März 2017 von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
in 72474 Winterlingen-Benzingen, Stockäckerweg 5 (ist ausgeschildert)

Schlüsselfertig:  inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Point 123 / 123,18 m2

130.300 €
Point 149,2 / 151,96 m2

158.700 €
Point 178 / 183,65 m2

190.200 €

Park 214 / 213,251 m2

254.8800 €
Alpha 162 / 162,36 m2

183.900 €
Perfect 147 / 147,14 m2

171.000 €

Unser Fertighaus-Programm:

Haustyp – »Point 118.14«

Schlüsselfertig: mit einer Wärmepumpe,
Fußbodenheizung und Garage

Die ehrlichste Art, ein Haus zu präsentieren!
Überzeugen sie sich selbst von unserer hochwertigen Bauausführung. Dies ist kein Musterhaus,

sondern ein Kundenhaus kurz vor dem Bezug. Sprpechen Sie direkt mit den Bauherren
und schauen Sie es unverbindlich an.

Perfect 118 / 162,52 m2

144.300 €
Perfect 119 Cube / 118,09 m2

165.100 €
Park 151 Cube / 151,21 m2

181.800 €

Point 109 / 109,91 m2

127.800 €
Park 129.1W / 129,26 m2

157.200 €
Point 150.19 / 157,88 m2

170.300 €
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Die tollen 
Tage – von vielen mit Ungeduld 
und Vorfreude erwartet – sind 
schon wieder vorbei. Das Wetter 
spielte mit und so zogen die Um-
züge viele Tausend Zuschauer 
an. Wie viel Mühe und Arbeit 
wurde von all den Teilnehmern 
in die Kostüme gesteckt und wie 
viel Zeit wurde für die Organisa-
tion der Umzüge – egal ob in der 
WOCHENBLATT–Haupt-
stadt, in Gottma-
dingen, Radolfzell 
oder sonst wo – 
verwendet? 
Wie lange
 dauert es, bis
 so eine ganze 
Guggenmusik 
perfekt ge-
schminkt zu ihrem
 Auftritt geht? Nicht zu
 vergessen die Narrenspiele, der 
Narrenspiegel, die Narrenmesse 
und der närrische Jahrmarkt am 
Fasnetsundig. Das alles macht 
sich ja nicht von allein, das geht 
nur mit viel Spaß an der Freud, 
aber auch unendlich viel Enga-
gement. Bei »schwierigen Fäl-
len« traten dann Polizei und die 
Rettungsdienste in Aktion, da-
mit alle anderen unbeschwert 
feiern konnten. Die Mitarbeiter 
der Stadtwerke sorgten zum gu-
ten Schluss wieder für saubere 
Straßen. Das alles ist nicht 
selbstverständlich und deshalb 

belle ich allen Beteiligten in der 
WOCHENBLATT-Region ein 
herzliches Dankeschön. 
Aus meiner unmaßgeblichen 
Sicht auf vier Pfoten gibt es na-
türlich auch Sonderfälle, also 
Spezialnarren. Ich denke jetzt 
nicht an die Streithansel oder 
Autofahrer, die trotz Absperrung 
mit ihren Karossen den Umzugs-
weg kreuzten; diese Typen haben 

wohl den viel gepriesenen Ver-
stand verloren. Seit Wochen 
werden die Zweibeiner täglich 
mit neuen Nachrichten versorgt, 
die z. B. so titeln »SPD überholt 
mit Schulz CDU und CSU«, 
»Schulz überholt Merkel«, 
»Schulz deutlich vor Merkel« 
oder »SPD verliert in Umfrage – 
Schulz unglaubwürdig«. 
Okay, am 24. September ist Bun-
destagswahl, aber wer oder was 
braucht nahezu täglich solche 
Meldungen? Vor allen Dingen 
würde mich interessieren wie 

solche Nachrichten zustande 
kommen. Da sind Institute mit 
wohlklingenden und bekannten 
Namen an der Arbeit, die uns 
täglich mit diesen und ähnlichen 
Neuigkeiten beglücken. Stim-
men meine Informationen, dann 
werden durch persönliche, tele-
fonische oder schriftliche Befra-
gung Daten gesammelt und an-

schließend interpretiert. 
Hm, interpretieren heißt 

laut Duden »einen 
Text auslegen, erklä-
ren oder deuten«. 
Schreiben die Mei-
nungsforscher im 

Anschluss an eine Be-
fragung die Ergebnisse 

zusammen und deuten sie 
anschließend? So eine Ausle-
gung kann ganz schön schief 
gehen. Oder sind die amerikani-
schen Präsidentschaftswahlen 
bereits vergessen? Da lag nach 
Aussage der Meinungsforscher 
Hillary Clinton vorn. Den tat-
sächlichen Ausgang dieser Wahl 
kennt zwischenzeitlich ja die 
ganze Welt. 
Ergebnis: Erklärungsnot bei den 
Meinungsforschern oder sollte 
ich besser sagen bei den Mei-
nungsmachern? Handelt es sich 
hier um einen Sonderfall von 
Narren? In diesem Sinn bis zum 
nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Sind Meinungsforscher 
auch eine Art von Narren?

Singen Konstanz Radolfzell Randegg Singen 

Der Hohentwiel steht im Mittel-
punkt der Ausstellung in der 
Kundenhalle der Sparkasse.

Der große Erzähler Rafik Scha-
mi kommt am 8. März nach 
Radolfzell. swb-Bild: hassiepen

Piere Stutz kommt am 7. März 
ins Bodenseeklinikum nach 
Singen. swb-Bild: Veranstalter

Laute Wahlkampffanfaren sind 
ihre Sache nicht. Malu Dreyer 
setzte auf leise Zwischentöne, 
feine Nuancen, wohl dosierte 
Pointen. Die Ministerpräsiden-
tin von Rheinland-Pfalz brach-
te als Beklagte vor dem Stock-
acher Narrengericht am 
»Schmotzigen Dunschdig« ei-
nen neuen Ton in die Verhand-
lung ein – norddeutscher, zu-
rückhaltender, distinguierter, 
nobler. Mit einem gewählten 
Sprachduktus setzte sie auf 
Sätze wie »Man sollte machen, 
was sich sehen lässt« oder das 
Umtaufen des stark katholi-
schen Stockachs in »St. Ock-
ach«. Die Genossin verkaufte 
sich im Vorfeld der Bundes-
tagswahl am Sonntag, 24. Sep-
tember, nicht als Herausposau-
nerin sozialdemokratischer 
Schlagworte oder anbiedernder 
Lobhudeleien für Shooting-Star 
Martin Schulz, sondern wollte 
mit der Kraft einer sympathi-
schen Persönlichkeit durch die 
Kunst individuellen Charmes 
punkten. Das honorierte das 
Narrengericht mit einem mil-
den und nach modernen straf-
rechtlichen Erkenntnissen kon-
zipierten Urteil: Narrenrichter 
Jürgen Koterzyna und seine 
Gerichtsnarren verknackten die 
56-Jährige zur Zahlung von 2,5 
Eimern Wein österreichischen 
Maßes, etwa 150 Litern, und 
der Ableistung von Sozialstun-
den am Stockacher Stand beim 
Rheinland-Pfalz-Tag. 
Malu Dreyer hatte sich gut ihrer 
Haut erwehrt. Unglaubwürdig 

wirkte sie nur, wenn sie ver-
suchte, allzu bemüht närrisch-
witzig zu sein. Etwa wenn sie 
das Narrengericht als »grob-
brünstig« bezeichnete. Das 
passte so gar nicht zu ihrem so-
lide-geerdeten Naturell. Über-
zeugen konnte sie, wenn sie 
ganz sie selbst war und Kläger 
Thomas Warndorf einen Job als 
Hofnarr in der Mainzer Staats-
kanzlei anbot. Der »Staatsan-
walt« des Narrengerichts hatte 
seine Klage teilweise auf ausge-
zeichnet recherchierten Neu-
heiten, teilweise auf hochkom-
plizierten, hochintellektuellen 
Vorwürfen aufgebaut. So hatte 
er klug herausgefunden, dass 
Malu Dreyer eine Mitteilung 
mit sechs Sätzen und sechs 
Rechtschreibfehlern an Kanzle-
rin Angela Merkel geschickt 
hatte. Retourkutsche der Be-
klagten: Das würde auf dem so-

zialdemokratischen Prinzip der 
gerechten Verteilung beruhen – 
ein Fehler für jeden Satz. 
Guter Schlagabtausch. Gewag-
ter war die Aussage von Tho-
mas Warndorf, Malu Dreyer sei 
eigentlich Hape Kerkeling, oder 
der Klagepunkt des Nicht-Ver-
hindern eines Wahlsiegs. Ge-
würzt wurde die Verhandlung 
durch Interaktionen zwischen 
Kläger und Fürsprech Michael 
Nadig, der das Auditorium pu-
blikumswirksam »Der Hahn ist 
tot« singen ließ. Ein kluger 
Schachzug war zudem das Auf-
rufen von Landesjustizminister 
Guido Wolf als Zeuge der An-
klage. Zum Glück habe Malu 
Dreyer keinen Herrn Flotter ge-
heiratet, meinte er, und einen 
Doppelnamen angenommen: 
»Das wäre nicht auszudenken.«

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

Genossin genießt solide Scherze
Feine Nuancen: Malu Dreyer vor dem Narrengericht

Stockach

In den Fängen der Laufnarren: Malu Dreyer (mit Fürsprech Michael 
Nadig) schlug sich bestens vor dem Narrengericht. swb-Bild: sw

Die »Kraft der Rituale« steht im 
Fokus einer Abendveranstal-
tung des Arbeitskreises Klini-
sche Ethik (AKE) Singen, des 
Hospizvereins Singen und He-
gau und der Krankenhausseel-
sorge am Hegau-Bodensee-Kli-
nikum Singen am 7. März um 
19 Uhr im Turmsaal des Klini-
kums Singen. Piere Stutz ist 
Theologe, spiritueller Begleiter 
und Autor vieler erfolgreicher 
Bücher. Die Veranstaltung am 
Hegau-Bodensee-Klinikum will 
Denkanstöße geben und zu Ge-
sprächen anregen. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten. 

redaktion@wochenblatt.net

Die Kraft 
der Rituale

Die erste Ausstellung in der 
neuen Kundenhalle der Spar-
kasse Hegau-Bodensee widmet 
sich dem Singener Hausberg: 
»Tuttlingen und der Hohentwiel 
in Singen - Der Kampf zweier 
Städte um den Hohentwiel 
(1953 – 1969)«. Die Hohen-
twielfreunde laden zur Eröff-
nung am Donnerstag, 2. März, 
18 Uhr, in der Kundenhalle. Mit 
Unterstützung der Städte Tutt-
lingen und Singen und der 
Sparkasse kann die Ausstellung 
bis zum 23. März während der 
Öffnungszeiten, Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr und 14 
bis 17 Uhr besichtigt werden.

 redaktion@wochenblatt.net

Twiel-Ausstellung
in der Sparkasse

Buch Greuter in Radolfzell 
präsentiert am Mittwoch, 8. 
März, 19.30 Uhr, im Milch-
werk Rafik Schami, den gro-
ßen Geschichtenerzähler, mit 
einer Lesung aus »Sophia oder 
der Anfang aller Geschich-
ten«.
Rafik Schami – ein Meister der 
Erzählkunst – wurde in Da-
maskus geboren und zählt zu 
den bedeutendsten Autoren 
deutscher Sprache. 
In seinem aktuellen Roman 
»Sophia« erzählt er von der 
Macht der Liebe, die Mut und 
Tapferkeit gibt, die verjüngt 
und die Leben retten kann.
Infos unter 07732/9408990.

Rafik Schami
im Milchwerk

Singen 

Die »Sixxpaxx« wollen die Stadt-
halle Singen zum Kochen brin-
gen. swb-Bild: Marco Müller

Ihren ersten Erfolg hatte die 
Strip-Künstler-Formation »Man-
tastic Sixxpaxx« beim »Super-
talent«. Nach der furiosen Show 
von 2014 kehren die Traumkör-
per nun am Samstag, 4. März 
um 20 Uhr in die Stadthalle zu-
rück. Und das soll richtig heiß 
werden, versprechen die Veran-
stalter: »Nicht selten kocht die 
Stimmung dermaßen, dass es 
glatt ein paar Grad wärmer wird 
im Publikum. Dem wollen wir 
nachgehen, und messen die 
Temperatur vor und während 
der Show.« Vielleicht wird Sin-
gen da zur »heißesten Stadthal-
le«. Karten gibt’s auch beim 
WOCHENBLATT.

Messbare Hitze
bei »Sixxpaxx«

 Unter dem Namen »We have a 
situation here“« präsentiert das 
Ensemble des Theater Konstanz 
vier unveröffentlichte Short-
plays des Dramatikers Neil La-
Bute: In unterschiedlichen Si-
tuationen geht es um Leben 
und Tod: Das Road-Movie als 
ur-amerikanisches Motiv ent-
wickelt sich in Nach der Hoch-
zeit zum Alptraum. Premiere ist 
am Sonntag, 5. März in der 
Spiegelhalle. Bei »Invasion!« 
handelt es sich um eine perfor-
mative Besetzung der Werk-
statt. Der Beginn der zweimo-
natigen Reihe ist am Dienstag 
7. März in der Werkstatt. Infos: 
www.theaterkonstanz.de.

Premieren am
Stadttheater

Auf zur Premiere von »We have 
a situation here«. 

swb-Bild: Theater Konstanz

Konrad Hauser gibt am Samstag 
wieder seinen Live-Baum-
schnittkurs in Randegg.

Baumwart Konrad Hauser, 
führt in Zusammenarbeit mit 
der Randegger Ottilien-Quelle 
am Samstag den 4. März wieder 
einen Schnittkurs für Streuobst 
durch. Treffpunkt ist um 9 Uhr. 
Parkmöglichkeit ab der Zufahrt 
Dörflinger Straße Richtung Bü-
singen. Den Besuchern wird der 
Baumschnitt an Streuobstbäu-
men verschiedenen Alters ge-
zeigt. Wer selbst Hand anlegen 
möchte, kann Baumsäge oder 
Astschere mitbringen. Der Kurs 
ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich jedoch ei-
ne dem Wetter angepasste Klei-
dung. 

redaktion@wochenblatt.net

Baumschnitt vom 
Meister selbst



Injoy Singen-Rielasingen
Adam-Opel-Straße 10
D-78239 Rielasingen
info@injoy-singen.de

Telefon: 0 77 31 / 93 16 0
Fax: 0 77 31 / 93 16 99

TAG DER 
OFFENEN TÜR

4. & 5. März
14:00 – 18:00 Uhr

www.injoy-singen.de

FRAGEN SIE NACH 
UNSEREM YOU-ABO!
FÜR SCHÜLER, STUDENTEN 

UND AUSZUBILDENDE

FRAGEN SIE NACH 
UNSEREM CLASSIC-ABO!

FRAGEN SIE NACH 
UNSEREM PART-TIME-ABO!

FÜR RENTNER

Bei Abschluss einer 24-Monate Clubmitgliedschaft*

SPAREN!
nur dieses

Wochenende!

bis zu

400,-€*

DIESES 
WOCHENENDE

4. & 5. März14:00 – 18:00 Uhr

ÖKOLOGISCHKLIMATISIERT
Ganzjähriges Training in gesundem Klima

EINZIGARTIG INDER REGION
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Endlich ist es so weit! Am 3. März eröffnet
Guido Stecker die »Kücheninsel« in der

Höllturmpassage 2. Seit ungefähr 30 Jahren
arbeitet er als Küchenspezialist und Innenein-
richter aus Leidenschaft, wie er dem WO-
CHENBLATT in einem Gespräch verraten hat
und erfüllt sich somit einen lang gehegten
Traum. »Mit meiner individuellen, hochwerti-
gen Auswahl von Küchenprodukten verschie-
denster Hersteller können Kunden in meinem
Studio einen hervorragenden Eindruck bekom-
men, was heute technisch möglich ist, welche
großartigen Materialien verfügbar sind und wie
Küchen damit zu einem einzigartigen und
funktionalen Unikat werden können«, erklärt
Guido Stecker. 
Zusätzlich erhalten seine Kunden einen Ein-
druck davon, welche Materialien verfügbar und
angesagt sind und wie Küchen damit zu einem
besonderen Hingucker werden. Besonderes
Augenmerk legt er dabei auf die Auswahl an
Marken und Firmen. Ein weiteres Alleinstel-
lungsmerkmal der neuen »Kücheninsel« ist die
platzsparende Sauna S1 von »Klafs«. »Diese
Neuheit ist selektiv in der Kücheninsel zu be-
staunen. Es handelt sich hier um die erste
Sauna, die auf Knopfdruck aus- und eingefah-
ren wird, quasi in Form eines Zoom-Objektives
einer Kamera. Aufgrund ihrer minimalistischen
Dimension finden diese Saunen überall Platz.
Lassen Sie sich überraschen«, macht Guido
Stecker Lust auf Mehr. Ein besonderes
Schmankerl wartet am Eröffnungstag direkt
vor Ort: Denn passend zum Opening bietet

Guido Stecker ein Überraschungsevent mit
»Ursa’s Schokolade« an. Auch am Samstag 4.
März ab 11 Uhr gibt es diese Schokoköstlich-
keiten. Weitere Informationen rund zur »Kü-

cheninsel« finden Interessierte direkt vor Ort
in der Höllturmpassage 2, im Internet unter
www.kuecheninsel-radolfzell.de oder per Email
an kontakt@kuecheninsel-radolfzell.de.

WO KÜCHENTRÄUME WAHR WERDEN

Guido Stecker erfüllt sich mit der Eröffnung seiner »Kücheninsel« einen lang gehegten
Traum. In der Höllturmpassage 2 in Radolfzell können sich Kunden auf das Know-How
des Küchen- und Inneneinrichters verlassen. swb-Bilder: gü

Endlich ist es so weit! Am 3. März eröffnet Guido Stecker die »Kücheninsel« in
der Höllturmpassage 2. Dort können sich seine Kunden über die neusten Kü-
chentrends informieren. 

- Anzeige -

     VON 0 AUF SAUNA IN 20 SEKUNDEN

Erleben Sie jetzt ganz neu in der Kücheninsel Radolfzell die einzigartige und schon mehr-

fach preisgekrönte Sauna der Zukunft: Die Sauna S1 von KLAFS – die weltweit erste Sauna, 

die sich auf Knopfdruck ganz klein macht. KLAFS gratuliert den Bauherren zur Eröffnung. 

www.klafs-s1.de

Simone Gilly-Röck
Tel. 077 32 / 99 09-44

s.gilly-roeck@wochenblatt.net

Rossella Celano
Tel. 077 32 / 99 09-77
r.celano@wochenblatt.net

Viel Erfolg
zur

Neueröffnung!

Wir freuen uns
über die weitere

Zusammenarbeit.

Ringstraße 1
78465 Konstanz

Tel 07533 80 39 626
Fax 07533 80 39 627

 info@waermeundwasser.de
www.waermeundwasser.de

Fritz-Reichle-Ring 28
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 1 29 73

Wir gratulieren

herzlich zur

Neueröffnung

und wünschen

viel Erfolg!

Freibühlstr. 15  |  78224 Singen  |   07731 - 66656 
Seestraße 21  |  78315 Radolfzell 

www.gschlechtnaturstein.de

MIT EINER FÜLLE VON 
ANGEBOTEN UND TERMINEN

Herzlich
willkommen!

Uwe Stizzoli, Objektmanager
der Höllturmpassage in 
Radolfzell, freut sich, dass
mit Guido Stecker ein neuer
Mieter in der Höllturm-
passage eingezogen ist.
Ab dem 3. März wird seine
»Kücheninsel« ihre Türen 
öffnen. Doch damit soll nach 
Aussage des Experten der 
»Wohninvest GmbH« noch
lange nicht Schluss sein.

Uwe Stizzoli,
Objektmanager, Höllturmpassage, Radolfzell
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SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Ärztetafel

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

März 2017

NACHTKONSOLE, 
4 Schubkästen mit 
Glasfront in Kristall-
weiß, Korpus alpin-
weiß, B ca. 57 cm.

279.-

1499.- VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

TASCHEN-
FEDERKERN

POLSTERBETT mit hohem, dekorativ 
gesteppten Kopfteil, Taschenfederkern-
matratzen auf verstellbaren Lattenrosten 
und Bettkasten, Liegefl äche ca. 180x200 cm. 
Aufpreis für Kissen, Plaid und Beimöbel.OHNE DEKO

A L L E S 
ABHOL-
PREISE

999.-
SCHWEBETÜRENSCHRANK, 
4-trg., Front mit Glasaufl age 

in Kristallweiß, Korpus alpinweiß, 
B/H ca. 315/235 cm.

€

€

€

Guten Morgen!

2 Brötchen, Butter, Käse, 

FRÜHSTÜCK
bis 11 Uhr

nur

2,90

BMC 03/17 01 FR OG SI

Das  
kunden-

freundliche
Möbelhaus

Stark im Service
Kulant

Kompetent
Tiefpreisgarantie

3. SINGENERKUNDENSPIEGEL

Untersucht: 7 Einrichtungshäuser

Freundlichkeit: 90,5% (Platz 1)Beratungsqualität: 82,9% (Platz 2)Preis/Leistungsverhältnis: 81,4% (Platz 1)

84,9% DurchschnittlicherZufriedenheitsgrad

Kundenbefragung: 10/2014Befragte (Möbel) = 721von N (Gesamt) = 910MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grettwww.kundenspiegel.de • Tel. 09901/948601

e

EL 5. FREIBURGERKUNDENSPIEGEL

Untersucht: 9 Einrichtungshäuser

Freundlichkeit: 90,2% (Platz 1)Beratungsqualität: 91,7% (Platz 1)Preis/Leistungsverhältnis: 81,6% (Platz 2)

87,8% DurchschnittlicherZufriedenheitsgrad

Kundenbefragung: 11/2014N (Einrichtungshäuser) = 776 von N (Gesamt) = 911MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loiblwww.kundenspiegel.de • Tel. 0991/2708847

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Freiburg - Offenburg -  Singen

ALLES FÜR
ENTSPANNTE 
TAGE IM FREIEN!

Ausziehtisch, 
Gestell Aluminium pulverbeschichtet,Farbton anthrazit, mit Glasaufl age in Grau. Ca. 180(240)x100 cm.

Sonderbeilage Neue Gartenmöbel • Sonderbeilage Neue Gartenmöbel • Sonderbeilage Neue Gartenmöbe

Stapelstuhl, 
Gestell Aluminium pulverbeschichtet, Farbton anthrazit,Rücken mit Kordelbespannung in Schwarz, Sitz Textilien in Schwarz mit Sitzkissen in Cartenza grau.

AKTIONS

PREIS
STAPELSTUHL

189.-je

AKTIONS

PREIS
AUSZIEHTISCH

799.-
ausziehbar auf ca. 240 cm
Tisch

€

€

GARTEN-
SAISON-

ERÖFFNUNG 

2017!

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Freiburg - Offenburg - Singen

Alles Abholpreise ohne Deko

Sonnenschaukel, 
Gestell Stahlrohr verzinkt, anthrazit, Dach und Sitz aus wetterbeständigem Primtex, inkl. Aufl age und Kissen.

199.-

BMC 03/17-01 E

Polster in versch. 
Farben erhältlich!

240 cm

184 cm

€

BMC_03_17_S01_Einl.indd   1

0

INKLUSIVE 

SONDERBEILAGE

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 06.03.2017
sind wir wieder

für Sie da!

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 12 03
www.frauenarzt-singen.de

Die Praxis ist wegen Urlaub vom
06. – 17.03.2017 geschlossen

Vertretung im Notfall übernehmen:
Dr. Werner, Tel. 23038

Fr. Dr. Felix-Mitteis in Gottmadingen, Tel. 72010
Fr. Dr. Janiczek in Stockach, Tel. 07771-2787

». . .weil ich dadurch

viele Leser und

Kunden auf angenehme

und freundliche Art

erreichen kann.«

Ich werbe im
WOCHENBLATT

interPfand Singen
Bernhard Eisenhut
Freiheitstr. 14
78224 Singen
Tel. 07731/1442000
info@interpfand.com
www.interpfand.com
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Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
Uhlandstraße 48, 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Wir sind in den Ferien
vom 10.3. – 17.3.2017.

Vertretung:
Fr. Dr. Fietz, Dr. Schielke,

Dr. Stadie (ab 13.3.17), Dr. Cologna
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